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Oberursel (bg). Am Internationalen 
Frauentag wurde im Rathaus-Foyer 
die Gemeinschaftsausstellung 
„Grenzenlose Frauenwelt“, an der sich 
29 Künstlerinnen beteiligen, eröffnet. 
Der Andrang war riesig, die Kuratorin 
der Ausstellung, Barbara Albrecht, 
freute sich aufrichtig über ein volles 
Haus. 

Der Frauentag wurde vor über 100 Jahren ins 
Leben gerufen und wird seitdem weltweit ge-
feiert. In einigen Ländern ist der 8. März ein 
Feiertag, in anderen verboten. An diesem Tag 
demonstrieren Frauen im Rahmen ihrer Mög-
lichkeiten überall auf der Welt für ihre Rechte 
und treten für ein selbstbestimmtes Leben ein. 
In Oberursel wird an diesem Tag traditionell 

eine Ausstellung von Frauen für Frauen orga-
nisiert. In diesem Jahr bereits zum 21. Mal 
und unter dem Motto „Farbe des Lebens“. 
Bürgermeisterin Antje Runge wartete in ihrer 
Begrüßung mit interessanten Zahlen auf. „In 
Oberursel machen Frauen 51,5 der Bevölke-
rung aus. Wir wollen nicht nur die Hälfte des 
Kuchens, wir wollen die Hälfte der Bäckerei“, 
stellte sie fest und erhielt dafür viel Beifall. 
Fakt sei: Auch im Jahr 2023 verdienten Frau-
en pro Stunde durchschnittlich 18 Prozent we-
niger als Männer, erhielten mehr Mindest-
lohn, niedrigere Renten und seien häu�ger 
von Gewalt betroffen. Frauen wollen nicht 
gleich sein, darum gehe es nicht, sondern glei-
che Rechte haben, und machten sich dafür 
stark. Durch ihr Handeln, ihre Stimme und 
ihre Kreativität. Die Ausstellung stehe für 
Vielfalt und farbenfrohe Lebenswege von 
Frauen aus Oberursel und aus der Umgebung. 
Ihr Tipp an die große Gästeschar während der 
Vernissage: „Schauen, staunen, plaudern, 
wiederkommen“.
Die Ausstellung ist geprägt von der weibli-
chen Perspektive auf die Welt. Die Künstle-
rinnen mit ihren unterschiedlichen Lebenswe-
gen und Erfahrungen haben das Thema in 
großer Bandbreite, unterschiedlichen Sicht-
weisen, Stilen und Materialien interpretiert. 
Ein Rausch der Farben wie beim Gemälde 
„Vielfalt“ von Renate Kexel, gemalte Lebens-
freude, die viele Bilder vermitteln, und span-
nende Auseinandersetzungen wie beim Bild 
„Pause“ – eine Re�exion über die Herausfor-

derungen und Hektik in unserer digitalen und 
schnelllebigen Zeit von Natalie Eckes – schla-
gen der Betrachterin entgegen.  
Es ist Frühling, und die Natur erwacht zu 
neuem Leben. Sinnbild dafür die herrlichen 
„Krokusse“ von Claudia Kreuzig. Besonders 
eindrucksvoll wurde diese Farbenpracht von 
Manuela Ludwig in ihrem Werk „Aufblü-
hen“ dargestellt. Porzellanmalerin Annette 
Andernacht hat ihren bunten „Sommergar-
ten“ auf einer Kugelvase festgehalten. Die 
kunstvollen Arbeiten „Phantasien in Blau 
und Gold“ von Elke Schmitt sind mithilfe 
unterschiedlicher Materialien entstanden. 
Mit Mixed-Media-Technik hat Anja Scholz 
ihre farbenfrohen Gemälde hergestellt, die 
wie „Be Strong“ die die Dynamik und Viel-
falt des Lebens aufzeigen. 

Hund von Haub

Einen „Raum der Farbe“ stellt Zo�a Kwesto-
rowoska-Markowsky vor, eine Tiefdruck-Ra-
dierung. Die phantasievolle „Baumhausmaus“ 
von Tine Stock entstand durch Kugelschreiber 
und Aquarell-Technik. Mit weiblichen Akten 
voller Power und Erotik ist Verena Stein in der 
Ausstellung präsent, es sind Gouachen auf Pa-
pier. Abstrakte Lebensfreude demonstriert 
Carrie Haub mit ihrem „Modernen Hund“ und 
Brigitte Knips mit dem Bild „Streifzug“. 
Mehrere Kunstwerke sind mit Orten verbun-
den. Für Ingrid Glatthorn ist es der „Ausblick

(Fortsetzung auf Seite 3)

Frauen feiern sich, die Farbe und das Leben

� 06171 2792424
Schellbachstr. 7  |  61440 Oberursel Dornbach Center 

gegenüber Aldi Süd  |  täglich geö�net von 11.30 bis 22.00 Uhr 
www.ilgondoliere-ristorante.de

App 
laden &  
einfach 
bestellen

Ihr Liefer- 
service in 

Oberursel & 
Umgebung
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Tel. 06172 27079977
hochtaunus@sparkasse.immo
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Alfred Kärcher Vertriebs-GmbH
Oberursel
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www.praxis-drhillebrand.de

Zerti�ziert vom Deutschen

Beratungszentrum für Hygiene

Praxis für Gesundheitsmedizin
Dr. med. Julia Hillebrand
Gluckensteinweg 19, 61350 Bad Homburg

Tel. 06172 9186-994

Privatpraxis

Fachärztin für Allgemeinmedizin 

Manuelle Medizin / Chirotherapie 

Herzchirurgie und Notfallmedizin

HeartMath®-Therapeutin 

Hypertensiologin DHL®

Kardiovaskuläre
Präventivmedizinerin DGPR®
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gesucht?

Wir
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Beispielfoto

Die Kuratorin der Ausstellung, Barbara Albrecht, macht mit ihren Bildern Appetit – auch auf die Ausstellung der Frauen. Foto: bg
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Ausstellungen
„Stadt-Land und mehr“, Ölgemälde-Ausstellung 
von Elke Schmitt, Hohemarkstraße 12, montags, 
mittwochs, freitags 10-13 Uhr und 15-18 Uhr, sams-
tags 10-13 Uhr
„Wege“, Künstlergruppe „Der Rote Schwan“, 
Kreuzkirche, Goldackerweg 17, mittwochs 14-17 
Uhr, zu den Gottesdiensten und auf Anfrage
„Retro Re�ex“, Fotogra�en von Benjamin Rehorn 
und Sören Pohl, Alte Wache, Pfarrstraße 1, dienstags, 
donnerstags und freitags von 9-12 und 15-17 Uhr, 
(bis 14. April)
„konkrete Kunst heute“, Werke von Ingrid Hornef 
und Ivo Ringe, Galerie m 50, Ackergasse 15a, diens-
tags, donnerstags und freitags 16-18 Uhr, samstags 
10-12 Uhr, (bis 16. März)
„Farben des Lebens“, Gemeinschaftsausstellung 
von 29 Oberurseler Künstlerinnen („Grenzenlose 
Frauenwelt“), Foyer, Rathaus, (bis 29. März)

Kino in Bad Homburg
Kinopolis, Basler Straße 1
Infos unter www.kinopolis.de/bh/programm

FÜR DEN NOTFALL

Notrufe
Polizei   110
Feuerwehr/Notarzt 112

Zentrale Rettungsleitstelle 
des Hochtaunuskreises; Notarzt, 
Rettungs-Krankenwagen 06172-19222

Zahnärztlicher Notdienst 01805-607011

Hochtaunus-Klinik
Bad Homburg 06172-140

Polizeistation
Oberhöchstadter Straße 7 62400

Sperr-Notruf für Karten 116116

Notruftelefon für Kinder
und Jugendliche 116111

Hilfstelefon 
„Gewalt gegen Frauen“   08000-116016

Telefonseelsorge 0800-1110111
0800-1110222

Wasser-Notruf
Stadtwerke, Oberursel 509120

Gas-Notruf
TaunaGas, Oberursel 509121

Zentrale Installateur-Notruf
bei Heizungsausfall oder 
Wasserschaden 509205

Stromversorgung 0800 7962787

Wochenend-Notdienst der Innung 
Sanitär und Heizung 06172-26112

Giftinformationszentrale 06131-232466

Bundesweiter 
Ärztlicher Bereitschaftsdienst
in Hessen rund um die Uhr 116117

ÄBD Vordertaunus 
in den Hochtaunus-Kliniken
Zeppelinstraße 20,61352 Bad Homburg
montags bis freitags 19 bis 24 Uhr
samstags, sonntags, feiertags und an 
Brückentagen 10 bis 18 Uhr

Kinder- und Jugend-ÄBD Frankfurt 
im Universitätsklinikum Frankfurt
Theodor-Stern-Kai 7, 60596 Frankfurt am Main

Kinder- und Jugend-ÄBD 
Frankfurt-West/Main-Taunus im 
Klinikum Frankfurt Höchst
Gotenstraße 6-8, 65929 Frankfurt am Main
mittwochs, freitags 16 bis 18 Uhr
samstags, sonntags 10 bis 18 Uhr
feiertags und an Brückentagen 10 bis 18 Uhr

Apothekendienst
Notdienstgebühren fallen während der allgemei-
nen Ladenschlusszeiten montags bis samstags von 
20 bis 6 Uhr an. An Sonn- und Feiertagen können 
Apotheken eine Notdienstgebühr (2,50 Euro) be-
rechnen. Die aktuelle Notdienst-Apotheke ist un-
ter 0800-0022833 (kostenfrei aus dem Festnetz) 
oder 22833 (Handy max. 69 ct./min) zu erfahren. 
Diese Liste erhebt keinen Anspruch auf Vollstän-
digkeit.

Donnerstag, 14. März
Kirdorfer-Apotheke, Bad Homburg,
Kirdorfer Straße 67, Tel. 06172-86300

Freitag, 15. März
Dornbach-Apotheke, Oberursel,
Hauptstraße 19, Tel. 06172-37234

Samstag, 16. März
Nordwest-Apotheke, Bad Homburg, 
Thomas-Mann-Straße 6, Tel. 069-570214

Sonntag, 17. März
Apotheke an den 3 Hasen, Oberursel, 
An den 3 Hasen 12, Tel. 06171-286960
Rats-Apotheke, Eschborn,
Rathausplatz 16, Tel. 06196-42131

Montag, 18. März
Medicus-Apotheke, Oberursel, 
Nassauer Straße 10, Tel. 06171-9899022

Dienstag, 19. März
Rosen-Apotheke, Oberursel, 
Adenauerallee 21, Tel. 06171-51038

Mittwoch, 20. März
Bären-Apotheke, Oberursel,
Oberhöchstadter Straße 2-4, Tel. 06171-4461

Donnerstag, 21. März
Rats-Apotheke, Kronberg,
Borngasse 2, Tel. 06173-61522

Freitag, 22. März
Kur- und Louisen-Apotheke, Bad Homburg,
Louisenstraße 77, Tel. 06172-24037
Apotheke im Globus, Eschborn
Ginnheimer Straße 18, Tel. 061967762770

Samstag, 23. März
Max & Moritz-Apotheke, Bad Homburg, 
Urseler Straße 26, Tel. 06172-303130

Sonntag, 24. März
Medicus-Apotheke, Oberursel, 
Nassauer Straße 10, Tel. 06171-9899022
Merton-Apotheke, Frankfurt,
Lurgiallee 6, Tel. 069-95730223

Veranstaltungen 

Donnerstag, 14. März
Offene Sprechstunde der Polizei, EG Rathaus, 10-
12 Uhr
Theater, „Morgen und Abend“ von Jon Fosse mit 
Schauspieler Christian Wirmer, Verein „LiteraTou-
ren“, „Portstrasse“, Hohemarkstraße 18, 19.30 Uhr
Lesung, „Nervensegen“ mit Theologe und Kirchen-
kabarettist Stefan Herok, Katholische Erwachsenen-
bildung Hochtaunus (KEB), Kulturcafé Windrose, 
Strackgasse 6, 19.30 Uhr

Freitag, 15. März
Theater, „Der ganz alltägliche Wahnsinn“ – ein Sket-
chabend mit der 13 GB der Feldbergschule, Aula der 
Feldbergschule, Oberhöchstadter Straße 20, 19.30 Uhr
Konzert, „Zeitlos schöne Songs“, Heilig-Geist-Kir-
che, Dornbachstraße 45, 19.30 Uhr
Kinoabend, Klassiker aus dem Jahr 1994 um einen 
verschroben-sympathischen Kerl, dessen Name zu-
gleich Filmtitel ist, Kreuzkirche, Goldackerweg 17, 
19.30 Uhr
Pantomimisches Literaturprogramm, „Der Wan-
derer“ mit Christoph Gilsbach, Kulturbühne Alte Wa-
che, Pfarrstraße 1, 20 Uhr

Samstag, 16. März
Flohmarkt in der Adenauerallee, Stadt Oberursel, 
7-13 Uhr
„Fit mit IT-Medien“, Netzwerk Bürgerengage-
ment Oberursel und Stadtbücherei, Stadtbücherei, 
Eppsteiner Straße 16-18, 10-13 Uhr
Baby- und Kinder�ohmarkt, Kindertagesp�ege 
„Farbenfroh“, Bommersheimer Straße 81, Schwan-
gere mit Mutterpass Einlass ab 10.30 Uhr, 11-15 
Uhr
Spieletag, „Orschel spielt“, in der „Portstrasse“, 
Hohemarkstraße 18, 14-22 Uhr

Sonntag, 17. März
Frühlingsbasar, „Alles rund ums Kind“, Evangeli-
sches Kinder- und Familienzentrum im Rosengärt-
chen, Taunushalle, Landwehr 6, Einlass für 
Schwangere ab 9.30 Uhr, 10-12 Uhr
Müllsammelaktion, Bündnis 90/Grüne und OBG, 
Treffpunkt: Waldparkplatz am Käsbachtal, 10.30 Uhr
Führung, „Bommersheim – das größte Pferdedorf 
Hessens“ mit Marion Unger, Treffpunkt: „Im 
Himmrich“ an der Burgruine, 11 Uhr
Vernissage, „Wege“, Künstlergemeinschaft „Der 
Rote Schwan“, Kreuzkirche, 10.30 Uhr
Konzert, „Saitenwind“, Musikschule Oberursel, 
Christuskirche, 17 Uhr

Montag, 18. März
Gesprächskreis „Naturwissenschaft und Glaube“, 
Kreuzkirche, Goldackerweg 17, 16 Uhr
Spieleabend in der „Portstrasse“, Hohemarkstraße 
18, 18-22.30 Uhr
Nähtreff, Auferstehungskirche, Ebertstraße 11, 19-
21 Uhr

Dienstag, 19. März
Vortrag, „Stress bewältigen mit Achtsamkeit“ von 
Berta Franziska Tichewsky, fokus O., elaya Hotel, 
Zimmersmühlenweg 35, 19.30 Uhr
„Dienstagskino“, Justiz-Drama, „Portstsrasse“, Ho-
hemarkstraße 18, 20 Uhr

Mittwoch, 20. März
„Kleiner Mittwoch“, Akrobatik-Duo „Judith und 
David“, Verein „Kunstgriff“, „Portstrasse“, Hohe-
markstraße 18, 19.30 Uhr

Donnerstag, 21. März
Vortrag, „Flucht aus dem Taunus ins europäische 
Ausland in der Nazi-Zeit“ mit Angelika Rieber, Eu-
ropa-Union, Stadthalle, 19 Uhr

Veranstaltungen 

Samstag, 16. März
Workshop, „Steinbach spielt Schach“, Volkshoch-
schule Hochtaunus (VHS) und Schachclub Stein-
bach, Bürgerhaus, 11-15 Uhr
Jahreshauptversammlung der Freiwilligen Feuer-
wehr Steinbach, Saal Steinbach-Hallenberg, Bürger-
haus, Untergasse 36, 18 Uhr

Sonntag, 17. März
Wanderung durch die Koberstadt, TuS-Wanderab-
teilung, Anmeldung unter Telefon 069-518693 oder 

per E-Mail an esheinze@aol.com, Treffpunkt: S-
Bahnhof Weißkirchen/Steinbach, 9.40 Uhr

Mittwoch, 20. März
Vortrag, „Grüne Chance – Möglichkeiten und Wir-
kungen der Gebäudebegrünung“ von Nicole Pfoser, 
Höck’scher Hof, Untergasse 1, 18 Uhr

Ausstellungen
„Kunst öffnet Augen“, zu sehen sind Bilder von 
Christine Helgert, Stadtbücherei, Bornhohl 4, mon-
tags und donnerstags 15-17 Uhr, dienstags 15-19 
Uhr, freitags  und samstags 10-12 Uhr 

Bunte Musikwelt ganz in Schwarz-Weiß
Oberursel (ow). Nach einem erfolgreichen 
Open Air Auftritt im Taunabad im Rahmen 
des Stadtwerke-Sommers 2023 bringt der 
Kultur- und Sportförderverein Oberursel 
(KSfO) am Samstag, 20. April, um 19.30 Uhr
die musikalische Schachpartie auf die Bühne 
der Taunushalle Oberstedten, Landwehr 6. 
Das Oberurseler Musical-Ensemble 
„Voice:Ten“ entführt das Publikum in seiner 
neuesten Produktion in eine faszinierende 
Welt aus strategischen Zügen und polarisie-
renden Gegensätzen. In einer Schachpartie 
stehen sich die schwarzen und weißen Figu-
ren gegenüber und loten die vielen Zwischen-
töne aus, die entstehen, wenn man nicht den 
klaren Regeln des Spiels folgt. Dabei werden 
Publikum und Darsteller gleichermaßen über 
die richtige Streitkultur aufgeklärt, wenn es 
wieder sehr menschelt. Unter der Regie von 
Peter Bohländer und Markus Oef�nger ver-
schmelzen Theater, Musik und Tanz zu einer 
Geschichte voller Dramatik und Spannung. 
Karten zum Preis von 17 Euro sind im Inter-

net unter www.ksfo.de und der Abendkasse 
erhältlich. Weitere Infos unter Telefon 06171-
502268. Foto: KSfO

BEILAGENHINWEIS
Unsere heutige Ausgabe enthält Beilagen

Wir bitten unsere Leser um freundliche Beachtung.

- Prospektbeilagen sind nicht immer 
für eine komplette Ausgabe gebucht -

Strackgasse 16
61440 Oberursel 

Möbel Meiss
Louisenstraße 98 · 61348 Bad Homburg

Urseler Straße 67 · 61348 Bad Homburg

Schellbachstraße 7 (Dornbach Center)
61440 Oberursel

Zeilweg 2 · 61440 Oberursel
Tel. 06171 | 4088 · www.b-o-automobile.de

B + O Automobil GmbH
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Ihr Gartenmöbel-Spezialist im Taunus
JETZT in der Frankfurter Landstr. 86
  61440 Oberursel • Telefon 06171 / 5 06 80 • www.alberti-oberursel.de
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Wir bauen für Sie um:

DIE FILIALE
BAD HOMBURG

WIRD NOCH
SCHÖNER!

Es warten tolle 
Räumungsverkaufs-

angebote auf Sie!
%%

Bad Homburg: Waisenhausstraße 2, 61348 Bad Homburg

Öffnungszeiten: Mo – Fr: 10 – 19 Uhr, Sa 10 – 18 Uhr

                

unter
taunus-nachrichten.de

Internet

                kostenfrei 
                imDanke an über 125.000

online-Leser Woche für Woche

Der „Wahnsinn“ an der Feldbergschule

Bunte Perücken, ein Hula Hoop als Lenkrad und lustige Sketches – das gibt es zu sehen bei der 
Theateraufführung „Der ganz alltägliche Wahnsinn Part 2“. Wenn Emir (Celine Heiliger) zum 
Song „In meinem Benz“ seine Freundin (Karoline Nierobisch, v. r.) abholt, geraten die beiden 
schon mal in Streit und bei einer scharfen Bremsung verwischt der frisch aufgetragene Lippen-
stift. Am Freitag, 15. März, um 19.30 Uhr (Einlass ab 18.45 Uhr) in der Aula der Feldbergschu-
le, Oberhöchstadter Straße 20, präsentieren die Schüler des Kurses „Darstellendes Spiel“ der 
Jahrgangsstufe 13 des Beru�ichen Gymnasiums mehrere Sketche, die sie in Gruppen erarbeitet 
haben. Es geht um Themen wie Schulzeit, Klassenfahrten und Kommunikation. Auch Theater-
theorien, die im Kurs gelernt wurden, werden genutzt und  vorgestellt. Laut Lehrerin Alexan-
dra Huber wird die Aufführung „wie eine kleine Abschlussparty“ ablaufen. Der Eintritt kostet 
fünf Euro. Text/Foto: ai

Das Stierstadtheft 4 ist erhältlich
Oberursel (ow). Das Team der Heimatstube 
Stierstadt hat im Dezember 2023 ein neues 
Stierstadtheft als Nr. 4 der Schriftenreihe Stier-
stadthefte herausgebracht. Es besteht aus 88 
DIN-A-4-Seiten mit Texten und Fotos. Es wer-
den die Themen Ereignisse, Begebenheiten, 
Erlebnisse, bauliche Entwicklung und das All-
tagsleben in Stierstadt in der Zeit von 1910 bis 
2022 behandelt. Für die Zeit von 791 bis 1910 
gibt es eine Chronik von August Korff, die im 
Jahre 1911 erstellt und auch da verbreitet wur-
de. Im neuen Heft wurde unter anderem folgen-
des Material von Stierstadt gesichtet: Fest-
schriften von Vereinen, Verwaltungsberichte 
der Gemeinde von 1952 bis 1972, Festschriften 
zur 1200-Jahr-Feier im Jahr 1950 und zur 
1250-Jahr-Feier im Jahr 2000, verschiedene 
Chroniken, umfangreiche Zeitungsartikel, Un-
terlagen aus dem Stadtarchiv, Fotos aus der 
Sammlung der Heimatstube, Auszüge aus den 

Stierstadtheften 1 bis 3, Unterlagen Stierstädter 
Bürger und Zeitzeugenberichte. Das Heft ist 
keine Chronik und erhebt somit auch keinen 
Anspruch auf Vollständigkeit. Es wurde nach 
bestem Wissen und Gewissen recherchiert. Das 
Heft soll Neubürgern und auch jungen Leuten 
zeigen, wie Stierstadt sich entwickelt hat. Für 
ältere Einwohner wird sicher die eine oder an-
dere Erinnerung wach. Es ist sicher auch in 
kommenden Jahren ein willkommenes Nach-
schlagwerk. Alle, die noch ein passendes Oster-
geschenk suchen, liegen mit dem neuen Stier-
stadtheft goldrichtig. Das Heft ist erhältlich in 
Stierstadt bei Schreibwaren Heidelberger, Tau-
nusstraße 29, bei der Heimatstube unter Telefon 
06171-76995, und in Oberursel in der Buch-
handlung Libra am Rathausplatz. Der Kauf-
preis beträgt zehn Euro. Wenige Restexemplare 
der Stierstadthefte 1 bis 3 sind bei der Heimat-
stube ebenfalls noch erhältlich.

Unter vielen weiteren Bildern aus vergangener Zeit �ndet sich dieses Foto von der alten katho-
lischen Kirche St. Sebastian im Stierstadtheft. Foto: Heimatstube Stierstadt

Baby- und
Kinderflohmarkt
Oberursel (ow). Am Sams-
tag, 16. März, verwandeln 
sich die Räume der Kinder-
tagespflege Farbenfroh in 
der Bommersheimer Straße 
81 von 11 bis 15 Uhr in ei-
nen vorsortierten Flohmarkt 
für Baby- und Kleinkind-
kleidung bis Größe 152 und 
für Umstandsmode; Kinder-
wagen sowie Autositze. 
Schwangere dürfen nach 
Vorlage des Mutterpasses 
bereits ab 10.30 Uhr stöbern.

Filmabend in 
der Kreuzkirche
Oberursel (ow). Für Freitag, 
15. März, um 19.30 Uhr lädt 
die Kreuzkirche, Goldacker-
weg 17, wieder ein zum Ki-
no. Gezeigt wird diesmal ein 
Klassiker aus dem Jahr 1994. 
Ein verschroben-sympathi-
scher Kerl, dessen Name zu-
gleich der Filmtitel ist, geht 
seinen Weg durch die USA 
und erlebt dabei Bewegendes 
und Unglaubliches. Episoden 
aus seinem Leben erzählt er 
unbedarft einer Fremden an 
einer Bushaltestelle in Geor-
gia. Dabei vermischt sich sei-
ne Biogra�e mit der Zeitge-
schichte der USA. Die Tragi-
komödie wurde mit sechs 
Oscars ausgezeichnet und 
gehört fest zum Kanon der 
besten Filme aller Zeiten. 
Snacks und frisches Popcorn 
gehören wie immer dazu, es 
gibt Getränke von Sekt bis 
Selters. Der Eintritt ist frei.

In großer Zahl kommen Besucher zur Eröffnung der Ausstellung ins Rathaus-Foyer. Foto: bg

(Fortsetzung von Seite 1)

auf die Insel Hvar“. Das Ölgemälde entstand 
nach einem Urlaubsfoto. Für Claudia Kreis ist 
dies die Sicht auf „London“ oder der Eiserne 
Steg in Frankfurt. Renate Kratsch zeigt ein 
Dorf und Menschen in Myanmar, Dolores 
Saul wird durch das Wasser inspiriert. Traum-
verloren und sehnsuchtsvoll zeichnet Yüksel 
Akpinar das „Alte Istanbul“, während Vikto-

ria Awana Ebode die inspirierende Fassade 
der iranischen Moschee in Dubai ausstellt. 
Die digitale Fotogra�e, auf Fine Art Papier 
gedruckt, zeigt die Schönheit und Vielfalt der 
Kulturen. Appetitanregend sind die Aquarelle 
von Barbara Albrecht „Gemüse“ und „Obst“, 
Stilleben mal ganz anders. Sind Schildkröten 
weise, wer weiß, doch das kraftvolle Gemälde 
der Riesenschildkröte von Mareike Schuster 
trägt „Lebensweisheit“.
Musikalisch umrahmt wurde die Veranstal-
tung von Niklas Ehrenklau und Ian Hubrik. 
Der Sozialarbeiter hat am Gymnasium Ober-
ursel gerade das Projekt „Schulband“ gestar-
tet, und beide Musiker stellten sich schon mal 
eindrucksvoll vor.

! Die Gemeinschaftsausstellung „Farben 
des Lebens“ wird noch bis zum 29. März 
im Rathaus-Foyer gezeigt. Sie kann zu 

den Öffnungszeiten montags bis freitags von 8 
bis 12 Uhr sowie montags und donnerstags 
von 13.30 bis 18 Uhr besucht werden. Zur 
Ausstellung liegt eine Informationsbroschüre 
vor, in der alle 29 Künstlerinnen und ihre 
Werke vorgestellt werden.

Frauen feiern sich, …

„Die Schildkröte“ von Mareike Schuster �n-
den viele Besucher spannend. Foto: bg
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Uli Both, Christof Fink, Valentin Reuter und Alexander Wehrheim (v. l.) sind froh über die Ergän-
zung des Fahrzeugparks mit dem Abrollbehälter Löschwasser (l.) und dem TLF-W. Foto: Stadt

Zwei Spezialfahrzeuge machen 
Wehr �t für Waldbrandsaison
Oberursel (ow). Den Feuerwehren sind die 
Waldbrandereignisse am Altkönig im Juni des 
vergangenen Jahres noch sehr präsent – fast 
1000 Einsatzkräfte aus dem Hochtaunuskreis 
und Nachbarlandkreisen waren drei Tage im 
Einsatz. „Auch viele Feuerwehrleute aus 
Oberursel waren in unterschiedlichsten Funk-
tionen an diesem Einsatz beteiligt“, so Erster 
Stadtrat und Feuerwehrdezernent Christof 
Fink. Doch auch in den Vorjahren hatte die 
Feuerwehr Oberursel bereits mit Waldbrand-
lagen zu kämpfen. „2022 beim Feuer am Kol-
benberg, der durch den ehemaligen US-Sen-
demast gut auf dem Taunuskamm zu erkennen 
ist und zur Gemarkung Oberursels gehört, 
waren wir auch schon mehrere Stunden im 
Einsatz“, erläutert Stadtbrandinspektor Valen-
tin Reuter. Damals war die Einsatzstelle deut-
lich besser zu erreichen, was die Brandbe-
kämpfung erleichterte. 
Beim Einsatz am Altkönig war einer der ent-
scheidenden Faktoren außer der Löschwasser-
versorgung die Erreichbarkeit der Einsatzstel-
le. „Aufgrund der Lage war es kaum möglich, 
Fahrzeuge bis an die Einsatzstelle heranzu-
bringen“, so der Wehrführer der Feuerwehr 
Mitte, Uli Both, der beim Altkönigfeuer auch 
in der Einsatzleitung aktiv war. „Diesen bei-
den Herausforderungen begegnen wir nun mit 
speziellem Gerät für die sogenannte Wald- 
und Vegetationsbrandbekämpfung, einem 
Tanklöschfahrzeug-Wald (TLF-W) und dem 
Abrollbehälter Löschwasser“, erläutert der 
Wehrführer der Wehr Bommersheim, Alexan-
der Wehrheim,der hauptamtlich bei der Stadt 
Oberursel im Sachgebiet Technik der Stab-
stelle Brand- und Zivilschutz arbeitet und un-
ter anderem für die Fahrzeugbeschaffung zu-
ständig ist. „Das Stadtparlament ist einem 
Vorschlag der Stadtbrandinspektion gefolgt 
und hat 2022 einer Finanzmittelumverteilung 
zugestimmt. Damit wurde die Möglichkeit für 
die Beschaffung des TLF-W für 570 000 Euro 
und des Abrollbehälters Löschwasser für 
95 000 Euro geschaffen“, ergänzt Fink. 
„Das TLF-W wird künftig in Bommersheim 
stationiert, was auf den ersten Blick vielleicht 
nicht ganz logisch erscheint, handelt es sich 
doch um den Stadtteil ohne größere Waldge-
biete, doch Schwerpunkt des neuen Einsatz-
fahrzeugs mit einer speziellen Selbstschutzan-

lage, die den Unterboden des Fahrzeuges im 
Bedarfsfall mit Wasser benetzt, ist auch die 
Vegetationsbrandbekämpfung von Flächen- 
und Ackerbränden“, erläutert Reuter. „Und 
landwirtschaftliche Flächen haben wir in 
Bommersheim zu Hauf“, weiß Wehrheim. 
Um bei Einsätzen immer genügend Wasser 
bereitzustellen, wird die Beschaffung durch 
den Abrollbehälter Löschwasser ergänzt, der 
als zusätzliches Wechselmodul auf die vor-
handenen Abrollkipper – auch Wechsellader 
genannt – aufgezogen werden kann und ein 
Volumen von 10 000 Liter bietet. Der Abroll-
behälter wurde bereits Ende vergangenen Jah-
res ausgeliefert.

Nur dreimal in Deutschland

Beide Fahrzeuge sind auch mit einer speziel-
len Beladung für die Wald- und Vegetations-
brandbekämpfung wie Harken, Spezialäxten 
oder Löschrucksäcken ausgerüstet. Der Ab-
rollbehälter Löschwasser hat außerdem einen 
Faltbehälter verladen, in den der Inhalt des 
Tanks entleert werden kann, um direkt wieder 
losfahren und neues Wasser holen zu können.
Eine Besonderheit des TLF-W ist seine hohe 
Wasserdurchfahrtshöhe, womit es auch im 
Katastrophenschutzeinsatz in Hochwasserge-
bieten für die Personenrettung – dazu sind auf 
dem Dach des Fahrzeuges Notsitze verbaut – 
eingesetzt wird. „Das macht dieses Fahrzeug, 
übrigens das Dritte seiner Art in Deutschland, 
zu einem besonders �exibel einsetzbaren Spe-
zialgerät“, erläutert Wehrheim.
Die Feuerwehr Mitte hat die Ausbildung am 
Abrollbehälter bereits abgeschlossen, das 
Fahrzeug ist in Dienst gestellt. In Bommers-
heim sind die Einweisungen auf das TLF-W 
angelaufen, bis zur of�ziellen Indienststel-
lung wird es allerdings noch etwas Zeit dau-
ern. „Generell arbeiten wir augenblicklich an 
Ausbildungskonzepten für die Wald- und Ve-
getationsbrandbekämpfung, wozu sowohl in 
Oberursel als auch auf Ebene des Hochtau-
nuskreises Arbeitsgruppen gegründet wur-
den“, so Reuter. Fink zeigt sich „froh, den 
Fahrzeugpark der Feuerwehr Oberursel mit 
diesen beiden Spezialfahrzeugen zu ergänzen. 
Unsere Feuerwehr ist damit rechtzeitig zum 
Beginn der Waldbrandsaison gut vorbereitet“.

Beförderungen und Ehrungen

Verdiente Feuerwehrkameraden wurden im Rahmen der Jahreshauptversammlung durch Ers-
ten Stadtrat Christof Fink und Stadtbrandinspektor Valentin Reuter (v. l.) für langjährige aktive 
Tätigkeit geehrt. Eine Anerkennungsprämie der Stadt Oberursel erhielten Ansgar Grass und 
Yvonne Walter für fünf Jahre, Jonas Steller und  Yvonne Volz für 15 Jahre sowie Patrick Matern 
für 25 Jahre. Das Traditionsabzeichen des Deutschen Feuerwehrverbands ging an Alexander 
Alt, Patrice Maurer und Ben Ottenberg für acht Jahre, Jan Breitsprecher und Dominik Rückert 
für zehn Jahre, Nils Haselau für 20 Jahre sowie Florian Brandt, Uli Both und Christian Merei-
en für 40 Jahre. Nachdem sie die notwendigen Lehrgänge absolviert hatten, beförderte Wehr-
führer Uli Both (r.) Leonard Feldmann zum Feuerwehrmannanwärter, Leon Bollmann, Felix 
Euler und Patrice Mauerer zum Feuerwehrmann, Oliver Kriz, Liesa Meier, Ben Ottenberg und 
Tom Weinmann zu Oberfeuerwehrfrau oder -mann, Julien Bodsch, Olaf Haas und Christian 
Tomillo zum Hauptfeuerwehrmann, Henry Byers und Jonas Steller zum Löschmeister sowie 
Patrick Werth zum Hauptlöschmeister. Foto: Feuerwehr Oberursel

Gefahrenabwehrzentrum: 
Der Bau muss endlich beginnen!
Oberursel (ow). Bei der gemeinsamen Jah-
reshauptversammlung der Feuerwehr Mitte 
und ihres Fördervereins hob Wehrführer Uli 
Both in seinem Jahresbericht die herausfor-
dernden Einsatzlagen im vergangenen Jahr 
hervor, insbesondere die Flächenlagen im 
Juni und im Winter, die die Feuerwehr an ihre 
Grenzen brachten. Er unterstrich die hervorra-
gende Leistung sowohl der Kräfte am Einsatz-
ort als auch der rückwärtigen Führung, die 
trotz der gegenwärtig herrschenden Umstände 
eine erfolgreiche Bewältigung der Einsätze 
sicherstellten. Dabei machte er die dringende 
Notwendigkeit einer verbesserten räumlichen 
Ausstattung zur Disponierung und Einsatzbe-
arbeitung deutlich.
Both ging auf Einsatzzahlen, Personalent-
wicklung in Mini- und Jugendfeuerwehr so-
wie der Einsatzabteilung ein und lobte die 
Jugendarbeit, aus der sich der überwiegende 
Teil der Einsatzkräfte rekrutiert. Die für eine 
Feuerwehr dieser Größe – die Feuerwehr 
Oberursel hat die meisten aktiven Einsatz-
kräfte im Stadtgebiet – notwendige Ausbil-
dung bezifferte er mit 220 Terminen im Jahr. 
Hinzu kämen rund 450 Einsätze, 75 Brandsi-
cherheitsdienste, 30 Brandschutzerziehungen 
und 150 Fehlalarme, sodass rund 900 Termine 
wahrgenommen werden müssten. Die kom-
plette Arbeit konzentriere sich auf das seit 
vielen Jahren hinsichtlich des Arbeitsschutzes 
und des Platzbedarfs bemängelte Feuerwehr-
haus in der Marxstraße, das keine Erweite-
rungsmöglichkeiten mehr bietet. Im Gegen-
teil, durch die Gemeinschaftsnutzung des 
Gebäudes mit den Werkstatt- und Arbeitsbe-
reichen der Stabstelle Brand- und Zivilschutz 
stünden der Freiwilligen Feuerwehr nur noch 
zwei Räume für ihre eigenen Belange, hier 
der Jugendarbeit, zur Verfügung. Glücklicher-
weise könnten viele Synergien mit den dort 
tätigen städtischen Mitarbeitern genutzt wer-
den, denn diese unterstützen die Wehr auch in 
der Abwicklung des Einsatzdienstes, doch 
erst das Gefahrenabwehrzentrum (GAZ) wer-
de für alle Beteiligten funktionale und vorga-
benkonforme Bedingungen schaffen.
Dies wurde auch durch den Vorsitzenden des 
Fördervereins Ulfert Hahn hervorgehoben. 
Der Feuerwehverein habe bereits Rücklagen 
gebildet, die er für die von ehrenamtlichen 
Feuerwehrmitgliedern genutzten Räume im 
GAZ, etwa die „Florianstube“ und den ge-
planten Fitnessräume verwenden möchte. 

„Die Feuerwehrangehörigen sollen sich in ih-
rem Neubau wohlfühlen und damit identi�-
zieren“, sagte Hahn. Die Gewinne wurden im 
Rahmen des Frühlingsfestes mit Tag der offe-
nen Tür und „Rock im Spritzenhaus“ sowie 
durch den Weihnachtsmarktstand eingenom-
men. Der Kassierer des Feuerwehrvereins 
Alexander Weisel wies aber auch auf die not-
wendigen Zuwendung für die Abteilungen der 
Feuerwehr hin. 
Die Versammlung machte deutlich, dass der 
Bau des GAZ keinen Aufschub mehr erlaube 
und endlich beginnen müsse. Both machte 
deutlich, dass die Feuerwehr sich hier keinen 
„Palast“ bauen werde. Alle Räume ergäben 
sich aus normativen Vorgaben und der funkti-
onalen Notwendigkeit. Dies sei während des 
gesamten Planungsprozesses der vergangenen 
zwölf Jahre mehrfach durch unabhängige und 
renommierte Planungsbüros überprüft wor-
den. Stadtverordnetenvorsteher Lothar Köhler 
drängte auf eine schnellstmögliche Ausschrei-
bung nach der Genehmigung des städtischen 
Haushalts, „sonst würde es noch teurer!“ Fink 
teilte mit, dass der Bauantrag für das GAZ 
kurz vor der Genehmigung stehe und alle 
Ausschreibungen vorbereitet seien, um mit 
der festgelegten Kostenobergrenze veröffent-
licht zu werden.
Kreisbrandinspektor Carsten Lauer hob die 
Wichtigkeit der Feuerwehr Oberursel für den 
überörtlichen Brand- und Katastrophenschutz 
im gesamten Hochtaunuskreis hervor. Er 
freue sich vor allem auf die Heißausbildungs-
anlage, die – durch den Kreis �nanziert – im 
GAZ entstehen soll und allen Atemschutzge-
räteträgern im Hochtaunuskreises die wichti-
ge Ausbildung mit realem Feuer garantiere. 
Auch der �nanzielle Betrieb der Anlage sei 
mittlerweile durch die Bürgermeister im Kreis 
abgestimmt, sodass die Kommunen in einem 
Umlageverfahren beteiligt werden. 
Stadtbrandinspektor Valentin Reuter bezeich-
nete den Neubau des GAZ in der Lahnstraße 
als Dreh- und Angelpunkt aller Feuerwehren 
der Stadt, ohne den das Feuerwehrwesen in 
Oberursel nicht funktionieren werde. Er stell-
te dar, wie häu�g es schon in der zu klein ge-
wordenen Wache oder aufgrund altersschwa-
cher Gebäudetechnik zu Situationen gekom-
men sei, die „gerade noch mal so gut gegan-
gen sind“. Die Feuerwehr Oberursel habe je-
doch den Anspruch, verlässlich gute Arbeit zu 
leisten. 

Bestes Klimaschutzprojekt gesucht
Hochtaunus (how). Die Nassauische Spar-
kasse (Naspa) ist wie im Vorjahr dabei, wenn 
ab sofort wieder das beste Klimaschutzprojekt 
an Schulen in Hessen und Rheinland-Pfalz 
gesucht wird. Beim Energiesparmeister-Wett-
bewerb können sich Schüler sowie Lehrer al-
ler Schulformen und Altersklassen bewerben. 
Ob Solaranlage, Nachhaltigkeits-Messe oder 
Schüler�rma: Das eingereichte Projekt sollte 
kreativ, nachhaltig und ef�zient sein.
„Der Klimawandel ist real und bereits heute 
spürbar. Umso wichtiger ist es, die menschen-
gemachten Treibhausgasemissionen so 
schnell wie möglich erheblich zu reduzieren“, 
begründet Spielbetreuerin Mona-Theres Wag-
ner das Engagement der Naspa für den Wett-
bewerb. Die zweite Spielbetreuerin Julia-Ma-
rie Sternberg ergänzt: „Das Klima gehört zu 
den wichtigsten Bedingungen für das Leben 
auf der Erde. Jeder Beitrag zur Senkung des 
Treibhausgasausstoßes ist daher wichtig.“
Für das beste hessische und rheinland-pfälzi-
sche Projekt gibt es jeweils 2500 Euro und 

eine Projektpatenschaft mit einem Partner aus 
Wirtschaft und Gesellschaft in der Region zu 
gewinnen. Aufgabe des Paten ist es, den Ener-
giesparmeister bei der Öffentlichkeitsarbeit 
zu unterstützen. Die beiden Landessieger ha-
ben zudem die Chance auf den mit weiteren 
2500 Euro dotierten Bundessieg.
Bewerbungsschluss ist der 20. März, Informa-
tionen zur Teilnahme gibt es im Internet unter 
www.energiesparmeister.de. Die Schirmherr-
schaft für den Wettbewerb hat Bundeswirt-
schaftsminister Robert Habeck übernommen.
Neu in diesem Jahr ist ein zusätzlicher Son-
derpreis für Jugendfußballvereine, der anläss-
lich der Fußball-Europameisterschaft verge-
ben wird. Gesucht werden Vereine, die eine 
oder mehrere Klimaschutzmaßnahmen pla-
nen, bereits durchführen oder kürzlich abge-
schlossen haben. Der Gewinnerverein erhält 
5000 Euro Preisgeld. Der Deutsche Fußball-
Bund unterstützt den Sonderpreis im Rahmen 
seines Projekts „Anstoß für Grün – Klima-
schutz im Amateurfußball“.

Die Grüne Stadtverordnetenfraktion hat sich 
mittlerweile mit Vertretern der Freiwilligen 
Feuerwehr Oberursel getroffen, um sich von 
Stadtbrandinspektor Valentin Reuter, seinem 
Stellvertreter Andreas Ruhs sowie Wehrfüh-
rer Uli Both den aktuellen Projektstand und 
den Hintergrund der Planungen erläutern zu 
lassen.
„Wir stehen hinter der Feuerwehr und den 
Planungen zum Bau des GAZ an der Lahn-
straße“, fasste die stellvertretende Fraktions-
vorsitzende Susanne Herz, die auch Ortsvor-
steherin von Oberursel-Mitte ist, die Diskus-
sion zusammen. „Wir fordern, dass die Aus-
schreibung so schnell wie möglich auf den 
Weg gebracht und in diesem Jahr endlich mit 
dem Bau begonnen wird.“ Der Güne Stadt-
verordnete Sven Mathes erklärte: „Mit gro-

ßer Freude haben wir die Nachricht des 
Hochtaunuskreises aufgenommen, dass die-
ser die Technik und gemeinsam mit den 
Städten und Gemeinden des Kreises auch 
den Betrieb der geplanten Heißausbildung 
�nanzieren will,  das ist eine Steilvorlage für 
die Umsetzung des Projekts.“
Die Grüne Fraktion ist sich einig, dass es 
nach mehr als zehn Jahren Planungszeit und 
mehr als 3,8 Millionen Euro Ausgaben für 
Planungen und Bauvorbereitungen an der 
Zeit ist, das GAZ umzusetzen. „Aus unserer 
Sicht ist es eine Frage des Respektes gegen-
über der Leistung der ehrenamtlich Engagier-
ten für die Sicherheit unserer Stadt, dass das 
Projekt nicht weiter verzögert wird,“ erklärte 
Susanne Herz abschließend. „Die Stadtpolitik 
muss hier ihre Verlässlichkeit beweisen.“

Grüne unterstützen Feuerwehr
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•   Individuelle
P� egeberatung

•   Ambulante
häusliche P� ege

•  Wundversorgung
•   Hauswirtschaft-

liche Dienste
•   Demenz-

betreuung
•   Hospiz- und

Palliativberatung

...damit P� ege menschlich bleibt
Wir helfen Ihnen gerne
Diakoniestation Kronberg, Steinbach Tel. 06173-92 63-0
Diakoniestation Eschborn, Schwalbach Tel. 06196-95 47 5-0
Diakoniestation Bad Homburg Tel. 06172-30 88-02

24 Stunden am Tag – p� egerischer Notdienst!

Mieterschutzverein Hochtaunus e.V.

www.Mieterschutzverein-Hochtaunus-eV.de

Beratung Mo – Do von 15-18 Uhr
 (nach telefonischer Terminvereinbarung)

An den Drei Hasen 19 · 61440 Oberursel
Tel. 0 61 71 - 5 10 89

www.Mieterschutzverein-Hochtaunus-eV.de

Wir bieten eine quali� zierte, umfassende und außergerichtliche Beratung 
im Wohn- und Gewerberaummietrecht durch unsere Rechtsanwälte.

Werden Sie jetzt Mitglied.

                

unter
taunus-nachrichten.de

Internet

                kostenfrei 
                imDanke an über 125.000

online-Leser Woche für Woche

Kreativ sein in den Osterferien
Oberursel (ow). Der Kultur- und Sportför-
derverein (KSfO) bietet dieses Jahr zwei Kin-
derkunstkurse in den Osterferien an. In der 
ersten Ferienwoche von Montag, 25., bis Frei-
tag, 29. März, werden im Kinderhaus Oberur-
sel, Jean-Sauer-Weg 2, aus kleinen Glasmosa-
iksteinen Bilder gestaltet. Der Kurs richtet 
sich an Kinder und Jugendliche im Alter von 
acht bis 15 Jahren und wird von Kunstpädago-
gin Regina Planz, deren Kunstwerke auch im 
Stadtbild von Oberursel sichtbar sind, gelei-
tet. Die Teilnahmekosten betragen 130 Euro 
inclusive Material in Wert von 60 Euro. In der 
zweiten Ferienwoche von Dienstag, 2. April 
bis Freitag, 5. April, � ndet im Atelier von 
Norbert Cloß in der Strackgasse 9 unter seiner 
Leitung ein Collagendruckkurs statt. Der 
Kurs ist für Kinder und Jugendliche im Alter 
von sieben bis 14 Jahren geeignet. Aus Zeit-

schriften, Fotos, Buchstaben und Buntpapier
werden Teile und Elemente ausgeschnitten. 
Das eigene Kunstwerk entsteht dadurch, dass 
die Collageelemente mit der großen Drucker-
presse auf Tiefdruckpapier gedruckt werden. 
Die Collage kann dann durch Buntstifte und
Wasserfarben noch weitergestaltet werden.
Die Kosten betragen pro Teilnehmer 110 Euro 
inklusive Materialkosten. Geschwisterkinder
zahlen 60 Euro. Die Kurse stehen dieses Jahr 
unter dem Thema „Kinderrechte“. Es ist unter 
anderem geplant, diese Kunstwerke am Welt-
kindertag 20. September in Oberursel auszu-
stellen. Wer möchte, kann seine Kunst somit 
schon gleich einem breiten kunstinteressier-
ten Publikum präsentieren. Die Anmeldung 
erfolgt im Internet unter www.ksfo.de, unter 
Telefon 06171-502268 oder per E-Mail an ha-
rald.strub@oberursel.de.

Ex-Kripo-Che� n van der Heide
soll Katrin Hechler nachfolgen
Hochtaunus (js). Sieben Jahre von 2014 bis 
2021 war Antje van der Heide Leiterin der Po-
lizeidirektion Hochtaunus und damit Kripo-
Che� n im Landkreis zwischen Steinbach und 
Grävenwiesbach. Nun ist sie auf dem Weg 
zurück in den Taunus, im fünften Stock des 
Landratsamts könnte sie im Frühsommer ihr 
neues Büro beziehen und dabei auch ihr „po-
litisches Herz nach außen tragen“, wie sie es 
nennt. Auf Vorschlag der SPD Hochtaunus 
soll die Sozialdemokratin Antje van der Heide 
die Nachfolge der als Staatssekretärin ins 
Hessische Sozialministerium gewechselten 
Kreisbeigeordneten Katrin Hechler antreten. 
Am vergangenen Freitag, dem Internationalen 
Weltfrauentag, präsentierte die Kreis-SPD mit 
dem Fraktionsvorsitzenden im Kreistag und 
Unterbezirksvorsitzenden Stephan Wetzel und 
Waldemar Schütze vom geschäftsführenden 
Vorstand ihre Kandidatin und Hoffnung auf 
neue Frauenpower im Kreishaus.
Nach dem Abgang von Hechler Richtung 
Wiesbaden ging alles plötzlich ganz schnell. 
Wetzel sprach bei der Vorstellung der Kandi-
datin in kurzfristig eingeladener Presserunde 
in Bestlaune von einer „Weltrekordzeit“ bei 
der einstimmigen Entscheidung für Antje van 
der Heide. Am Montag hatte der Kreistag auf 
Antrag der CDU/SPD/FW-Koalition einstim-
mig die schnelle Einsetzung eines benötigten 
Wahlvorbereitungsausschusses beschlossen, 
am Mittwoch beim „kleinen Parteitag“ der 
SPD mit Fraktionsspitze, Vorstand und Beirat 
gab es ein einstimmiges Votum für die 
Wunschkandidatin, am Frauentag eine rote 
Rose für die gewünschte neue und die ausge-
schiedene Kreisbeigeordnete. „Danke Antje, 
für uns Gesicht zu zeigen“, sagte Stephan 
Wetzel, der auch bei der vorgesehenen of� zi-
ellen Nominierung van der Heides beim Par-
teitag am 23. März in größerer Runde mit ei-
nem einstimmigen Votum rechnet und bei den 
politischen Partnern „großes Wohlwollen“ 
über deren Nominierung gespürt hat.
Laut Koalitionsvertrag steht der SPD das 
Recht der Stellenbesetzung zu, im Gegenzug 
verzichteten die Sozialdemokraten bei der 
kürzlichen Landratswahl auf Konkurrenz für 
Ulrich Krebs (CDU). Noch steht kein Wahl-
termin im Kreistag fest, absehbar ist eine Ent-
scheidung in der Mai- oder Juni-Sitzung, auf 
jeden Fall noch vor der Sommerpause. Bis 
dahin soll das bisherige Hechler-Ressort im 
Kreishaus mit Flüchtlingsmanagement und 
Ausländerhörde interimsmäßig auf Wunsch 

von Krebs mit Oberursels Ex-Bürgermeister 
Hans-Georg Brum (SPD) besetzt werden. 
Dies hatte Wetzel als „klugen Schritt“ be-
zeichnet.
Die Entscheidung für van der Heide im Partei-
vorstand sei ein „einstimmiges Votum aus 
Überzeugung“ gewesen, sagte Stephan Wet-
zel bei der Vorstellung der Wunschkandidatin. 
Sie erfülle alle Voraussetzungen, bringe „ext-
rem hohe Führungserfahrung mit“, verfüge 
durch ihre frühere Position als Leiterin der 
Kriminaldirektion in Bad Homburg bereits 
über ein perfektes Netzwerk mit besten Kon-
takten zu allen Bürgermeistern, Vereinen, In-
stitutionen und Einrichtungen, fehlende Er-
fahrung mit Arbeit in politischen Gremien sei 
kein Manko. „Wer, wenn nicht sie?“, so Wet-
zel im Überschwang, die perfekte Kandidatin 
gefunden zu haben. Ihr traue man einen � ot-
ten „Kaltstart“ in der neuen Materie zu.
Antje van der Heide verstehe es, „mit allen 
Menschen auf Augenhöhe und mit Wertschät-
zung“ umzugehen, lobten auch Katrin Hech-
ler und Waldemar Schütze. Als erstes Stich-
wort � el dabei das „Thema Flüchtlinge“, auch 
mit „Blick auf die Ängste der Menschen“ er-
wartet man von ihr beim Umgang damit 
höchste Kompetenz. „Dieser personelle Vor-
schlag ist kaum zu toppen“, sagte Katrin 
Hechler über ihre designierte Nachfolgerin. 
Dies am Weltfrauentag verkünden zu können, 
sei die perfekte Botschaft nach draußen, denn 
noch immer seien Frauen in der hauptamtli-
chen Kommunalpolitik unterrepräsentiert. Als 
„kommunale Ansprechpartnerin“ genieße die 
54-jährige van der Heide großes Vertrauen, 
ihre Fähigkeiten zur Kommunikation und 
Menschenführung habe sie in vielen leitenden 
Funktionen bei der Landespolizei unter Be-
weis gestellt, bei der ersten Flüchtlingswelle 
im Hochtaunuskreis ab 2015 habe sie souve-
räne Arbeit geleistet.
Antje van der Heide hat die Polizeiarbeit von 
der Pike auf gelernt und bei der Polizei „ei-
gentlich alles gemacht“, fasst sie zusammen. 
Auf die sieben Jahre in Bad Homburg folgten 
die Leitung der Polizeidirektion Friedberg 
und aktuell eine leitende Funktion im Hessi-
schen Innenministerium, wo sie sich mit Ex-
tremismusbekämpfung beschäftigt. Nun wol-
le sie „die Lücke füllen, die Kathrin Hechler 
hinterlassen hat, am besten für die nächsten 
zwölf Jahre. Van der Heide wohnt und lebt 
seit vielen Jahren in Waldsolms-Hasselborn, 
knapp außerhalb der Kreisgrenze.

Rote Rosen zum Weltfrauentag für starke Frauen: Die ausgeschiedene Katrin Hechler und die 
voraussichtlich neue Kreisbeigeordnete Antje van der Heide (v. l.), präsentieren sich vor den 
Porträts starker Frauen in früheren Zeiten der Sozialdemokratie.    Fotos: js

Kunst, Mühlen und heimische Vögel
Oberursel (ow). Der Vorstand der Senioren-
Union Oberursel hat auf seiner konstituieren-
den Sitzung ein attraktives neues Programm 
beschlossen. Dieses beginnt am Mittwoch, 20. 
März, um 12 Uhr mit einem gemütlichen 
Treffen in der Gaststätte „Zur Thalmühle“ in 
Wehrheim-Obernhain. Ein Mühlenexperte 
wird über die Mühlen im Taunus referieren. 
Wer möchte, kann mit öffentlichen Verkehrs-
mitteln anreisen. Abfahrt der S5 ist um 10.57 
Uhr am Bahnhof Oberursel. Weiter geht es 
mit der Regionalbahn 15 nach Wehrheim und 
dem Bus 63 bis Obernhain. Von dort aus sind 
es noch vier Minuten zu Fuß. 
Eine Führung durch die Ausstellung „Barbara 
Klemm – Frankfurt Bilder“ im Historischen 
Museum in Frankfurt ist für Freitag, 22. März, 
geplant. Beginn ist um 12 Uhr, die Kosten 
übernimmt Senioren-Union Oberursel. Ledig-
lich der Eintritt muss von den Teilnehmern be-
zahlt werden. Die berühmte Fotogra� n Barbara 
Klemm war für die Frankfurter Allgemeine 
Zeitung tätig, ihre Bilder sind teilweise Ikonen 
geworden. Anfahrt mit der S5 vom Bahnhof 
Oberursel um 11.04 Uhr. Nach dem Museums-
besuch ist eine Einkehr im Restaurant „Stan-

desämtchen“ mit Blick auf den Frankfurter 
Römerberg möglich. Für beide Reisen, ins El-
sass vom 22. bis 24. April mit Besuch des Eu-
ropaparlaments und nach Berlin mit Besuch 
des Deutschen Bundestages vom 22. bis 24. 
Mai, gibt es bereits eine Warteliste. 
Ein besonderer Aus� ug ist für Samstag, 25. 
Mai, geplant. Der ehemalige Biologie-Lehrer 
Ulrich Eidam, vielen Oberurselern noch be-
kannt, als Vorsitzender der Vogelkundlichen 
Beobachtungsstation Untermain, wird in der 
Vogelwarte Helgoland am Berger Hang wis-
senswertes über heimische Vögel erklären. 
Dort werden Vögel gefangen, bestimmt, be-
ringt und vermessen. Dies ist die einmalige 
Gelegenheit für jeden, die einheimischen Sing-
vögel einmal aus der Nähe zu sehen, bevor sie 
wieder freigelassen werden. Alle Vögel werden 
eingehend erklärt. Der Aus� ug ist auch für 
(Enkel-)Kinder geeignet. Treffpunkt ist um 
5.30 Uhr das Sebastian-Pfeifer-Haus am Ber-
ger Hang. Die Führung dauert bis 11 Uhr. 
Wer Interesse an einem oder mehreren Ange-
boten hat, wird gebeten sich unter der Tele-
fonnummer 06171-9791068 oder  per E-Mail 
an hraestrup@web.de anzumelden.

Dienstagskino
Oberursel (ow). Das Diens-
tagskino in der „Portstras-
se“, Hohemakstraße 18, 
zeigt am 19. März um 20 
Uhr ein preisgekröntes, 
komplexes Justiz-Drama 
um die Frage von Wahrheit 
und Schuld. Eine Frau gerät 
unter Verdacht, ihren Ehe-
mann ermordet zu haben. 
Der Eintritt zu dem franzö-
sischen Film aus dem Jahr 
2023 kostet vier Euro bei 
freier Sitzplatzwahl. Der 
Filmtitel kann unter Tele-
fon 06171-636930 erfragt 
werden.

Spieletag
Oberursel (ow). Am Sams-
tag, 16. März, heißt es in der 
„Portstrasse“, Hohemark-
straße 18, von 14 bis 22 Uhr 
wieder „Orschel spielt!“ Der 
Erlebnistag bietet Spielgele-
genheit für alle Generatio-
nen von Kinder- und Famili-
enspielen über historische 
Klassiker bis hin zu komple-
xen Strategiespielen steht 
eine große Auswahl zur frei-
en Verfügung. Spielgruppen 
können sich spontan bilden, 
Experten (Erklärbärchen) 
erklären die Spielregeln oder 
spielen selbst mit. Die Ge-
bühr von fünf Euro gilt nur 
für Personen ab 18 Jahren, 
für Kinder und Jugendliche 
bis 18 Jahren bleibt die Ver-
anstaltung kostenfrei. Aus 
der Gebühr erhalten die Er-
klärbärchen ein kleines Dan-
keschön. Anmeldung im In-
ternet unter www.vhs-hoch-
taunus.de.

Versammlung 
in Heilig Geist
Oberursel (ow). Am Sonn-
tag, 17. März, um 10.30 Uhr 
findet nach dem Gottes-
dienst eine Gemeindever-
sammlung in der evangeli-
schen Heilig-Geist-Kirchen-
gemeinde, Dornbachstraße 
45, statt. Der Kirchenvor-
stand lädt alle Gemeindemit-
glieder ein. 
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Heimspiel für den jungen 
Weltklasse-Pianisten Julius Asal
Oberursel (aks). Die Wandlung vom „Or-
scheler Bub“ zum Pianisten von Weltruf be-
eindruckte das Publikum in der ausverkauften 
Stadthalle am Sonntagabend zutiefst. Viele 
waren gekommen, um einen jungen Mann am 
Klavier zu erleben, der mitten in Oberursel 
aufgewachsen ist, der Nachbar, Schüler, Mit-
schüler der eigenen Kinder war und heute auf 
internationalen Bühnen sein exzellentes Kla-
vierspiel zu Gehör bringt. 
Anlässlich der „Chopiniade“ der Chopin-Ge-
sellschaft begrüßte der Präsident und künstle-
rische Leiter Rolf Kohlrausch, selbst renom-
mierter Pianist, die Ehrengäste, darunter den 
amerikanischen Generalkonsul Norman That-
cher Scharpf sowie den Vertreter des Landrats 
Ulrich Krebs, Schirmherr der Chopin-Gesell-
schaft, Thorsten Schorr. Sichtlich erfreut über 
die lückenlos besetzten Ränge wünschte er 
dem Publikum einen „in der tiefsten Seele be-
rührenden Konzertabend“ sowie angesichts 
der vielen Unsicherheiten und Krisen „Zuver-
sicht für den weiteren Verlauf des Jahres.“ 
Und tatsächlich: Mit den ersten Klängen von 
Beethovens Sonate in f-Moll verzauberte Asal 
mit seinem erhabenen Spiel die Menschen im 
Saal. Wie von einem magischen, luftigen 
Schleier umhüllt, lauschte man andächtig sei-
ner Interpretation von f-Moll Sonaten sehr 
unterschiedlichen Komponisten, die in ihrer 
emotionalen Komplexität und technischen 
Dif�zilität tief beeindruckten. Ein Kernstück 
war die Sonate von Skrjabin, dessen Werke 
als pianistisch anspruchsvoll gelten und die 
mit ihrer Emotionalität, Radikalität und 
Wucht begeistern, die Asal in tiefer Innigkeit 
präzise und kontrolliert mit leidenschaftlicher 
Hingabe spielte. Allein der Tanz seiner zarten 
Hände über die Tasten nahm viele in ihren 
Bann. Träumerisch, als wäre er allein auf der 
in blaues Licht getauchten schwarzen Bühne, 

spielte der 26-jährige Meisterschüler von An-
drás Schiff, pianissimo mit dramatischen Ak-
zenten, fast zwei Stunden ohne Noten. Es 
schien als brauche er sie nicht, durchdrungen 
vom Geist der Musik, und so transportierte er 
eine einzigartige Klang-Schönheit voll kris-
tallener Klarheit. Wunderbar, ihm beim Spie-
len zuzusehen, seine leichthändige Eleganz 
ohne Posen changierte zwischen leisen und 
energischen Tönen. Es gelang ihm, die Stadt-
halle in �irrenden Glanz zu tauchen. 
Nach der Brahms-Sonate brandete der Ap-
plaus los, die Oberurseler schienen nicht nur 
stolz auf einen von ihnen zu sein, sondern sie 
zeigten sich ehrlich ergriffen von einem Kla-
vierabend der Extraklasse mit einem an-
spruchsvollen Programm, das eine Höchst-
leistung des Pianisten forderte, und dem Asal 
mit drei Zugaben von Chopin und Skrijabin, 
scheinbar unermüdlich und immer noch 
frisch, noch eins draufsetzte. 
Mit diesem Konzert erlebte Oberursel einen 
leuchtenden Stern am Klavierhimmel haut-
nah. Zum nächsten Konzert wird man ihm 
wohl in die Alte Oper oder nach London und 
New York folgen müssen, wo er bereits aufge-
treten ist. Der im vorigen Jahr im Alter von 
fast 100 Jahren gestorbene israelisch-US-
amerikanisch-deutsche Pianist Menahem 
Pressler sagte über seinen jungen Kollegen 
einmal: „Das Klavierspiel von Julius Asal hat 
mich augenblicklich in Staunen versetzt. Es 
ist mir rätselhaft, wie er zu seinem einzigarti-
gen sonoren Klang �nden konnte. Das Instru-
ment schien ihm ein Geheimnis zu erzählen.“ 

! Weitere Konzerte der Chopiniade in der 
Stadthalle sind am Sonntag, 16. Juni, ein 
Klavierabend mit Diana Sahakyan und 

am Sonntag, 29. September, ein Klavierabend 
mit Oliver Kern.

Der junge Pianist Julius Asal präsentiert einen Klavierabend der Extraklasse. Foto: Schinke

Rote Rosen von Klaus Glatthorn (l.) und Rolf Kohlrausch (r.) gibt es am Ende des beeindru-
ckenden Konzerts für die jungen Musiker. Foto: Berthold Schinke

Bravo-Rufe für junge, 
beeindruckende Musiktalente
Oberursel (ow). Einmal im Jahr gibt der Kul-
turkreis Oberursel mit seinem „Podium junger 
Talente“ im Rathaus jungen Preisträgern ver-
schiedener musikalischer Wettbewerbe die 
Gelegenheit, ihr Können vor Publikum unter 
Beweis zu stellen. Man kann sich immer wie-
der nur verwundert die Augen reiben, was Ju-
gendliche im Alter von 13 bis 18 Jahren zu 
bieten haben. Im bis auf den letzten Platz be-
setzten großen Rathaus-Sitzungssaal konnte 
der Vorsitzende des Kulturkreises, Klaus 
Glatthorn, nun schon zum vierten Mal eine 
gespannte und hoch interessierte Zuhörer-
schaft begrüßen, ehe es schon gleich unge-
wöhnlich begann. 
Das Brüderpaar Nikolai und Arkadij Hepp 
zeigte, wie virtuos man mit der Posaune agie-
ren kann. Besonders ansprechend geriet das 
Arrangement aus Mozarts Oper „Figaros 
Hochzeit“. Benni Birke hatte sich Bachs ers-
ter Solosuite für Violoncello angenommen. 
Ruhig und mit sauberem Bogenstrich gestal-
tete er drei Sätze aus diesem Werk und er-
wärmte anschließend die Herzen der Zuhörer 
mit dem berühmten „Salut d’amour“ von Ed-
ward Elgar. 
Mit federndem Anschlag präsentierte Shintaro 
Nobori eines der bekanntesten Préludes von 
Rachmaninoff und bewies eindrucksvoll mit 
zwei Intermezzi aus op. 116, wie tief er sich 
in die Brahms’sche Seele einfühlen kann. 
Dass er mit Fazil Says jazziger Bearbeitung 
von Mozarts Türkischem Marsch die Zuhörer 
zum Wippen bringen würde, war vorauszuse-

hen. Im ganzen Saal breitete sich ein Lächeln 
auf den Gesichtern aus und rief erste Bravo-
Rufe hervor. 
Einen weiteren Höhepunkt setzte nach der 
Pause Mi-Helen Horn mit dem ersten Satz aus 
dem Violinkonzert Nr. 5 von Henri Vieux-
temps. Sie war die Teilnehmerin mit den bis-
her meisten Bühnenerfahrungen. Auch im 
koreanischen Fernsehen war sie bereits aufge-
treten. Souverän, ohne äußere Zeichen von 
Nervosität, gestaltete sie dieses ausladende 
Werk, solide am Klavier unterstützt von ihrer 
Mutter. Dass auch hier Bravo-Rufe erschall-
ten, war absolut verdient. 
Den Abschluss machte die Pianistin Hyunju 
Ahn. Nach dem quirligen Präludium und der 
Fuge G-Dur aus Bachs „Wohltemperierten 
Klavier“, Teil 2, erklang in aller Zartheit der 
erste Satz aus Beethovens Sonate op. 110. 
Großartig, wie Hyunju offenbarte, dass man 
bei Beethoven nicht immer nur mit dem Auf-
brausendem rechnen muss. Die perlige Kon-
zertetüde „Waldesrauschen“ von Franz Liszt 
war ein gelungener Übergang zur modernen, 
mit vielen Jazzelementen gespickten Konzer-
tetüde op. 41,1 von Nikolai Kapustin. Auch 
hier noch einmal Bravo-Rufe für einen wun-
dervollen Schlusspunkt. 
Kurzweilig hatte der künstlerische Leiter der 
Konzertreihe „Pro Musica Oberursel“ des 
Kulturkreises, Rolf Kohlrausch, durch den 
Nachmittag geführt und versprach unter dem 
Applaus der Zuhörer, dass dieses Format auch 
im nächsten Jahr fortgeführt wird. 

Kabarett und Musik im Kulturcafé
Oberursel (ow). Lachen ist gesund, Musik 
und Tanzen auch. Beides bietet das Programm 
des Kulturcafé Windrose, Strackgasse 6, in 
der komenden Woche. Los geht’s schon am 
heutigen Donnerstag, wenn ab 19.30 Uhr der 
Theologe und Kirchenkabarettist Stefan He-
rok katholischen Humor und sein neues Buch 
„Nervensegen“ präsentiert. 
Am Freitag, 15. März, spielen „Nid de Poule“ 
ab 20 Uhr, Tickets sind nicht mehr verfügbar, 
aber wer zeitig vorbeikommt, �ndet noch ein 
Plätzchen. Ausverkauft ist auch das Krabbel-
deckenkonzert der Musikschule am Samstag, 
16. März, ab 16.30 Uhr. Für den türkisch-
deutschen Abend mit Büfett ab 18 Uhr dage-
gen sind noch ein paar Plätze frei. Vor allem 
werden der gefeierte Ud Interpret, Adil De-
mirtas eine musikalische Einlage bieten und 
Sinasi Dikmen, bekannter türkische Kabaret-
tist, wird einen tiefen satirischen Einblick in 

seine Sicht der Dinge gewähren. Der aus dem 
HR bekannte Moderator Markus Hertle führt 
durch das Programm und spricht mit türkisch-
deutschen Gästen. Wie immer wird kein Ein-
tritt erhoben, aber eine Platzreservierung im 
Internet unter Kulturcafe-windrose.de wird 
dringend empfohlen 
Für Sonntag, 17. März, ab 11 Uhr lädt die 
„JazzJam-Session“ wieder zum Brunch. Wem 
das zu früh ist, der ist zum Tanzen mit „Salsa! 
Kaffee! Kuchen!“ am Nachmittag ab 15 Uhr 
eingeladen. Weiter getanzt wird bei „Tapas – 
Tanzen – Trinks“ mit DJ Param am Mittwoch, 
20. März, ab 19 Uhr. Am Donnerstag, 22. 
März, um 20 Uhr spielt die Band „Covercraft“ 
mit Sängerin Ruth Freise auf und liefert von 
„Police bis Elton John und allem, was in den 
80ern geil war“. Wie immer wird kein Eintritt 
erhoben, aber eine Platzreservierung auf der 
Webseite des Kulturcafés dringend empfohlen.

Wie sind die Oberurseler unterwegs?
Oberursel (ow). Seit 4. bis zum 24. März 
läuft der aktive Zeitraum der neuen städti-
schen Mobilitäts-App. Wer an der Erhebung 
teilnehmen und das eigene Mobilitätsverhal-
ten kennenlernen möchte, kann einfach die 
kostenfreie App herunterladen. Sie hilft, das 
eigene Mobilitätsverhalten zu entdecken und 
gibt Tipps und Hinweise, wie es nachhaltiger 
gestaltet werden kann. 
Im Wettbewerb können sich die Teilnehmer 
mit anderen messen und selbst Ziele zur akti-
ven Mobilität setzen. Die anonymisierten und 

zusammengefassten Daten helfen der städti-
schen Fachplanung, das Verkehrsverhalten 
besser zu verstehen. Bei aktiver Teilnahme 
kann an einer kurzen Umfrage der Hochschu-
le RheinMain teilgenommen werden, die Be-
antwortung wird mit 25 Euro Aufwandsent-
schädigung vergütet.
Weitere Informationen stehen im Internet un-
ter www.oberursel.de/pimooapp und www.
oberursel.de/pimoo. Infos gibt es auch per E-
Mail an uli.molter@oberursel.de oder unter 
Telefon 06171-502434.

Alte Wache sucht Fahrradspenden
Oberursel (ow). Pünktlich zum Frühjahrsbe-
ginn veranstaltet das Team der Alten Wache 
am Samstag, 23. März, von 10 bis 12.30 Uhr 
wieder eine „Familien-Zweirad-Börse“, bei 
der alles, was fährt und fahrtüchtig ist, von 
Privat an Privat angeboten werden kann. „Wir 
bieten auch in diesem Jahr an, Fahrräder 
durch unsere Vermittlung zu verkaufen“, sagt 
Michael Planer, zuständig für die Organisati-
on. Verkäuferanmeldungen hierzu werden per 
E-Mail an  events@alte-wache-oberstedten.de 
angenommen. „Wir nehmen auch gern Fahr-
radspenden an – ganz gleich, ob diese Fahr-
zeuge fahrtüchtig sind, oder nicht“, erläutert 
Michael Planer. Trekkingräder, Damenräder, 
Herrenräder, Mountainbikes, E-Bikes, Kin-

derräder, Fahrradanhänger, aber auch Werk-
zeuge, Ersatzteile oder Fahrradtaschen kön-
nen unabhängig von ihrem Zustand gespendet 
werden. Ehrenamtliche werden alles auf Ver-
kehrssicherheit überprüfen und bei Bedarf 
fahrbereit machen. Der Erlös aus dem Verkauf 
der gespendeten Räder kommt der Alten Wa-
che zugute. „Wir möchten mit dieser Aktion 
im Sinne der Nachhaltigkeit auch ausgedien-
ten Rädern ein zweites Leben schenken“, so 
Planer weiter. Die Übergabe der Spenden er-
folgt nach vorheriger Absprache, sie können 
im Raum Oberursel kostenlos abgeholt wer-
den. Ansprechpartner ist Michael Planer unter 
Telefon 0160-97207906 oder per E-Mail an 
events@alte-wache-oberstedten.de.

Flohmarkt in der Adenauerallee
Oberursel (ow). Am Samstag, 16. März, bie-
ten wieder über 200 Stände – bei schlechtem 
Wetter natürlich weniger – von 7 bis 13 Uhr 
auf dem Flohmarkt in der Adenauerallee, der 
Frankfurter Landstraße, der Nassauer Straße 
und auf dem Bahnhofsvorplatz Gebrauchtwa-
ren, Antikes und Kurioses, Spielzeug, Beklei-
dung und vieles mehr an.
Standplätze sind noch erhältlich. Sie können 
im Internet unter www.oberursel.de/Floh-
markt erworben werden. Kinder bis 14 Jahre 
benötigen keine Platzkarten und können ihre 
Stände im gekennzeichneten Bereich an der 

Adenauerallee aufbauen. Dort dürfen jedoch 
vorwiegend Spielsachen und Kindermedien 
verkauft werden. Jugendliche im Alter von 14 
und 15 Jahren müssen  kostenfrei einen Stand-
platz buchen und müssen außerdem während 
des gesamten Flohmarktes am Stand anwe-
send sein. Die Buchung der Jugendplätze U16 
ist ebenfalls im Internet möglich. Gewerbli-
che Händler können nicht am Flohmarkt teil-
nehmen.  
Weitere Infos und Terminvereinbarung bei 
den Mitarbeitern des Einwohnerbüros unter 
Tel.efon 06171-502262.
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Naturwissenschaft und Glaube
Oberursel (ow). Der Gesprächskreis „Naturwis-
senschaft und Glaube“ lädt für Montag, 18. 
März, um 16 Uhr in die Kreuzkirche, Goldacker-
weg 17, ein. Außer aktuellen Fragen, etwa ob die 
Kirche mit Wahlempfeh-lungen bestimmte Par-

teien aufgrund eines fremden, anderen Men-
schenbildes ausgrenzt, werden die christliche 
Tradition des leeren Grabes Jesu und die Aufer-
stehungszeugnisse der Evangelien im Zentrum 
des Nachdenkens stehen. Gäste sind willkommen.

Feuerwehr übt
Oberursel (ow). Die Freiwillige Feuerwehr 
der Stadt Oberursel wird in den kommenden 
Wochen vermehrt Übungen in der Bommers-
heimer Straße durchführen. Wie Stadtbrand-
inspektor Valentin Reuter berichtet, stellt die 
Oberurseler Wohnungsbaugesellschaft OWG 
ein leerstehendes Wohngebäude in der Bom-
mersheimer Straße für Übungen zur Verfü-
gung. „Wir sind sehr dankbar, dass wir in die-
sem Häuserblock üben können, es ist sehr 
selten, dass wir solche Übungsobjekte zur 
Verfügung haben.“ Weiterhin bittet Reuter für 
die Übungen der ehrenamtlichen Einsatzkräf-
te zwischen 19.30 und 22 Uhr um Verständ-
nis. Der stellvertretende Stadtbrandinspektor 
Andreas Ruhs ergänzt, dass solche Übungs-
möglichkeiten extrem wichtig für die Feuer-
wehren sind. Aktuell stehen solche Übungs-
objekte, in denen mit Wasser am Rohr geübt 
werden kann nur sehr selten zur Verfügung. 
„Erst mit Fertigstellung des GAZ verfügen 
wir über angemessene Übungsmöglichkeiten, 
um insbesondere junge Einsatzkräfte ausrei-
chend auf schwierige Einsatzsituationen vor-
bereiten zu können.“ Mit Beginn der Abriss-
arbeiten noch vor Ostern wird der Übungsbe-
trieb im Gebäude eingestellt, der genaue Zeit-
punkt steht noch nicht fest.

Offene Trauergruppe
Hochtaunus (how). Der Verlust eines naheste-
henden Menschen bringt das seelische Gleich-
gewicht ins Wanken – wir trauern. Gemeinsam 
trauern und neue Wege �nden, das bietet die 
offene Trauergruppe des Caritasverbands 
Hochtaunus und des Bad Homburger Hospiz-
Diensts. Das Angebot richtet sich an Berufstä-
tige und Trauernde in der mittleren Lebenspha-
se. Geleitet wird die Gruppe von quali�zierten 
Trauerbegleiterinnen. Treffpunkt ist am Don-
nerstag, 21. März, dann an jedem dritten Don-
nerstag im Monat von 18 bis 20 Uhr im Katho-
lischen Bezirksbüro Hochtaunus, Dorotheen-
straße 11 in Bad Homburg. Die Teilnahme ist 
kostenlos. Anmeldung per E-Mail an blumen-
stein@caritas-hochtaunus.de, unter Telefon 
06172-59760166 oder im Internet unter www.
caritas-hochtaunus.de/trauerbegleitung. 

„Fit mit IT-Medien“
Oberursel (ow). Am Samstag, 16. März, 
heißt es von 10 bis 13 Uhr in der Stadtbüche-
rei, Eppsteiner Straße 16-18, wieder „Fit mit 
IT-Medien“, die kostenlose Unterstützung bei 
Problemen mit IT-Geräten. Eine Anmeldung 
ist nicht erforderlich, eine eventuelle Warte-
zeit einzuplanen.  Das Team der Stadtbücherei 
unterstützt gemeinsam mit dem „Netzwerk 
Bürgerengagement Oberursel“ (NBO) kos-
tenlos bei allen Fragestellungen rund um die 
Hard- und Software. Ein kostenfreier WLAN-
Anschluss ist vorhanden. Für die Hilfe kann 
zugunsten des Fördervereins „Freunde der 
Stadtbücherei“ gespendet werden. Der nächs-
te Termin ist geplant für Samstag, 20. April.

Flucht aus dem Taunus
Hochtaunus (how). Für Donnerstag, 21. 
März, um 19 Uhr lädt die Europa-Union in die 
Stadthalle Oberursel zu einem Vortrag der 
Historikerin Angelika Rieber ein. Mit an-
schaulichen Bildern spricht sie über die 
Schicksale vieler jüdischer Menschen und Fa-
milien, die in Oberursel und anderen Orten im 
Taunus lebten, bevor sie ins europäische Aus-
land �üchteten und hofften, dort vor Nazi-
Deutschland sicher zu sein.  Nach der Macht-
übernahme von Adolf Hitler im Jahr 1933 
wurden Grundrechte sofort außer Kraft gesetzt 
und Angehörige der politischen Opposition 
�ohen zunächst in die europäischen Nachbar-
länder, nach Frankreich und in die Tschecho-
slowakei. Die Mehrzahl der jüdischen Deut-
schen zögerte, das Land zu verlassen. Mit ein 
Grund war, dass die Emigranten eine hohe 
Reichs�uchtsteuer zu zahlen hatten, die einen 
Neuanfang in einem anderen Land erschwerte. 
Viele entschieden sich in den Anfangsjahren 
des NS-Regimes dafür – vorübergehend, wie 
sie dachten –, ins europäische Ausland zu ge-
hen. Sie hofften, dass der „Spuk bald vorbei-
gehen“ würde. „Wie der Antisemitismus in 
Deutschland und auch im besetzten europäi-
schen Ausland während des Zweiten Welt-
kriegs seinen grausamen Lauf nahm, daran 
sollte auch heutzutage immer wieder, wie mit 
unserer Veranstaltung, erinnert werden“, sagt 
die Kreisvorsitzende Hildegard Klär.

Porträts der skurrilsten Komponisten

In der Reihe „Young Talents“, die von der Pfarrei St. Ursula im Kulturcafé „Windrose“, Strack-
gasse 6, veranstaltet wird, sind am Sonntag, 24. März, um 17 Uhr die „Mainhattan Strings“ zu 
Gast. Zweimal haben sie es bereits geschafft, mit ihrer Spielfreude und neuen Ideen das Pub-
likum restlos zu begeistern. Unter dem Motto „Genie und Wahnsinn: Musikalische Porträts der 
skurrilsten Komponistinnen aller Zeiten“ entführt das Frankfurter Streichensemble sein Publi-
kum in ein kurioses Abenteuer. Präsentiert wird ein höchst abwechslungsreiches, genreüber-
greifendes Programm, das aufzeigt, wie nah Genie und Wahnsinn manchmal beieinanderliegen 
können. Von Erik Saties bizarrem Werk „Schlaffe Präludien (für einen Hund)“ und Evergreens 
von Beethoven, Borodin und David Bowie bis hin zu einer waschechten musikalischen Séance 
verspricht das Programm eine aufregende musikalische Zeitreise. Der Eintritt ist frei. Buchung 
eines kostenlosen Tickets im Internet unter www.kulturcafe-windrose.de. Foto: St. Ursula
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Mit den Sternen durch die Woche

Widder

21.3.–20.4.

Stier

21.4.–20.5.

Zwilling

21.5.–21.06.

Krebs

22.6.–22.7.

Löwe

23.7.–23.8.

Jungfrau

24.8.–23.9.

Waage

24.9.–23.10.

Skorpion

24.10.–22.11.

Schütze

23.11–21.12.

Steinbock

22.12–20.1.

Wassermann

21.1.–19.2.

Fische

20.2.–20.3.

16. bis 22. März 2024

In dieser Woche haben Sie aus-
reichend Gelegenheiten, um Ihre 
Karriere ein wenig anzuschie-
ben: Schwierigkeiten meisten 
Sie am besten mit ruhiger Über-
legung.

Sie haben sich nun wirklich lan-
ge genug das Spielchen angese-
hen und sich zurückgehalten. 
Greifen Sie jetzt ein: Es geht um 
Ihre Interessen, um Ihr Geld und 
um Ihre Freunde. 

Die Rahmenbedingungen für Ihr 
Vorhaben sind mehr als günstig. 
Sie sollten diese Phase nutzen, 
um vor allem finanzielle Angele-
genheiten unter Dach und Fach 
zu bekommen. 

Auch wenn sich die betreffende 
Person ausgesprochen gut tarnt: 
Wenn Sie ausreichend aufmerk-
sam sind, dann bemerken Sie, 
wer Ihnen da Steine in den Weg 
legen will. 

Notwendige Hilfe kommt von 
unerwarteter Seite: Dadurch 
wird Ihnen auf einmal klar, dass 
Sie doch nicht so frei von Vor-
urteilen sind, wie Sie immer ge-
glaubt haben.

Ein tolle Woche steht Ihnen be-
vor: Sie sind beruflich entschei-
dungsfreudig, neuen Anregun-
gen gegenüber aufgeschlossen 
und im privaten Bereich von un-
widerstehlichem Charme. 

Sie verfügen immer noch über 
eine Menge Energie, doch die 
dürfen Sie trotzdem nicht ver-
schwenden. Lassen Sie in dieser 
Woche ausreichen Zeit für schö-
ne Erlebnisse.

Eine unliebsame Arbeit sollten 
Sie nicht auf die lange Bank 
schieben. Je eher Sie sich an 
die Erledigung machen, desto 
schneller sind Sie davon befreit.

Ihr Traumziel scheint auf einmal 
in weite Ferne gerückt, weil ein 
dummer Zufall Ihren Konkur-
renten in die Hände gespielt hat. 
Aber das ist doch kein Grund 
aufzugeben. 

Ein Versöhnungsversuch wird 
zwangsläufig fehlschlagen, wenn 
Sie diesen Schritt nur aus Be-
rechnung tun und nicht mit dem 
Herzen dabei sind. Ihr Gegen-
über ist da sehr feinfühlig.

Jemand will schneller sein als 
Sie und bemerkt in seinem Eifer 
nicht, dass Sie gar nicht gewin-
nen wollen. Denn mit dem Sieg 
sind unangenehme Dinge ver-
bunden, die Ärger bereiten.

Eine innere Eingebung wird Ih-
nen den richtigen Weg zum Er-
folg zeigen. Lassen Sie sich von 
Ihren Gefühlen leiten, das über-
zeugt letztlich auch andere Men-
schen. 

MIT DEN STERNEN DURCH DIE WOCHE

Die Auflösung dieses Sudokus finden Sie 
in der nächsten Ausgabe.

Dies ist die Auflösung des Sudokus 
aus der letzten Ausgabe.
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Auflösung

Kurierdienste

Wohnungsauflösung

Dienstleistungen

WaDiKu
Entrümpelungen 

von A–Z
M. Bommersheim

Mobil: 0176-45061424
E-Mail: wadiku@aol.com

Wer’s wissen will, 
klickt uns.

Mode, Tanz und Delikates beim 
Internationalen Frauenfrühstück 
Oberursel (bg). Anlässlich des Frauentags 
fand ein „Internationales Frauenfrühstück“ im 
Kulturcafe Windrose statt. In diesem schicken 
Ambiente des neuen Kulturzentrums in der 
Strackgasse breitete sich rasch Wohlfühlatmo-
sphäre aus, die allen sichtlich gut ge�el. Ein-
trächtig saßen über 100 Frauen jeglichen Al-
ters aus vielen Nationen gemütlich an den 
Tischen zusammen und kamen ins Gespräch. 
Als Eintritt für die Veranstaltung wurden fünf 
Euro erhoben, wer etwas zum Büfett beisteuer-
te, war von der Zahlung befreit. Bald bildete 
sich am Eingang eine lange Schlange, so groß 
war der Andrang. Die Veranstaltung begann da-
her etwas verspätet, schließlich sollten alle 
Frauen bei der Eröffnung mit dabei sein und 
auch einen Platz gefunden haben. Dafür wur-
den emsig weitere Stühle herangeschleppt. So 
bunt gemischt wie die Gesellschaft war dann 
auch das opulente Büfett. Es ließ keine Wün-
sche offen, die Frauen konnten international 
frühstücken. Ganz traditionell mit Brötchen, 
Brot, Croissants, Eiern, Käse, Marmelade, 
Lachs und Wurst bis hin zu vielen auch exoti-
schen Salaten, raf�nierten Cremes, Dips, lecke-
ren Desserts und ganz viel Kuchen. Es war für 
jeden Geschmack etwas dabei. Außerdem hatte 
Sandra Schenk extra zum Frauentag eine kleine 
Schmuck-Kollektion zusammengestellt und bot 
Ketten, Ringe und Armbänder, hergestellt aus 
edlen Glasperlen, zum kleinen Preis an.
Bürgermeisterin Antje Runge und die Frauen- 
und Gleichstellungsbeauftragte der Stadt, Sabi-
ne Weil, begrüßten gemeinsam die gut gelaunte 
Schar und freuten sich über den großen Zu-
spruch. „Hier steppt ja das Leben“, meinte Ant-
je Runge. Sie hatte gerade eine rote Jacke ge-
schenkt bekommen und trug sie jetzt ganz stolz 
und voller Freude, genäht von Parwin Ari�. Sie 
hatte mitbekommen, dass die Bürgermeisterin 
die Farbe rot, die für Freude und Stärke steht, 
mag. Die beiden kennen sich durch einen Inte-
grationskurs, den Parwin Ari� in der „Portstras-
se“ absolviert und dabei Deutsch lernt. Die Ja-
cke ist maßgeschneidert und passt wie angegos-
sen, ohne dass die Schneiderin Maß genommen 
hat, einfach nach Augenmaß. Sie ist ganz fein 

mit hoher Profession genäht und obendrein be-
stickt – ein kunstvolles Unikat. Viele Frauen, 
die hier als Flüchtlinge angekommen sind, brin-
gen hohe Fertigkeiten und Kenntnisse mit, die 
nicht brach liegen sollten. 
„In der EU und weltweit sind die Frauen noch 
lange nicht gleichberechtig, da muss noch viel 
getan werden“ stellte die Bürgermeisterin 
fest. Männer hätten sich in Bünden zusam-
mengeschlossen, in vielen gesellschaftlichen 
Bereichen wir Wirtschaft, Wissenschaft und 
Kunst könnten sie sich auf ihre Seilschaften 
verlassen. Inzwischen hätten auch Frauen be-
gonnen, sich zu vernetzen und gemeinsam für 
ihre Rechte an einem Strang zu ziehen. 
In Oberursel leben über 120 Nationen friedlich 
zusammen. Die größte Gruppe stellt Korea, über 
900 Personen stammen ursprünglich aus diesem 
Land, berichtete Runge. Im Rahmenprogramm 
traten drei Tänzerinnen auf. In schimmernden 
Gewändern mit großer Eleganz und Harmonie 
führten sie einen traditionellen Tanz aus Korea 
vor, der von Trommelwirbeln eingeleitet wurde. 
Danach stellte sich die junge Sängerin Hedda 
Hartung vor, die von Niklas Ehrenklau und Ian 
Hrubik begleitet wurde. Der Gitarrist ist Sozial-
arbeiter am Gymnasium Oberursel und arbeitet 
gerade daran, eine Schulband aufzubauen. 

Fortbildungsprogramm für Frauen
Oberursel (ow). Das neue Fortbildungspro-
gramm der Frauen- und Gleichstellungsbeauf-
tragten des Hochtaunuskreises ist da und ab 
sofort im Internet unter  www.oberursel.de/
frauenfortbildung abrufbar. In Kürze werden 
die Angebote auch als Heft im Foyer des Rat-
hauses zu den Öffnungszeiten erhältlich sein.
In Oberursel werden sechs Veranstaltungen zu 
völlig unterschiedlichen Themen angeboten. 
Welche Handlungsoptionen Führungskräfte 
und Mitarbeiterinnen bei sexueller Belästi-
gung am Arbeitsplatz haben, wird genauso 
Thema sein wie Gewalt unter der Geburt, 
Menstruation, oder Digital Detox also der 
Verzicht auf die Nutzung elektronischer Gerä-
te wie Smartphone, Tablet oder PC. Der 
„Workshop für Schrauberinnen“ gibt prakti-
sche Reparaturtipps für begeisterte Radfahre-
rinnen, während der Kurs „Geldanlage mit 
Fonds und ETFs“ mehr Sicherheit im Um-
gang mit Finanzen vermitteln möchte. 
 „Frauenfortbildung ist ein wichtiger Baustein 
im Bildungsangebot, denn sie ist ein Schlüs-
sel zur persönlichen und beru�ichen Weiter-
entwicklung. Indem wir Frauen im Hochtau-

nuskreis unterstützen, investieren wir nicht 
nur in ihre Zukunft, sondern auch in die Zu-
kunft unserer Gemeinschaft“, ist Bürgermeis-
terin Antje Runge vom neuen Programm be-
geistert. In Zusammenarbeit mit den Frauen-
beauftragten des Hochtaunuskreises hat die 
städtische Gleichstellungsbeauftragte Sabine 
Weil das  abwechslungsreiche Programm zu-
sammengestellt:
Eine Besonderheit ist sicher der Schrauberin-
nen-Workshop am Freitag, 15. März, der zum 
ersten Mal angeboten wird. Das Oberurseler 
Radfahrgeschäft „Veloon“ erklärt anhand von 
Beispielen, wie Frauen sich bei Fahrradpan-
nen selbst helfen können. „An dem Abend ist 
aktive Mitarbeit gefragt, denn wir werden am 
eigenen Rad schrauben und basteln“, freut 
sich  Sabine Weil schon auf den Abend. 
Alle Frauen im Hochtaunuskreis sind eingela-
den, von den Fortbildungsmöglichkeiten zu 
pro�tieren und ihre Fähigkeiten und Kennt-
nisse weiterzuentwickeln. Anmeldungen wer-
den im Frauenbüro entgegengenommen, ent-
weder per E-Mail an frauenbuero@oberursel.
de oder telefonisch unter 06171 502347.

Frauen-Union lädt ein 
in das Gestüt Schafhof
Hochtaunus (how). Die Frauen-Union Hoch-
taunus setzt ihre Veranstaltungsreihe „Starke 
Frauen, starke Themen“ fort mit dem  Talk- 
und Netzwerkevent der CDU Hessen, 
„LaDies&Das“. Bei einem gemeinsamen 
Abend am Dienstag, 19. März, um 19.30 Uhr 
kommen die Gäste im Gestüt Schafhof, 
Schwalbacher Straße 1, in Kronberg ins Ge-
spräch mit der Präsidentin des Hessischen 
Landtags, Astrid Wallmann, der CDU-Frakti-
onsvorsitzenden im Landtag, Ines Claus, und 
der Ministerin für Familie, Senioren, Sport, Ge-
sundheit und P�ege, Diana Stolz. Besonderer 
Gast und Gastgeberin des Abends ist Ann Ka-
thrin Linsenhoff. Sie ist Dressur-Olympiasiege-
rin, Unternehmerin, engagiert sich seit vielen 
Jahren in zahlreichen sozialen Projekten und 
öffnet für diesen Abend exklusiv die Pforten 
des traditionsreichen Schafhofs. Für das leibli-
che Wohl ist mit Snacks und Getränken gesorgt. 
Eine Anmeldung im Internet unter www.cdu-
link.de/ladies1903 ist zwingend erforderlich.

Mit ihrem traditionellen koreanischen Tanz 
stehlen diese drei den kulinarischen Genüssen 
vorübergehend die Schau. Foto: bg



Wir freuen uns, mit Ihnen und dem  
Naturpark Taunus die Wandersaison 2024  
zu eröffnen. Viel Vergnügen bei den  
Wanderungen in unserer schönen Region.

Naturpark 
Taunus

Vom Schinderhannes bis zu den Kelten. Von den Römern bis zu den Land-
grafen. Während Sie auf den schönsten Wanderstrecken im Hochtaunus 
die Natur genießen, erweitern Sie gleichzeitig Ihren Horizont. Auch beim 
traumhaften Blick über die Baumwipfel bis zur nahen Metropole Frankfurt.

TOURIST-INFO IM TAUNUS-INFORMATIONSZENTRUM
Hohemarkstraße 192  |  61440 Oberursel (Taunus) 

Telefon: (0 61 71) 50 78 0   |   ti@taunus.info  |  www.taunus.info 

Wand Si au de schönste Wege. 
Un durc bindruckend Geschicht. 
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SENIOREN AKTUELL
VERSORGEN · PFLEGEN · BETREUEN UND MEHR

TRAUTE UND HANS MATTHÖFER-HAUS
ALTENHILFEZENTRUM

• Vollstationäre Pflege
• Kurzzeitpflege
• Essen auf Rädern

traute&hans-matthoefer-haus@awo-frankfurt.de
Kronberger Straße 5 · 61440 Oberursel · Tel. 0 6171/6 30 40

Spaß und Lebensfreude auch 
im hohen Alter bewahren, zum 
Beispiel durch Feiern gemein-
samer Feste, Spaziergänge, 
Ausflüge, Shopping und vieles 
mehr. Die ambulante Pflege 
macht es möglich, in Notfäl-
len und außergewöhnlichen 
Lebenssituationen einen ver-
trauten und kompetenten An-
sprechpartner zu haben.

Gut gepflegt zu Hause leben 

– Anzeige –

Ulrich Fritz
Steinmetzmeister

Trauer und Gedenken sind Seelentröster 
und Hoffnungsträger.
Trauer bedarf der Ruhe und Sie braucht 
eine Ort.
Es ist eine im hohen Maße würdige 
Aufgabe dieser Trauer eine Form zu 
geben.
In einfühlsamen Beratungsgespräch 
nimmt das Grabmal seine Gestalt an.
Ihre Wünsche und Ideen werden 
gestalterisch umgesetzt.

Neue Adresse
Frankfurter Landstraße 84 
61440 Oberursel / Ts.

Telefon
+49 (0)6171 886663
E-Mail
steinmetz.ulrichfritz@gmail.com

200/3

Es gibt so vieles zu bedenken und zu tun, 
wenn ein geliebter Mensch aus dem Leben 
scheidet. Dabei ist ein Todesfall ein schwe-
rer Schicksalsschlag, den es erst einmal 
mental zu verarbeiten gilt. Zum Trauern 
bleibt zunächst nicht viel Zeit. Bestattung, 
Beerdigung, Grabstein, alles Dinge, die von 
den Angehörigen organisiert werden müs-
sen. Das Grabmahl rückt erst in den Fokus, 
wenn viele andere Dinge schon erledigt 
sind. Zur Planung einer Beerdigung gehört 
jedoch auch, darüber nachzudenken, wie 
das vorübergehend platzierte Holzkreuz er-
setzt werden soll. 
Deshalb sollte ein Grabstein adäquat aus-
gesucht werden. Er spielt eine wichtige Rol-
le für die Familie. Er bewahrt die Erinnerung 
an den Verstorbenen, hält ihn lebendig und 
steht als Aussage über den Menschen für 
sich. Deshalb ist der Besuch bei einem kom-
petenten Steinmetz unumgänglich, denn 
die Aufgabe des Fertigens eines Grabmahls 
gehört in die Hände eines Fachmanns. Der 
Steinmetz entwirft und erarbeitet den Grab-
stein nach den individuellen Wünschen der 
Angehörigen. Für viele Familienmitglieder 
sind das Grab und somit auch der Grabstein 
nicht nur der Ort, um zu trauern, sondern 
auch ein Platz zum Innehalten, Nachden-
ken, um dem Toten nah sein oder einfach, 

um den Tränen freien Lauf lassen zu kön-
nen. Es ist essenziell, dass der Grabstein 
den persönlichen Bedürfnissen der Angehö-
rigen entspricht.
Der Steinmetz berät die Hinterbliebenen 
über die technischen Möglichkeiten, die für 
den Grabstein infrage kommen. Weiterhin 
klärt er über die Kosten auf und bereitet auf 
Wunsch einen Entwurf vor, der den Stein auf 
Papier oder als Animation auf dem Compu-
ter zeigt. So kann die Familie anhand von 
Beispielen überlegen, welches Denkmal das 
richtige für ihren Angehörigen ist. Es wird ein 
Ort geschaffen, der etwas Beruhigendes 
und Friedliches hat. Die letzte Ruhestätte 
möchte Raum für Frieden, Ruhe und Erin-
nerung bieten. Deshalb sollte sie von pro-
fessioneller und kreativer Hand gestaltet 
sein. Der Beruf des Steinmetzes ist ein 
handwerklicher Beruf, der in einer dreijähri-
gen intensiven Ausbildung erlernt wird. Zu 
seinen häufigsten Tätigkeiten gehört unter 
anderem die Anfertigung von Grabmalen, 
wozu auch heutzutage noch Hammer und 
Meißel benutzt werden. Auch die Inschrift 
des Steins gehört zu den Aufgaben, die 
fachgerecht gelöst werden sollen. Kreativi-
tät und Einfühlungsvermögen zeichnen ei-
nen guten Steinmetz aus, der auf Wunsch 
des Kunden ein Unikat erschaffen kann.

Dem Verstorbenen ein würdiges
Ehrenmal mit einem Gedenkstein setzen

Neue Apfelbäume für Oberstedten

Markus Schmidt, Christian Grohmann, Hans-Jürgen Klein, Annette von Huene (v. l.) und wei-
tere Mitglieder des Ortsbeirats Oberstedten haben, unterstützt von einigen Helfern, darunter 
dem Vorsitzenden des Geschichts- und Kulturkreises Oberstedten, Horst Eu�nger, tatkräftig 
angepackt. Entlang des Weinbergwegs wurden junge Apfelbäume, die der Ortsbeirat aus dem 
Budget von 2023 �nanziert hat, fachmännisch gep�anzt. Bei dieser Gelegenheit wurden auch 
alte Apfelbäume, die über den Winter in bedrohliche Schie�age geraten waren, wieder aufge-
richtet und gestützt. So konnten die im Lauf der Jahre entstandenen Lücken an der einseitigen 
Apfelbaumallee wieder geschlossen werden. Spaziergänger, die die Ation beobachteten, waren 
sich mit den Beteiligten einig, dass diese Arbeit ein sehr gelungener Einsatz für den Ort mit 
seiner Apfeltradition war. Am Samstag, 16. März, sollen in einer zweiten Aktion sechs weitere 
Apfelbäume in Oberstedten gep�anzt werden. Foto: Ortsbeirat Oberstedten

Vollmondführungen
Oberursel (ow). In jüngster Zeit ist der Mond 
wieder verstärkt in den Fokus der Menschen 
gerückt. Die Hoffnung, Rohstoffe auf dem 
einzigen Erdtrabanten zu �nden, mobilisiert 
zahlreiche Staaten, Forschungsreisen zu orga-
nisieren – ein erneuter Wettlauf gegen die Zeit 
hat begonnen. Auf den Menschen hat der 
Mond schon immer einen besonderen Reiz 
ausgeübt, was im Mittelpunkt einer Themen-
führung steht. Renate Messer, Volkskundlerin 
und Leiterin des Vortaunusmuseums, beginnt 
mit den Ratschlägen des Mondkalenders, was 
der geneigte Zuhörer wann tun oder lassen 
sollte. So manche Erkenntnis beruht auf jahr-
hundertelangen Beobachtungen und Erfah-
rungen, kann aber auch im Aberglauben be-
gründet sein. Nach einer kulinarischen Über-
raschung entführt die Stadtführerin Marion 
Unger die Teilnehmer in die Altstadt. Im Licht 
der Straßenlaternen zeigt sich die romantische 
Seite der zahlreichen Fachwerkhäuser und en-
gen Gassen. Bei trockenem Wetter geht es auf 
den Kirchturm mit einem unvergesslichen 
Blick auf das nächtliche Oberursel und den 
Hauptdarsteller – den Mond. Die Veranstal-
tungen – alle an einem Samstag –, 23. März, 
17. August und 16. November beginnen je-
weils um 19 Uhr im Hof des Vortaunusmuse-
ums, Marktplatz 1, der anschließende Rund-
gang endet gegen 21.30 Uhr. Die Tour am 22. 
Juni startet um 20 Uhr und endet gegen 22.30 
Uhr. Karten gibt es für fünf Euro im Vortau-
nusmuseum, Reservierung bei Marion Unger 
unter Telefon 0178-1895599.

Müllsammelaktion
Oberursel (ow). Am Sonntag, 17. März, �n-
det in Stierstadt eine Müllsammelaktion statt, 
zu der die Grünen und die Oberurseler Bür-
gergemeinschaft (OBG) einladen. Alle Bürger 
können sich beteiligen, auch Kinder können 
sich für den Umweltschutz engagieren. Ziel 
der Aktion ist es, die Straßenränder, angren-
zende Waldgebiete und öffentliche Flächen 
vom Müll zu befreien. Müllsäcke und einige 
Hilfsmittel wie Greifzangen werden von den 
Organisatoren gestellt. Treffpunkt ist um 
10.30 Uhr auf dem Waldparkplatz am Käs-
bachtal am westlichen Ende der Taunusstraße.

Klinikforum
Hochtaunus (how). Es fängt meist harmlos 
mit einem Kribbeln oder Taubheitsgefühl an: 
Was sich hinter dem Karpaltunnelsyndrom 
verbirgt, wie es diagnostiziert wird und wie 
eine moderne Therapie aussehen kann, darü-
ber wird Dr. med. Julia Sebald am Donners-
tag, 14. März, in ihrem Vortrag: „Was tun, 
wenn die Hand einschläft?“, berichten. Das 
Klinikforum beginnt um 18 Uhr im Foyer der 
Hochtaunus-Kliniken, Zeppelinstraße 20.  
Alle Interessierten sind zu der kostenfreien 
Veranstaltung eingeladen. Um Anmeldung 
per E-Mail an presse@hochtaunus-kliniken.
de wird gebeten. Dabei bitte den Namen und 
die Telefonnummer nennen. Eine Anmeldung 
ist wochentags von 12 bis 16 Uhr unter Tele-
fon 06172-141345 möglich. 
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Formalitäten erledigen
Alles muss seine Ordnung ha-
ben, wenn es um Versorgung, 
Betreuung und das Sterben 
geht. Jedoch sind dies emoti-
onale Themen, mit denen sich 
keiner so gerne befassen mag. 
Dabei gibt es Hilfe vom Fach-
mann, einem Rechtsanwalt. 
Mit einem solchen Berater, 
der die nötigen Schritte einlei-
ten und Papiere oder Voll-
machten erstellen kann, ist 
schnell Ordnung in die Ange-
legenheiten gebracht. Denn eines steht fest: Die Formalitäten für das Alter oder für einen Ster-
befall sollten rechtzeitig erledigt sein. Wer diese Belange vorzeitig mit einem Rechtsanwalt be-
spricht und die erforderlichen Dokumente wie etwa Patientenvollmacht, Bestattungsvorsorge 
oder Testament gemeinsam mit diesem verfasst, hat für den Ernstfall alles geregelt. 

An den Drei Hasen 19 · 61440 Oberursel
Tel.: 06171 - 52091 · Fax: 06171 - 52092

www.anwalt-weisse.de

Joachim Weisse
Fachanwalt für Miet- und Wohnungs-
eigentumsrecht
Weitere Tätigkeitsschwerpunkte
– Familienrecht
– Erbrecht
– Verkehrsrecht

Weitere Tätigkeitsschwerpunkte 
– Familienrecht 
– Erbrecht 
– Vorsorgevollmacht 
– Patientenverfügung

An den Drei Hasen 19 ∙ 61440 Oberursel
Tel.: 06171 - 5078887 ∙ Fax: 06171 - 9199211

www.anwalt-weisse.de 

Es ist schlimm genug, wenn der 
Moment da ist, den keiner so 
richtig wahrhaben wollte. Der 
Zeitpunkt des Todes. Die Fami-
lie des Verstorbenen möchte 
einfach nur in Ruhe trauern, 
aber es gibt so viele Dinge, die 
getan werden müssen. Diese 
können Hinterbliebene jedoch 
vertrauensvoll in die Hände von 
Pietäten und Bestattern legen. 
Einfühlsame Mitarbeiter wissen 
genau, was zu tun ist, und füh-
ren die Betroffenen rücksichts-
voll durch diese schwere Phase, 
damit der Abschied würdevoll sein kann. Sie nehmen die schwere Last der Aufgaben, die in der Trauer 
so unwirklich und banal erscheinen, von ihren Kunden. Denn Pietät steht für ehrfürchtigen Respekt 
und angemessenes Taktgefühl gegenüber den Angehörigen in Bezug auf den Verstorbenen.

Pietät steht für Empathie

Liebfrauenstraße 4a

Erstes Oberurseler
Beerdigungsinstitut

Pietät Jamin
Fachgeprüfter Bestatter

Liebfrauenstraße 4a
61440 Oberursel (Taunus)

Jederzeit dienstbereit

Tel. 06171/54706

Klimatisierte
Räumlichkeiten

Für Getränke 
und Snacks
ist gesorgt.

„Herr Dr. Dettler ist der Arzt meines Vertrauens. Er hat mir wieder 
meine Jugend zurückgegeben. Endlich kann ich wieder unbeschwert 
lachen. Mit äußerst viel Geschick, Fachwissen und Können hat er mir 
ein neues Lächeln geschenkt.

Ich bin hm unendlich dankbar.“

ZAHNIMPLANTATE:

FESTE ZÄHNE AN EINEM TAG!
Wäre es nicht wundervoll, endlich wieder herzhaft in einen knackigen Apfel beißen zu können? Mit Freunden 
unbeschwert zu lachen und glücklich zu sein? Und das ohne Angst vor der Demaskierung und dem Verrutschen 
klappriger Prothesen? Verabschieden Sie sich von Prothesen, die den Gaumen abdecken und sich lösen können. 
Erlangen Sie an nur einem Tag Ihre frühere Lebensqualität zurück. Ein Traum? Unmöglich? Dank eines hoch-
modernen computerunterstützten Verfahrens und der Erfahrung von über 25 Jahren und über 10.000 gesetzten 
Implantaten können wir Ihnen an nur einem Tag einen ästhetisch festsitzenden und komfortablen Zahnersatz, 
der sofort belastbar ist, bieten.

Patienten-Informationstag, 15. Mai 2024, 17 Uhr

In welcher Lebenssituation man sich auch 
befindet, ein strahlendes Lächeln sorgt für 
Wohlbefinden und ein funktionelles Gebiss 
erhöht den Lebenskomfort ungemein. Um 
diesen Standard zu halten oder zu errei-
chen, bietet die moderne Zahnheilkunde ein 
großes Repertoire an Möglichkeiten. Neben 
herausnehmbarem Zahnersatz haben sich 
implantatgestützte Lösungen seit Jahr-
zehnten bewährt und stetig weiterentwi-
ckelt – auch bei Zahnverlust wünscht sich 
ein Großteil der Menschen festsitzende 
Zähne. Mit Implantaten können Sie Einzel-
zähne ersetzen, Ihren vorhandenen Zahner-
satz für höheren Tragekomfort ergänzen 
oder mit dem Safe-on-Four / Safe-on-Six- 
Verfahren an nur einem Tag die Extraktion 
der geschädigten Zähne sowie die Implan-
tation vornehmen und bereits mit Zahner-
satz versorgt werden. 
Gute Planung und strukturiertes Vorgehen 
sind bei derart komplexen Behandlungen 
nötig. Dafür stehen spezialisierte Praxen 
das gelebte Digital Smile Concept (DSC) – 
hier wird die Kommunikation Patient /
Zahnarzt / Zahntechniker mit modernsten 
Untersuchungsmethoden und technischem 
KnowHow vereint.

Das Konzept folgt einem strukturierten Plan, 
beginnend mit einer Besprechung der Wün-
sche und Bedürfnisse des Patienten. Zudem 
findet eine umfangreiche Untersuchung und 
Befundung mit Hilfe von 3D Röntgentechnik 
(DVT), Fotostatus und Portraitfotos für den 
Direktvergleich, digitaler Erfassung der Kie-
ferbewegungen und Gesichtsscan sowie ge-
meinsamer Beratung mit den ausführenden 
Zahntechnikern statt. Nach der Auswertung 
erfolgt die Präsentation des geplanten Be-
handlungsergebnisses mithilfe einer digita-
len Simulation am Computer sowie Einpro-
be der neuen Zähne mit einem „Mock-Up“ 
(eine Simulation des Ergebnisses mittels 
einem zahnfarbenen Provisorium aus Kunst-
stoff). Dieses wird probegetragen, anschlie-
ßend werden patientenseitige Änderungs-
wünsche umgesetzt. Im Zuge dessen erfolgt 
die Besprechung der Ausgangssituation, 
möglicher Alternativlösungen sowie der 
Kosten. Wenn nötig, beginnt nun die konser-
vative Vorbehandlung, um einen langfristi-
gen Zahnersatz auf ein gesundes Funda-
ment einzugliedern. Einige Wochen nach 
erfolgreicher Umsetzung und Eingliederung 
wird der Behandlungserfolg kontrolliert. So 
erhalten Sie Ihren perfekten Zahnersatz.

Lachen kennt kein Alter ! 
Mit modernen Lösungen zum perfekt 

abgestimmten Zahnersatz

Ein Pflegefall in der Familie 
stellt Angehörige vor eine 
große Herausforderung. Das 
gilt insbesondere, wenn der 
Pflegebedürftige die Hilfe 
nicht nur für ein paar Stunden 
am Tag, sondern dauerhaft 
braucht. Auf folgende Ser-
vice- und Qualitätsmerkmale 
sollten sie bei der Auswahl 
der passenden Agentur ach-
ten:

Rund-um-die-Uhr-Betreuung gesucht?
Worauf Sie bei der Auswahl achten sollten:

•  Die Beratung erfolgt persönlich und direkt bei ihnen vor Ort

•  Ihnen werden alle Leistungen und Kosten ausführlich erläutert

•  Ihr Partner vor Ort ist auch nach der Vermittlung weiter für sie da

•  Die Betreuungskräfte sind sozialversichert und werden unter Berücksichtigung 
des Mindestlohns gezahlt

•  Die Beratung und Vermittlung der Betreuung sind für sie kostenlos

•  Die An- und Abreise der Betreuungskraft ist organisiert

•  Sie erhalten Informationen zur Beantragung von Pflegeleistungen

•  Der Vertrag kann ruhen, z. B. bei einem Krankenhausaufenthalt

Dies ist eine Sonderveröff entlichung des Hochtaunus Verlags

SENIOREN AKTUELL
VERSORGEN · PFLEGEN · BETREUEN UND MEHR
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PIETÄTEN✝

Sonntag, 17. März
10.30 Uhr Tauferinnerungsgottesdienst 
(Göpfert/Team)

Ev. Christuskirche
Oberhöchstadter Straße 18b

Pfarrer Reiner Göpfert 
Gemeindebüro: Oberhöchstadter Straße 18b

Bürozeiten: Mo. bis Mi. 13 bis 17 Uhr,
Do. 8.30 bis 12 Uhr

Telefon: 06171-913160 oder 0171-2225235
E-Mail: ev.gemeindebuero.oberursel@ekhn-net.de

www.christuskirche-oberursel.de

Sonntag, 17. März
9.30 Uhr Gottesdienst (Göpfert)

Ev. 
Auf erstehungskirche

Ebertstraße 11

Pfarrer Jan Spangenberg
Telefon: 06171-25917, 0173-9151897

Gemeindebüro: Oberhöchstadter Straße 18b
Bürozeiten: Mo. bis Mi. 13 bis 17 Uhr, 

Do. 8.30 bis 12 Uhr
Telefon: 06171-913160

E-Mail: gemeindebuero.oberursel@ekhn.de
www.auferstehungskirche-oberursel.de

Sonntag, 17. März
10.30 Uhr Gottesdienst, anschließend 
Kirchcafé (Bonnet)

Ev. Kirche 
Oberstedten
Kirchstraße 28

Anika Rehorn
Gemeindebüro: Weinbergstraße 25

Bürozeiten: Di. 9 bis 13 Uhr, Do. 17 bis 19 Uhr
Telefon: 06172-37294

E-Mail: kirchengemeinde.oberstedten@ekhn.de
www.evangelisch-oberstedten.de

Sonntag, 17. März
18.30 Uhr Wortgottesfeier (Peglow) 

Kath. Kirche 
Liebfrauen

Berliner Straße/Herzbergstraße 34

Sonntag, 17. März
9.30 Uhr Eucharistiefeier (Matthäus)

Kath. Kirche 
St. Bonifatius 

Steinbach
Untergasse 27

Samstag, 16. März
18 Uhr Eucharistiefeier (Matthäus)

Kath. Kirche 
St. Hedwig 

Oberursel-Nord
Eisenhammerweg 10

Sonntag, 17. März
9.30 Uhr Wortgottesfeier (Radgen)

Kath. Kirche 
St. Aureus und Justina 

Bommersheim
Lange Straße 106Sonntag, 17. März

11 Uhr Eucharistiefeier, anschließend 
Kaffeetreff (Eine-Welt-Kreis)

Kath. Kirche 
St. Crutzen 

Weißkirchen
Bischof-Brand-Straße 13

Sonntag, 17. März
11 Uhr Wortgottesfeier mit Kinderkirche 
(Körber/Team)

Kath. Kirche 
St. Petrus Canisius 

Oberstedten
Landwehr 3

Sonntag, 17. März
9.30 Uhr Eucharistiefeier (Unfried)

Kath. Kirche 
St. Sebastian 

Stierstadt
St.-Sebastian-Straße 2

Sonntag, 17. März
11 Uhr Eucharistiefeier (Unfried)

Kath. Kirche 
St. Ursula 

Oberursel-Altstadt
Marienstraße 3

Sonntag, 17. März
11 Uhr Familiengottesdienst mit Brunch, 
Basaltstraße 23, Frankfurt

Alt-Kath. 
Franziskus-Kirche

Geschwister-Scholl-Platz

Christopher Weber 
Gemeindebüro: Alt-Katholische Gemeinde 

Frankfurt, Basaltstraße 23, 60487 Frankfurt/Main
Telefon: 069-709270

E-Mail: frankfurt@alt-katholisch.de
www.frankfurt.alt-katholisch.de

Sonntag, 17. März
10.30 Uhr Gottesdienst (Schütz)

Ev. Kreuzkirche
Bommersheim
Goldackerweg 17

Pfarrer Ingo Schütz
Gemeindebüro: Goldackerweg 17

Bürozeiten: Mi. 15 bis 17 Uhr, 
Frei. 10 bis 12 Uhr

Telefon: 06171-6987831
E-Mail: kreuzkirche.oberursel@ekhn.de

ev-kreuzkirche-oberursel.ekhn.de

Sonntag, 17. März
10 Uhr Gottesdienst mit Taufe
und Kindergottesdienst(Hartmann)

Ev. Versöhnungskirche 
Stierstadt/Weißkirchen

Weißkirchener Straße 62

Pfarrer Klaus Hartmann
Pfarrerin Evelyn Giese

Gemeindebüro: Weißkirchener Straße 62 
Bürozeiten: Mo., Di., Mi. u. Fr. 10 bis 12 Uhr

Telefon: 06171-72488
E-Mail: gemeindebuero@versoehnungsgemeinde.de

www.versoehnungsgemeinde.de

K I R C H L I C H E  NAC H R I C H T E N  F Ü R  O B E R U R S E L

Ev.-Lutherische 
St.-Johannes-Gemeinde

Altkönigstraße 154

Vakanzpfarrer Michael Ahlers
Telefon: 06171-24977 

E-Mail: pfarrer@selk-oberursel.de

Sonntag, 17. März
10 Uhr Hauptgottesdienst (da Silva)

Adventgemeinde
Schulstraße 38

FREIKIRCHE DER
SIEBENTEN-TAGS-ADVENTISTEN®

Stefan Löbermann
Telefon: 0151-40653514

www.adventisten-oberursel.de

Samstag, 16. März
10 Uhr Gottesdienst (Löbermann)

Freie ev. Gemeinde
Bommersheimer Straße 74

Tobias Lenhard
Sprechzeiten: Do. 15 bis 17 Uhr

Telefon: 06171-26733
E-Mail: info@oberursel.feg.de 

www.oberursel.feg.de

Sonntag, 17. März
10 Uhr Gottesdienst (Langner)

International Christian 
Fellowship of the Taunus

Hohemarkstraße 75

Carsten Lotz
Telefon: 06171-923143

www.icf-frankfurt.com

Sonntag, 17. März
10.30 Uhr englischer Gottesdienst

Sonntag, 17. März
9.30 Uhr Gottesdienst mit
Gemeindeversammlung (Eberhardt)

Ev. Heilig-Geist-Kirche
Dornbachstraße 45

Stefanie Eberhardt
Gemeindebüro: Dornbachstraße 45

Bürozeiten: Mo. bis Do. 10 bis 12 Uhr 
Telefon: 06171-910733

E-Mail:
ev.heilig-geist-kirche.oberursel@ekhn-net.de

Sonntag, 17. März
10.30 Uhr Gottesdienst

New Life Church 
Oberursel
Hedwigsaal 

Freiherr-vom-Stein-Straße 8

Lennart Claus 
Telefon: 0157752-10713

www.nlchurch.de

Sonntag, 17. März
10 Uhr Gottesdienst in St. Georg
(Chevallier)

Ev. St.-Georgs-Kirche
Steinbach
Kirchgasse 5

Pfarrer: Herbert Lüdtke
Pfarrerin: Evelyn Giese

Gemeindebüro: Untergasse 29
Bürozeiten: Di. 16 bis 18 Uhr, 

Do. 8 bis 12 Uhr, Fr. 10 bis 12 Uhr
Telefon: 06171-74876

E-Mail: buero@st-georgsgemeinde.de
www.st-georgsgemeinde.de

P FA R R E I  S T.  U R S U L A

Klinik Hohe Mark
Friedländerstraße 2

Annette Schüßler
Telefon: 06171-2047040

www.hohemark.de

Sonntag, 17. März
10 Uhr Gottesdienst

Pfarrei St. Ursula 
Oberursel/Steinbach

Marienstraße 3

Andreas Unfried
Zentrales Pfarrbüro: Marienstraße 3 

Bürozeiten: Mo. bis Do. 9 bis 12 Uhr, 
und  15 bis 18 Uhr

Frei. 9 bis 12 Uhr
Telefon: 06171-979800 

E-Mail: st.ursula@kath-oberursel.de 
www.kath-oberursel.de

Ich weiß nicht wohin ich gehe,
aber ich gehe nicht ohne Hoffnung.

Wir sind immer für Sie da und begleiten Sie
in den schweren Stunden des Abschieds

mit unserer fachlichen Kompetenz.

Pietät Jamin
Liebfrauenstraße 4 a · 61440 Oberursel

Sie erreichen uns zu jeder Tages- und Nachtzeit, 
auch an Samstagen, Sonntagen, Feiertagen.

Telefon 0 6171 / 5 47 06

BESTATTUNGS-INSTITUT

W.  S C HWARTZ
Fachgeprüfter Bestatter

Erd-, Feuer- und Seebestattung
Gewissenhafte Abwicklung aller Formalitäten

Überführungen im In- und Ausland · Vorsorge Versicherungen

Beethovenstraße 13 ·  61440 Oberursel (Taunus)
Tag & Nacht · Telefon 0 6171 - 5 4792
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✝ WIR GEDENKEN

In liebevoller Erinnerung

Käthe Hertel
1941 - 16.03.2021

Max Hertel
1932 - 12.03.2020

Heiko und Angelika
Angela und Martin

Jörg
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Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung 	 ndet am
Dienstag, dem 19. März 2024 um 13.00 Uhr
auf dem Hauptfriedhof in Oberursel-Nord statt.

Die Gesellscha�  für Christlich-Jüdische Zusammenarbeit Hochtaunus e.V.
trauert um ihren Schatzmeister

Hans-Dieter Vosen
* 24.06.1936    † 02.03.2024

Wir nehmen in Dankbarkeit und Anerkennung Abschied von Hans-Dieter Vosen.  
Neben vielen anderen Ehrenämtern hat er 20 Jahre lang die Arbeit 

der GCJZ als Schatzmeister unterstützt. 
2012 wurde er für sein vielfäl� ges ehrenamtliches Engagement mit dem Ehrenbrief 

des Landes Hessen ausgezeichnet. 
Wir werden seine Zuverlässigkeit ebenso wie seine freundliche 

und humorvolle Art sehr vermissen. 

Unser � efes Mitgefühl gilt seiner Familie.

Vorstand der GCJZ Hochtaunus

Oberursel, März 2024

DANKSAGUNG

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von

Angelika Rothgerber
geb. Albert

* 6.11.1963    † 9.3.2024

In stiller Trauer und liebevollem Gedenken
Bernard Rothgerber

sowie im Namen aller Angehörigen

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung 
� ndet am Freitag, dem 22. März 2024 um 11.00 Uhr 

auf dem Alten Friedhof in Oberursel Süd statt.

Willi Steffek
† 2. Februar 2024

Oberursel-Oberstedten, im März 2024

Herzlichen Dank
Wir sind tief bewegt über die große und überwältigende Anteilnahme am Abschied 
von meinem geliebten Mann, unserem Vater, Großvater und Schwiegervater. Für 
die vielen liebevollen und berührenden Worte, Briefe, Umarmungen, die 
wunderschönen Blumen, Kränze und Zuwendungen für Grabschmuck bedanken 
wir uns in aller Herzlichkeit.

Besonderer Dank gilt Pfarrerin Annika Rehorn für die würdevolle Gestaltung der 
Trauerfeier. Ebenso danken wir seinen Wegbegleitern Shimon Zelas, Tibi Aldema, 
Erwin Adolph und Michael Braun als Vertreter für den Ortsbeirat, das Ortsgericht 
und die „Raale“, sowie Jürgen Aumüller und der Bürgermeisterin der Stadt 
Oberursel, Frau Antje Runge, für ihre ehrenden Nachrufe.

Es ist sehr schwer, einen geliebten Menschen zu verlieren, aber es ist schön zu sehen, 
dass er die Herzen von so vielen berührt hat.

Im Namen der Familie,
Marna Steffek

Ein Herz
voller Liebe hört plötzlich
und unerwartet auf zu schlagen.
Er schenkte seiner Familie seine ganze Kraft,
Liebe und Hingabe.
Er tat Gutes, wo immer er konnte.
Wir danken Gott, dass es ihn gab
und nehmen schweren Herzens Abschied von

Gerald Rainer Henke
* 29. Juni 1942      † 5. März 2024

In Liebe
Ursula Henke
Britta und Joachim Britz
Frederick und Mathilda

Die Trauerfeier � ndet am 26. März 2024 um 13.30 Uhr 
in der Trauerhalle des Steinbacher Friedhofs statt. 
Die Urne wird am nächsten Tag in Darmstadt beigesetzt.

IN MEMORIAM
18. 3.                       100 Jahre
Maria             Heinz Godeck

Eure Tochter Sibylle
&    

„ Eine Stimme, die dir vertraut war, schweigt.
Ein Mensch, der immer für dich da war, lebt nicht mehr.
Was dir bleibt, sind Liebe, Dank und die Erinnerung
an viele schöne Jahre.“

Günter Landgraf
* 05.02.1934      † 07.03.2024

In stiller Trauer:
Deine Kinder Verena und Kay Landgraf
Deine Enkel Noah, Saskia und Pia Landgraf
sowie alle Angehörigen
Zarlasht Said
Matthias Seidel
Olaf Metzler

Die Urnentrauerfeier � ndet am Mittwoch, den 20.03.2024, 
um 13.30 Uhr, auf dem Friedhof in Steinbach statt. Traurig, Dich zu verlieren.   Erleichtert, Dich erlöst zu wissen.   Dankbar, mit Dir gelebt zu haben. 

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von

Jürgen Pfalzgraf 
* 24.2.1950   † 10.3.2024

Deine Helga 
Evi und Knut Hertfelder mit Mattis, Nella und Lille

lna Pfalzgraf und Marcel Flöter
und alle Angehörigen

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung � ndet 
am Freitag, dem 22. März 2024, um 11 Uhr auf dem Friedhof

in Weißkirchen statt. 

Von Beileidsbekundungen am Grab bitten wir Abstand zu nehmen. 
Ein Kondolenzbuch liegt in der Trauerhalle aus.

Die Arbeit auf Feld und Wiesen war dein Leben.
Viel Freude hat dir die Natur gegeben.
Deine Kräfte gingen nun zu Ende und

Gott nahm dich in seine Hände.

 Nach einem erfüllten und arbeitsreichen Leben nehmen wir Abschied 
von meinem lieben Mann, herzensguten Vater, Schwiegervater und Opa

Richard Mag
Landwirt

* 23.9.1948    † 10.3.2024

In Liebe und Dankbarkeit

Elisabeth Mag
Jan und Nikola Mag mit Josy und Enny

und alle Angehörigen

 Die Beerdigung fi ndet am Mittwoch, dem 20. März 2024 um 13 Uhr auf dem
Alten Friedhof in Oberursel-Bommersheim statt.  

Von Beileidsbekundungen am Grab bitten wir höfl ichst abzusehen. 
Ein Kondolenzbuch liegt in der Trauerhalle aus.
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ANK ÄUFE

Alte Gemälde, Skulpturen und 
moderne Grafiken zu kaufen gesucht!

Telefon 06723 8857310
WhatsApp 0171 3124950

kunsthandel-draheim@t-online.de

Suche Rasentraktor, Hochgras-
mäher oder Balkenmäher sowie ei-
nen PKW-Anhänger oder Pferdean-
hänger.  Tel. 0177/7177706

Militärhistoriker su. Militaria & Pa-
triotika bis 1945! Orden, Abz., Urkun-
d en, Fotos, Uniformen, usw. Zahle 
Top-Preise!  Tel. 0173/9889454

Kaufe bei Barzahlung alte und 
nostalgische Bücher, Briefmarken-
sammlungen, alte Briefe, Postkar-
ten, Münzen, Medaillen, alte Geld-
scheine, Bronzen, Porzellan u. Uh-
ren aller Art.  Tel. 06074/46201

Bücher und Fotos über den 1. + 2. 
Weltkrieg von privatem Militärhisto-
riker gesucht. Gerne auch ganze 
Sammlungen. Tel. 06172/983503

Alte Teppiche und Gemälde vor 
1950 gesucht. Dipl.-Ing. Hans-Joa-
chim Homm, Tel. 06171/55497

Kaufe alte Teak-Möbel (Sofa, Ses-
sel, Sideboard, Tisch, Regal) 50–
70’s und gebrauchte Knoll Internati-
onal Möbel. Tel. 0176/45770885

Suche antike Uhren (auch defekt), 
Fotoapparate, Meissen, Rosenthal, 
Gemälde, Militaria, Blechspielzeug, 
Jagdzubehör, Nachlässe u. Samm-
lungen. Tel. 06108/9154213

Priv. Sammler kauft jede Münz-
sammlung. Auch umfangreich so-
wie Einzelstücke! Tel. 0174/5749732

Privater Militaria Sammler aus  
Königstein sucht militärische Nach-
lässe u. Einzelstücke für die eigene 
Sammlung. Zahle für von mir ge- 
suchte Stücke Liebhaberpreise. 
Gerne auch kostl. und unverbindli-
che Beratung. Tel. 06174/209564

Ankauf von hochwertigen Mar-
kenarmbanduhren. 60-90er Jahre. 
Omega, Breitling, Rolex, Heuer, AP 
u. W. Auch defekt! Tel. 0174/5749732

Sammlerin Amalia kauft: Pelze al-
ler Art, Kleider, Leder- u. Krokota-
schen, Bernstein, Nähmaschinen, 
Ölgemälde, Bilder, Schreibmaschi-
nen, Gardinen, Puppen, Schallplat-
ten, Zinn, Porzellan, Modeschmuck, 
Silber, Uhren, Münzen, Alt- und 
Bruchgold, Zahngold, Gold-
schmuck, Bleikristall, Bücher, Brief-
marken, Perlen, Silberbesteck, 
Ferngläser, Perücken, Möbel, Teppi-
che, Bilder, Orden, Krüge. Auch 
Wohnungsau� ösungen und kom-
plette Nachlässe. 100 % seriös. 
Höchstpreise bar vor Ort, kostenlo-
se Anfahrt, Beratung sowie Wertein-
schätzung. Tägl. 7:00 - 21:30 Uhr 
(auch am Wochenende.

Tel. 069/67704886

Frau Jeglich kauft an: Antiquitä-
ten,Gemälde, Zeichnungen & Dru-
cke,Schmuck, Uhren aller Art, Tep-
piche, Möbel/Möbelklassiker, Silber, 
Porzellan, Jugendstil & Art Deco 
Objekte, Militaria, uvm. Seriöse Ab-
wicklung. Kostenlose Schätzung 
per Whatsapp möglich. Auch ganze 
Nachlässe und Haushaltsau� ösun-
gen.  jeglich@web.de

Tel. 0176/74716246

Kaufe Gemälde, Meissen, Figuren, 
Uhren, Geigen, Blechspielzeug,   
Orden, Krüge, Bestecke, Silber. 50-
70er J. Design  Tel. 069/788329

V&B, Hutschenreuther, Rosenthal, 
Meissen, KPM-Berlin, Herend etc. 
von seriösem Porzellansammler ge-
gen Barzahlung gesucht. Auch Fi-
guren! Auch Sa. u. So.  

Tel. 069/89004093

Sammler kauft Silberbestecke, alte 
Nähmaschinen, Porzellan, Münzen, 
Zinn, Teppiche, Bleikristall uvm. zu 
Sammlerpreisen! Fachkundig und 
kompetent!  Tel. 069/89004093

Frau Milli aus Rödelheim kauft: 
Pelze, Nerze aller Art, Schreib- u. 
Nähmaschinen, Modeschmuck, Alt-
gold, Bruchgold, Goldschmuck, 
Zahngold, Münzen aller Art, Klei-
dung, Möbel, Porzellan, Silberbe-
steck und Silber aller Art, Uhren, 
Schallplatten, Perücken, Bücher, 
Krüge, Bernstein,  Leder- u. Kroko-
taschen, Antiquitäten, Bilder, Teppi-
che, Zinn, Perlen, Bleikristall, Fern-
gläser, Puppen, Briefmarken, kom-
pl. Nachlässe aus Wohnungsau� ö-
sung. Kostenlose Beratung u. 
Werteinschätzung. Zahle bar Vorort. 
Tägl. v. 7-21.30 Uhr, gerne auch am 
Wochenende. Tel. 069/59772692

Herr Leibnitz kauft: Pelze aller Art, 
Bekleidung, Alt- u. Bruchgold, 
Zahngold, Goldschmuck, Leder- u. 
Krokotaschen, Figuren, u. Eisen-
bahn, Münzen, Perücken, Puppen, 
Ferngläser, Blei kristalle, Bilder, Zinn, 
Modeschmuck, Silberbesteck, Bern-
steinschmuck, Krüge, Teppiche, 
Porzellan, Schallplatten, Nähma-
schinen, Uhren, Möbel, Gardinen, 
auch Haushaltsau� ösungen. Kos-
tenlose Beratung u. Anfahrt sowie 
Werteinschätzung. Zahle absolute 
Höchstpreise, 100% seriös u. dis-
kret, Barabwicklung vor Ort. Von 
Mo. – So. 8.00 – 20.00 Uhr

Tel. 06172/9818709

Stop! Suche Pelze, Goldschmuck 
jeglicher Art und Form sowie Mün-
zen, Silberbesteck auch 90/100 
Zinn, Porzellan, Figuren und Teppi-
che. Diskret und fair. Frau Strauß.            

Tel. 06195/9614329 
o. 0151/67964974

Frau Menzen kauft Pelze aller Art, 
Nähmaschine, Schreibmaschine, 
Figuren, Schallplatten, Eisenbah-
nen, Leder u. Krokotaschen, Silber-
besteck, Bleikristall, Porzellan, Zinn, 
Modeschmuck, Möbel, Kleider, Alt.- 
u. Bruchgold, Zahngold, Gold-
schmuck, Gardinen, Uhren, Mün-
zen, Bernstein, Perlen, Bilder, Go-
belin, Messingen, Teppiche, Orden, 
Fernglas, Puppen, Perücken, Krüge, 
komplette Nachlässe sowie Wert-
schätzung, 100 % seriös u. diskret. 
Barabwicklung vor Ort, täglich Mo.-
So. von 8-21 Uhr. 

Tel. 06196/4026889

Armbanduhren,
Taschenuhren,

Nachlass
veräußern?

The Fine Time Frankfurt
Büro im Bethmannhof

am Römer
Bethmannstraße 7-9

60311 Frankfurt am Main

Terminvereinbarung

0175 33 808 33
info@thefinetime.de

Ankauf von Designklassikern,
Möbeln, Lampen u. Kunstob-
jekte des 20. Jahrhunderts. Ein-
zelstücke und ganze Nachläs-
se. Teakholzmöbel, Marken wie 
Cassina, Knoll, Fritz Hansen, 
B&B Italia, Ligne Roset u. v. m. 
Ursula Hornung, Tel.: 06195 63797

Leica M6 oder Leica M3
von Kronberger Fotoamateur

zu kaufen gesucht.
Tel. 06173-964899

ASIATIKA gesucht: 
Buddhas, Jade, Textilien uvm.

Tel: 0611-305592
www.kunsthandel-bursch.de 

Haushaltsauflösungen 
und Entrümpelungen 

zu Festpreisen
Kostenlose Angebote. Verwertbares 
wird angerechnet oder angekauft.

Michael Thorn Dienstleistungen 
Tel.: 06196/6526872 

www.haushaltsaufloesung-profi.de

AUTOMARKT

PKW GESUCHE

Suche BMW, AUDI und MERCEDES
von privat, auch reparaturbedürftig. 
Gerne können Sie mir auch ein an-
deres anbieten. Tel. 0176/22051453

Camper sucht Wohnmobil oder 
Wohnwagen, auch mit Wasserschä-
den. Bitte alles anbieten.   

Tel. 0157/74988365

Privatsammler sucht Young & Old-
timer, auch restaurationsbedürftige 
Fahzeuge. Bitte alles anbieten.  
  Tel. 0157/74988365

Gesucht wird Geländefahrzeug 
oder Pick-Up, auch mit Mängeln.  
Bitte alles anbieten.   

Tel. 0157/74988365

Wir kaufen Ihr 
Wohnmobil & Wohnwagen!
0800-1860000 (kostenlos)
www.ankaufwohnmobile.de

Barankauf PKW + Busse
In jeglichem Zustand
Tel: 069 20793977 
od. 0157 72170724

Wir kaufen
Wohnmobile+Wohnwagen
03944-36160 · www.wm-aw.de Fa.

GAR AGEN/
STELLPL ÄTZE

Garagenstellplatz HG – Gonzen-
heim, Kartäuser Str., zunächst für 
6 Mon. zu vermieten. (65,- €/Mon.) 
evtl. länger. Tel. 0151/51653445

Ich suche einen Garagenplatz für 
meinen Oldtimer in Königstein ab 
01.05.2024. Gerne nehme ich Ihre 
Angebote entgegen unter

Tel. 0172/4433122

MOTORR AD/
ROLLER

Suche Oldtimer: Motorrad, Moped, 
Mofa oder Hilfsmotor von Horex, 
Adler, Nsu, Dkw, Zündapp, Hercules, 
Kreidler, Maico, Lutz, Honda, 
Yamaha, Vespa, Benelli und andere, 
auch defekt, in Teilen oder zum 
Restaurieren.  Tel. 0176/72683203

oder 06133/3880461
 pauzei@web.de

REIFEN

Vier Winterreifen auf Alufelgen 
Skoda Scala, 2 Winter gefahren.

Tel. 06003/934984

4 Sommerreifen, 195/55R16 87H, 
neuw., VB 120,- €, sowie 215/45R17 
91V, neuw., VB 150,- €.

Tel. 0177/6781780

KENNENLERNEN

M, 62, Oberursel, stud., su. F. für 
Spazg., Wand., Café, Mus.
 Email BmB: hohemark22@web.de

Welche nette Sie (40-65) begleitet 
mich (55, männlich) zu Klassik-Kon-
zerten in Bad Homburg. Freue mich 
über Zuschriften. Chiffre OW 1101

Geschäftsmann, 62 J., 1,85 m, ge-
p� egt, elegant, sucht diskret: attrak-
tive Dame ab +70 J. für fantasievolle 
Tagesfreizeiten.
 Mail: handkuss-liebhaber@web.de

PARTNERSCHAFT

„Herz für alle Höhen und Tiefen
des Lebens zu verschenken“ an Ihn, 
passenden Alters, der es zu schätzen 
und zu lieben weiß, von Ihr, 60 J., 
led., o. Kinder. Ich bin keine „Sex-
bombe u. kein Model“ (164 cm 
groß, 78 kg), su. e. Partnerschaft, 
die auf Vertrauen, Ehrlichkeit u. 
Treue aufgebaut ist. Ich mag Ku-
scheln, Spazierengehen, Bummeln, 
Radeln, Märkte, Essen gehen u. a. 
Bitte nur Eschborn u. nähere Umge-
bung. E-Mail: krebsin63@web.de

Mein Wunsch für 2024 wäre: Jung-
gebliebene Sie, Anfang 70, 170, NR, 
schlank, � nanziell unabhängig, oh-
ne Altlasten, mobil, wünscht sich 
einen sympathischen, herzoffenen 
Lebenspartner +/- 70 Jahre, NR, un-
abhängig, lebensfroh, empathisch, 
für ein wertschätzendes, liebesvol-
les, den Partner komplettierendes 
Miteinander auf Augenhöhe. Fühlst 
du dich angesprochen und glaubst 
noch an diese Möglichkeit, bitte 
melde dich unter: Chiffre OW 1102

Junggebliebene WW (75+) sucht
feste Partnerschaft mit einem � ot-
ten, soliden Senior im Raum HG.

Chiffre OW 1103

PARTNERVERMITTLUNG

➤ Michaela, 61 J., völlig alleinstehend, 
mit hüb. Gesicht u. schönen weibl. Kurven.
Ich fahre gern Auto, bin eine tolle Köchin u. 
Hausfrau, aber überhaupt nicht gern allein. 
Brauche keinen Luxus, nur einen lieben 
Mann, zu dem ich gehöre u. dem ich vertrau-
en kann. Melde Dich üb. pv u. lass uns nicht 
länger einsam sein. Tel. 0176-43632696

➤ Ingrid, 74 J., seit einiger Zeit verw. u. 
ich kann nicht länger allein sein. Habe eine 
schöne weibl. Figur, mit etwas mehr Ober-
weite. Ich liebe backen, neue Kochrezepte 
ausprobieren, Rad fahren, bin auch eine 
sichere Autofahrerin. Suche e. lieben Mann 
zum Glücklichsein und glücklich machen.
pv Tel. 0152-24910120

BETREUUNG/
PFLEGE

PROMEDICA PLUS Hochtaunus
www.promedicaplus.de/hochtaunus

Tel. 06172-59 44 003

Liebevoll.
Zuhause.
Betreut.

Für Frankfurt und den Taunus

- zuverlässig

- kompetent

- erfahren
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Nette ältere Dame in Bad Homburg/ 
Gonzenheim sucht Hilfe, die of� ziell 
angemeldet werden kann! 6x wöchtl. 
5–6 Std. für Einkaufen, Haushalts-
p� ege, gemeinsame Unternehmun-
gen. Vorzugsw. mit Auto.

Kontakt: evio@gmx.de

SENIOREN-
BETREUUNG

Biete 24-Std.-Betreuung zu Hause.
Tel. 06172/287495

KINDERBETREUUNG

Suche Nanny/Mutter/Oma für 
4-jähr., Mo–Fr 15–18 Uhr; ab 
10/2024 ganztägig (F’dorf).

Tel. 0152/56093960

IMMOBILIEN
MARKT

GARTEN-/
BAUGRUNDSTÜCK

Acker mit Wald auf d. bl. Erd, 
Steinbach, Flur 6, Flurstück 105, 
Größe 14,5 m x 145 m =2.102 m² zu 
verkaufen. 30,- € pro m² = 63.060 €.

Tel. 01523/6338764

Von Privat, ohne Makler: Suche    
älteres, renovierungsbedürftiges 
EFH/DHH in guter Lage zur Reno-
vierung; bevorzugt in, Kronberg, 
Kelkheim, Bad Soden, Liederbach.  

Tel. 0175/9337905

Grundstück 240 m² in Kelkheim- 
Münster, In den Krautgärten gegen 
Gebot.
  christmannjohannes@gmail.com

Von Privat an privat: Suche älteres 
EFH/DH in guter Lage, gerne auch 
renovierungsbedürftig, zum Kauf.

Tel. 06174/931191

“Frieden und Sicherheit! 10.000 m2

Baugrundstück in Steueparadies 
Uruguay zu verkaufen. 120.000,- €“ 

Tel. 069/95524573“

IMMOBILIEN-
GESUCHE

Wir suchen ein Mehrfamilienhaus 
von Privat zum Kauf.

Tel. 0177/8040808

Von Privat: suche eine Wohnung 
zum Kauf zur Altersvorsorge meiner 
Kinder.  Tel. 06172/9818462

Wir suchen eine Wohnung mit 3 
Zimmern und Garten von Privat zum 
Kauf im Radius 20 km im Hochtaun-
uskreis.  Tel. 0173/6802655

Suche Privat von Privat ein Haus 
oder Wohnung zum Kauf, gerne re-
novierungsbedürftig.

Tel. 06171/9519646

Junge Familie sucht Haus mit Gar-
ten/Grundstück ab 400 m2 in Bad 
Homburg und Umkreis zum Kauf. 

Tel. 0172/9133647

Familie sucht Haus mit Garten/
Grundstück ab 400 m² in Friedrichs-
dorf. Tel. 0152/56093960

Junge kleine Familie mit einem 
Säugling sucht Wohnung rund um 
Frankfurt. Wir sind derzeit in Eltern-
zeit, Miete würde erst mal vom Job-
center übernommen werden, bitte 
alles anbieten.Melden bitte unter  

Tel. 0163/2361145

IMMOBILIEN-
ANGEBOTE

Bad Homburg Zentrum, 4-Zi-
Whg., BJ 72, Topzustand, 100 m², 
Lift, 1. Stock, Balkon-Loggia mit 
Blick ins Grüne: Preis 480.000,- €.

 Tel. 0172/3727484

Oberursel: schöne, großz. 2-Zi.-
ETW, 76 m², EG, ruhige Toplage, 
Terr. + Garten, KP 329.000,- € + Ga-
rage / Stellpl. 20.000,- €, von Priv.

Tel. 0172/7838026

V. Priv. a. Priv. z. verk. Kronberg 
1 ETW, ruh. Parkgrd., 4 Zi 110 m2, 
2 Bäd., div. Einb., sonn. Blk., TG, 
Nähe Golfpl., Schulen, Kita, 
S Bahn, 520.000,- € Zuschr. unt.
 ang.tom@t-online.de

2 Zi-Wohnung in Kronberg, 60 m2, 
950,- € warm, an patenten, zuver-
lässigen Herrn nur gegen Übernah-
me (u. Reduzierung der Miete) 
v. Hausmeister/Gartentätigkeiten 
etc., ca. 5-8 Std. pro Woche zu 
vermieten. Bewerbungen an: 
 haushaltshilfe-neu@t-online.de

GE WERBER ÄUME

Suche Raum (hell/einfach/ca. 25 m2) 
als Kreativwerkstatt: Malen u. Töp-
fern. Benötigt werden: Stark-/Strom-
anschluß f. Brennofen/etc., Hei-
zung, Waschbecken f. eigenen Ton-
abscheider. Boden/Wände gerne 
ohne Belag. Wer erfüllt mir meinen 
Traum u. bietet mir einen bezahlba-
ren Mietpreis inkl. Nebenkosten an? 
Bis ca. 15 km um 61449 Steinbach.

Mobil: 0157/72076475

lokal & von privat an privat
KLEINANZEIGEN

– Anzeige –

Juristen-Tipp Scheidungs-Ratgeber

Andrea Peyerl
Rechtsanwältin
Fachanwältin für Familienrecht

Frankfurter Straße 21
61476 Kronberg im Taunus

Tel. 06173 32746-0
Fax. 06173 32746-20

info@peyerl-ra.de
www.peyerl-ra.de

Teil 5: Zu viel gezahlt / Zu wenig verlangt?
von Andrea Peyerl
Ob und wie viel Trennungsunterhalt zu zahlen ist, hängt 
von den Einkommens- und Vermögensverhältnissen beider 
Eheleute ab. 
Bevor Sie die erste Zahlung leisten, sollten Sie zunächst die 
Frage überprüfen lassen, ob Sie überhaupt zum Unterhalt 
verpflichtet sind. 
Bevor Sie einen konkreten Unterhaltsbetrag fordern, sollten 
Sie die Höhe Ihres Anspruchs ermitteln lassen.
Es gibt keinen automatischen Anspruch auf Trennungs-
unterhalt. 
Sofern Sie über Monate hinweg eine ungeprüfte Unterhalts-
forderung erfüllen, führt dies zu mehreren Problemen. Wenn 
Sie zu viel gezahlt haben, werden Sie die Zahlungen nur in 
ganz seltenen Ausnahmefällen zurück verlangen können. 

Zum anderen dokumentieren Sie mit Ihrer Zahlung, dass 
Sie selbst von einer Verpflichtung in dieser Höhe ausgehen 
und bestätigen insoweit einen entsprechenden Bedarf des 
Unterhaltsberechtigten. 
Wenn Sie zu wenig Unterhalt geltend gemacht haben, kann 
für die Vergangenheit nicht mehr nachgefordert werden.
Aus diesem Grund sollten Sie zu Beginn der Trennung die 
Frage des Trennungsunterhaltes anwaltlich überprüfen las-
sen. 
Fortsetzung am Donnerstag, den 28. März 2024.
Bereits erschienene Teile können Sie gerne über die Kanzlei 
anfordern.

Andrea Peyerl, Rechtsanwältin und Fachanwältin für 
Familienrecht, Kronberg im Taunus
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MIETGESUCHE

Ich suche baldmöglichst eine 1–2 
Zimmerwohnung in Bad Homburg 
oder näherer Umgebung mit Wohn-
berechtigungsschein. Größe bis ca. 
50 m², Kaltmiete bis 520,- €. Vor-
aussetzung barrierefrei mit Aufzug, 
Hund sollte erlaubt sein.

 Chiffre OW 4102

Suche in Kronberg für 4-köp� ge 
Familie kleine Whg., NR, keine 
Haustiere. Kontakt: 0162/8105388

Hallo Taunus und Umgebung! Wir 
suchen eine 4-Zimmer-Wohnung. 
Wir sind eine junge Familie. Die 
Warmmiete darf max. 1.500,- € be-
tragen. Stefank.1991@icloud.com

Tel. 0176/70895539

2–3-Zimmer-Whg. in HG/Ober-
Eschbach oder Umgebung, ruhige 
Lage, gesucht. Chiffre OW 1104

Suche in Kronberg für 4-köp� ge 
Fam. kleine Whg. bis 75 m2, NR, 
keine Haustiere.  Tel. 0162/8105388

SUCHE (männl., 1 Pers.) ruhige 2 
bis 3 Zimmer Whg. in Kronberg/na-
her Umgebung ohne Königstein. 
EBK/Parkplatz wäre schön. Einzug 
� exibel. Bonität einwandfrei. 

Tel. 01522/4052318

Mutter (65) und Tochter (Kinder-
gärtnerin, 36) aus der Ukraine mit 
kleinem Hund suchen 2-3 Zimmer- 
Wohnung bis 60 m2 und bis 690,- € 
kalt. Tel. 0151/23718796

VERMIETUNG

Bad Homburg, Tannenwaldallee, 
kleine Wohneinheit, 3 Zimmer, 86 m2, 
Loggia, Tageslichtbad, Gäste-WC, 
EBK, Vollholzparkett, TG-Platz, frei 
ab 1.7.24, KM 1.150,- € zzgl. Neben-
kosten, zzgl. Tiefgaragenstellplatz.

Tel. 0172/1326981

HG Stadtmitte, repr. Büro od. Wohn-
Rm., wundersch. gep� ., ruhige Altb.-
Whg., ca. 85 m², 3,5 Zi., hohe Decken, 
Parkett, EBK, Keller, Garage mögl., 
1.150,- € + NK + KT.
 E-Mail: vermietungen@t-online.de

Bad Homburg/Ober-Erlenbach, Im 
Wingert: helle, ruhige 4ZW mit Fern-
bl., 123 m², TLB, G-WC, gr. SW-Blk., 
im 1. OG, Stellplatz, KM 1535,- € + 
NK 350,- € + KT. Tel. 06172/450345
 adel.freimund@gmail.com

Oberursel-Oberstedten, helle 2-Zi.- 
Wohnung, 74 m² im 1. OG, in 3-Pt.-
Haus, komplett renoviert, Parkett, 
neue EBK, Bad, Gäste-WC, Balkon, 
Kellerraum, Waschkeller, KM 995,- € 
+ NK, ab sofort von Privat: 

Tel. 0170/9126533

Frankfurt/Nieder-Erlenbach, 2-Zi-
Whg., 65 m², EBK, Südbalkon, 
Waschküche, PKW-Stellplatz, 940,- € 
warm. Tel. 0179/7724225

Sofort zu vermieten: Doppelhaus-
hälfte in Kronberg: 62 m2, neue Hei-
zung, WZ, Küche, Bad, Schlafzim-
mer für 1-2 Pers. (f. Nichtraucher) 
Keller, Dachboden. 900,- € + Hei-
zung und Strom, kleiner Garten.  

Chiffre VT11/01

Kelkheim- Rupp., möbl. 1,5 Zi-
App., im EG v. gep� . Landhaus, 
DuB., Single-Kü, an berufst. Dame/
Herrn zu verm. 375,- € + NK. 

Tel. 06174/61727

Unerwartete Gelegenheit für Seni-
oren: 2 freie Wohnungen in zentraler 
Lage von Kronberg sind 2 Mietwoh-
nungen mit gehobener Ausstattung 
in einem gut gedämmten,schönen, 
barrierefrei gestaltetem Wohnge-
bäude frei geworden. Wir suchen 
zeitnah Senioren, die sich ein Leben 
in einer Hausgemeinschaft vorstel-
len können.  Tel. 06173/3252352

Tolle Gelegenheit schöne 4 Zi. EG 
Whg in Glash. Oberems, 105 m2, 8 
km v. Königstein, 15 km v. Bad Hom-
burg, in netter kleiner Hausgem. ab 
01.06.2024 mit Garage zu vermieten 
895,- € zzgl. NK 240,- € u. KT. 
 Tel. 06434/1781 o. 0175-8501827

EFH in Kelkheim/Adolfshöhe, 
156 m2 im EG plus 40 m2 Büro oder 
Studio im DG, Garten 1000 m2 ab 
2100,- € Kaltmiete je nach Renovie-
rungsumfang Besichtigung 
16./17.3.  Tel. 0151/60143585

FERIENHAUS/
FERIENWOHNUNG

Ostseeferienhaus bei Kiel, Strand: 
150 m, bis 6 Gäste, Hunde erlaubt, 
schöner Garten, (Sa-Sa) www.
strandkate.de  Tel. 0177/2359514

LUST AUF NORDSEE? Ferienhaus
in Carolinensiel/Nordseeküste zu 
vermieten. 2 Schlafzimmer, 2 Bäder,
Parkplatz am Haus. Einzelheiten un-
ter www.nordsee-ferienhaus-krabb
enpadd.de (Haus Nr. 22 A) Juni und 
Juli noch freie Termine oder gerne 
telefonisch:  Tel. 06174/61501 

NACHHILFE

Prof. Lernbegleit. v. erfahr. Pädag. 
(54), D-Sprachförd., auch LRS/
ADHS, Probestd., Starterkit, priv., 
OU/HG/FFM. 
 Tel. 0151/70152087 (18-23 Uhr)

Abiturkurse in den Ferien in Mathe-
matik, Latein u. Deutsch verhelfen 
zum Erfolg. Lehrerin (i. Dienst) erteilt 
Einzelunterricht inkl. Fehleranalyse.

Tel. 0157/39851132

STELLENMARKT

STELLENANGEBOTE

Haushälterin in Oberursel gesucht,
15 Stunden pro Woche. Dienstags 
bis freitags: 07.00–10.00 Uhr, gerne 
zusätzlich samstags 08.00–11.00 Uhr. 
Bewerbungen an: fjentsch@web.de

Suche Person zur Kinderbetreuung
(3 J. und 6 J.) in Oberursel: Mo-Fr, 
15-18 Uhr sowie Haushaltsaufga-
ben. In Summe ca. 20 Std. die 
Woche auf angemeldeter Basis. 
Führerschein und eigener PKW 
werden vorausgesetzt. Bei Interesse
SMS an:  Tel. 0152/22888999

Suche Putzfrau/Reinigungskraft
in HG Ober-Eschbach.

Tel. 0151/5290133

Oberursel – Spaziergangbegleitung, 
16 bis 17 Uhr, 2 x wöchentlich. Für 
unseren behinderten Sohn.

Tel. 0174/3289090

Suche erf. Putzhilfe, ca. 2x2 Std. 
mtl., in Kelkheim. 

Tel. 01525/9164853

Königstein-Schneidhain: Haus-
haltshilfe gesucht (Minijob), 5-6 
Std./Woche; Haushalt reinigen, auf-
räumen, Wäsche, leichte Garten-
p� ege, Zeiten und Tätigkeiten nach 
Bedarf.  mails4silke@gmail.com

Wir suchen eine erfahrene, 
deutschsprachige Haushälterin für 
einen gehobenen Haushalt in Fal-
kenstein (Aufräumen, Waschen, Bü-
geln, Putzen); 3x wöchentlich; 12 
Stunden/Woche; Festanstellung mit 
Stundenlohn 20,- € brutto; gern 
auch per Rechnung, bitte Email an: 
 falkenstein-hh@posteo.de

Schreibkraft gesucht für Tippen 
handschriftliche Texte auf Stick. 
Voraussetzung sicher in deutscher 
Sprache, Wort und Schrift. Kennt-
nisse im Verlagswesen erwünscht.  

Tel. 06173/9997979

STELLENGESUCHE

Zu viel Papierkram? Ich biete an: 
Ordnungs/Ablagesystem, Steuervor-
bereitung, Privatsekretariat. Büro-
management/Backof� ce für kleine 
Unternehmen. Tel. 0172/9625126

Privat-Chauffeur: Flughafen-Trans-
fer, Security, Schüler, Kurier, Reise-
bus, LKW, Veranstalt., Hochzeit, 7 Ta-
ge, 24 h-Service. Tel. 0160/7075866

A-Z-Meister-Rollläden-Jalousetten-
Fenster-Dachfenster-Küchen-Bad-
Sanierung-Schreiner-Glasschäden-
Einbruchschäden-Renovierungen- 
Garten-Pool-Bau+Repa raturen-
Entrümpelungen. Tel. 0171/3311150

Gärtner sucht Gartenarbeit. Ich 
erledige alles im Garten, z. B. Gar-
tenp� ege, Hecken schneiden, Bäu-
me etc.  Tel. 0176/40379606

Renovierungen aller Art: Fliesenle-
gen, Parkett und Laminat, Trocken-
bau, Maler- und Tapezierarbeiten, 
Fassadenarbeiten. Schnell, qualita-
tiv und zuverlässig.

 Tel. 0157/58666956

Erfahrener Handwerker renoviert 
alles im Haus u. Garten. Abbruch-
arbeiten, Umzug, Malen. Weiteres 
auf Anfrage.  Tel. 0176/40379606

Baumfällung, Zaunmontage, P� as-
terarbeiten, Garten hütten-Montage, 
Rollrasen, Gartenarbeiten aller Art, 
Entrümpelung. Tel. 0178/5084559

Gelernter Maler-/Lackierergeselle 
führt Lackier- und Tapezierarbeiten 
sowie Fußbodenverlegung aller Art 
durch. Meine über 25-jährige Erfah-
rung verspricht Ihnen hohe Qualität! 
Ausführliche Beratung sowie ein kos-
tenloses und unverbindliches Ange-
bot vor Ort. Tel. 0151/17367694

Wir renovieren Wohnungen. Ma-
lerarbeiten, Trockenbau, Bodenver-
legung, Fliesen, � exibel und kompe-
tent.  Tel. 0173/6802655

Reinige Ihre Fenster oder Ihren 
Wintergarten.  Tel. 0176/20799263
  oder 06172/2659260

Preiswerte Gartenarbeit
Tel. 0152/36706288

Schnelles, zuverl. und preisw. Arbei-
ten in den Bereichen: Fliesenlegen, 
Trockenbau, Sanitärarbeiten, Malen 
und Tapezieren, Parkett- und Lami-
natverlegung mit Grundreinigung, 
Elek troarbeiten und Gartenarbeit, 
Entrümpelungen, Abbrucharbeiten. 
Bei Interesse bitte melden unter:

Tel. 01578/3163313
 E-Mail: info@cro-bau.de

Suche Stelle z. Putzen/Bügeln.
Mo: O-ursel/BadHbg/Kronb, Mi. mor-
gens: O-ursel. Tel. 0151/40940768

Gärtner sucht Gartenarbeit. Ich 
erledige alles im Garten, z. B. Gar-
tenp� ege, Hecken schneiden, Bäu-
me fällen, P� aster + Rollrasen le-
gen, Baggerarbeiten u. Erdaushub, 
Teichreinigung usw. Bei Interesse:
 Tel. 06171/79350 o. 0178/5441459

Gärtner sucht Gartenarbeit: He-
cken schneiden, Platten & P� aster 
legen, Bäume fällen, vertikutieren, 
Zaun bauen usw.  
Tel. 0178/1841999 o. 06173/322587

Erfahrener Gärtner sucht Arbeit,
p� ege u. erledige die Arbeiten in 
ihrem Garten wie z. B. Hecken 
schneiden, Bäume schneiden, 
Rasen verlegen und vertikutieren.
Tel. 0176/49653996 o. 06171/8665187

Gärtner sucht Gartenarbeit. Gerne 
melden unter Tel 0176/70409065

Gartenarbeit, Hecken schneiden
und andere Arbeiten auf Anfrage  

Tel. 0177/7916500

Rasen mähen, Hecken schneiden, 
Laub kehren und entsorgen, Bäume 
fällen. Gärtner sucht Arbeit. Auch 
Entrümpelungen. Tel. 0174/6939305

Experte für Sauberkeit. Schnelle u. 
wohlfühlende Sauberkeit. Erledige 
alle Reinigungsarbeiten im Haus. 
Teppichboden mit Langzeitimprig-
nierung u. Fleckenbehandlung (n. d. 
Reinigung sofort begehbar), Gardi-
nenreinigung (m. Abholung, Ab/u. 
Anmontage u. Bringsevice in 48 
Std.), Polster u.v.m. Aus alt wird 
neu. Sauber, schnell, zuverlässig. 
Unverbindliches Angebot. Alle Fra-
gen sind erwünscht. Mo.-Sa. 9-18 
Uhr. Qualitätsarb. Tel. 0163/3513017

Erfahrener polnischer Handwerker 
bietet Renovierungsarbeiten: Flie-
sen, Trockenbau, Malerarbeiten (ta-
pezieren, verputzen, spachteln) Bo-
denverlegung, Fassadenarbeiten.

Tel. 0157/78482071

Landschaftsgärtner sucht Garten-
arbeit. Ich mache alles im Garten: 
Hecken schneiden, Bäume fällen, 
Baggerarbeiten und Erdaushub, 
Rollrasen verlegen usw. (Rechnung)
 Tel. 0177/1767259, 06171/200583

Gelernter Maler (Rentner) erledigt 
schnell u. zuverlässig: Tapezieren, 
Verputzen, Renovieren, Trockenbau, 
Whg.-Au� ösung. Tel. 0171/8629401

Erledige legal, preiswert, gut und 
schnell Tapezierarbeiten, streichen, 
Trockenbau, Laminat und Fliesenle-
gen.  Tel. 0162/4209207

RUND UMS TIER

Dringend. Wer verkauft mir eine 
Wohnungskatze, kann auch älter 
sein, und bringt sie zu mir nach 
Steinbach/Ts., da ich gehbehindert 
bin u. meine Katze verstorben ist. 
Benzingeld wird erstattet.

Tel. 06171/709348 oder 
Mobil: 0160/1867824

UNTERRICHT

Diplom-Klavierpädagogin erteilt 
Klavier- und Keyboardunterricht. 
Kostenlose Probestunde! Infos unter:

 Tel. 0176/49936474

ABI, ABI, ABI ! Pädagogisch erfah-
rener Diplom-Kaufmann führt an-
spruchsvolle Schüler in Wirtschafts-
lehre und Mathematik zum erfolgrei-
chen Abschluss.

Tel. 06172/9234095

Abiturkurse in den Ferien in Mathe-
matik, Latein u. Deutsch verhelfen 
zum Erfolg. Lehrerin (i. Dienst) erteilt 
Einzelunterricht inkl. Fehleranalyse.

Tel. 0157/39851132

Endlich Französisch in Angriff
nehmen! Neuanfang mit Erfolgs-
garantie. Renate Meissner. 

Tel. 06174/298556

Endlich Englisch meistern! Ef� zi-
entes und interessantes Lernen.  
Renate Meissner.

Tel. 06174/298556

VERK ÄUFE

Sie suchen einen neuen
PC oder ein neues Notebook!

PC-SPEZIALIST Bad Homburg
Louisenstr. 144, 61348 HG

Telefon 06172 / 92 88 15

INDIVIDUELLE PRODUKTE FÜR
INDIVIDUELLE BEDÜRFNISSE

Vitrinen in verschiedenen Größen, 
Maßstab 1:43, zu fairen Preisen zu 
verkaufen.  Tel. 06082/2264

Massagesessel, neuwertig, mit hoher 
Rückenlehne, sandfarben, 10-fach 
verstellbar, elektrisch, für 770,- € zu 
verkaufen. Tel. 06172/305632

Küche in L-Form günstig abzugeben. 
Schränke und Hochschränke inkl. 
Kühlschrank und Herd mit Ceran-
feld, Spüle, Korpus Buche hell, Mitte 
Apr., Selbstabbau, VB 250,- €.

Tel. 0177/6830623

Modelleisenbahn-Zubehör, N-H0-
Spur-Gleise, Loks, Waggons aus 
Altanlage zu verkaufen.

Tel. 0162/8247195

Haushaltsau� ösung: Günstige 
neuwertige Elektrogeräte (Wasch-
maschine, TK), Gartengeräte, Mö-
bel etc.  Tel. abends 06195/987774

Kommode (Kiefer) 3 Schubl., 
guter Zustand 110x80x50, zu ver-
kaufen. 85,- €.  Tel 06195/61758

VERSCHIEDENES

A-Z-Entrümpelungen, A-Z-Umzüge,
A-Z-Transporte, A-Z-Grundreinigung,
A-Z-Renovierung, A-Z-Badsanierung, 
A-Z-Kundenservice. Tel. 0171/3311150

Entrümpelungen von Haus, Woh-
nung, Keller, Garage, schnell, sau-
ber, günstig. Deutsche Facharbeiter, 
seit 30 Jahren. Wir helfen Ihnen wei-
ter, auch kurzfristig + in schwierigen 
Lagen, auch Messi-Wohnungen.
  Tel. 0171/3211155, J. Petersen

Sehr geduldiger Computer-Senior 
(über 50 Jahre Computer-Erfahrung),
zeigt Seniorinnen & Senioren den 
problemlosen, sinnvollen Gebrauch 
von PC (Laptop bzw. Notebook), 
Tablet und Smartphone (Kein Apple!).
Bad Homburg & nähere Umgebung.

Tel. 0151/15762313

KORREKTURABZUG
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Wir digitalisieren 
Ihre Erinnerungen!

Super8 Filme, Videokassetten, 
Dias, Schallplatten und mehr…
In bester Qualität bei uns im 

Haus produziert.
Ringfoto König

Louisenstr. 89 
61348 Bad Homburg

Telefon 06172-685270

Fenster schmutzig? Kein Problem! 
Ich putze alles wieder klar, auch 
sonntags. Tel. 06171/983595

Haushaltsau� ösungen und Ent-
rüm pelungen mit Wertanrechnung, 
Kleintransporte, Ankauf von Anti-
quitäten. Tel. 0172/6909266

Suche alte Pfennige u. Groschen
für Spielgeld im Altenheim. Auch alte 
Urlaubsmünzen (Peseten, Lire, 
Schilling). Tel. 0174/5891930

Computerspezialist, IT-Ausbilder 
bietet Ihnen Virusentfernung, Repa-
ratur, Router Tausch, Internet, Tele-
fon WLAN Kon� guration, Fernwar-
tung.  Tel. 06172/123066

Fernseher TV, Smart TV, Computer-
hilfe für Senioren und ältere Men-
schen. Sie haben sich einen neuen 
Fernseher gekauft und benötigen 
Hilfe bei der Einrichtung? Ich helfe 
Ihnen beim Einrichten Ihres TV-Ge-
rätes, Sendersuche, Sendersortie-
rung. Oder suchen Sie einen neuen? 
Gerne berate ich Sie vor Ort. Sehr 
geduldig und zuverlässig! Nach te-
lefonischer Absprache oder per 
WhatsApp. Tel. 0176/42989515

500 Euro Belohnung: schlichte 
Kette mit Brillanten am 10.3. auf 
Spaziergang Kronberg nach König-
stein verloren.  Tel. 0170/2133797

PC-Service Haas, kompetent und 
sofort! PC-Inspektion u. Moderni-
sierung, Internet, E-Mail, Drucker, 
WLAN, Handy. Nehmen Sie Kontakt 
auf:  Tel. 06195/7583010 

u. 0170/7202306

Klavierstimmer Ingmar Pfeffer
Klavier- u. Cembalobauer Konzert-
techniker.  Tel. 06195/2972

Dipl.- Mathematiker erteilt Nach-
hilfe in EDV, Excel, Mathematik und 
Rechnungswesen, auch Prüfungs-
vorbereitung, Abitur- und Ferientrai-
ning. Tel. 06195/3905

Miele Waschmaschine, als Aus-
stellungsstück gekauft, ca. 15 Jahre 
alt, aber nur wenig genutzt, guter 
Zustand, VB 200,- €. 

Tel. 0175/6874153

www.taunus-nachrichten.de

lokal & von privat an privat
KLEINANZEIGEN

Private Kleinanzeige

Hochtaunus Verlag · 61440 Oberursel · Vorstadt 20
Tel. 0 6171/ 62 88-0 · Fax 0 6171/ 62 8819 · E-Mail: verlag@hochtaunusverlag.de

Bitte Coupon 
einsenden an:

Bitte veröffentlichen Sie am nächstmöglichen 
Donnerstag nebenstehende private Kleinanzeige.  
(durch Feiertage können sich Änderungen ergeben).

Preise: (inkl. Mehrwertsteuer)

bis 4 Zeilen  14,00 €
bis 5 Zeilen  16,00 €
bis 6 Zeilen  18,00 €
bis 7 Zeilen  20,00 €
bis 8 Zeilen  22,00 €

je weitere Zeile 2,00 €

Chiffre :
Ja Nein

Chiffregebühr:
  bei Postversand  5,00 €
  bei Abholung     2,00 €

Straße:

PLZ, Ort:

Unterschrift:

IBAN:

Unterschrift:

DE

Auftraggeber, Name, Vorname:

Meine Anzeige soll 
in folgender Rubrik
erscheinen:

(Bitte immer mit angeben.)

Gesamtau�age:
144.650 Exemplare

Ich bin damit einverstanden, dass die Anzeige n kosten von
meinem Konto abgebucht werden. Der Einzug gilt nur für
diesen Rechnungsbetrag. Eine Rechnung wird nicht erstellt.
Personenbezogene Daten werden nicht an Dritte 
weitergegeben und nur zu internen Zwecken gespeichert.

Anzeigenschluss Dienstag 12.00 Uhr

Bad Homburger/Friedrichsdorfer Woche · Oberurseler/Steinbacher Woche  
Kronberger Bote · Königsteiner Woche · Kelkheimer Zeitung  
Eschborner Woche · Schwalbacher Woche · Bad Sodener Woche



GIESSEN
An der Automeile 20
35394 Gießen
Tel. 0641/95 35-0

Unternehmenssitz

MARBURG
Gisselberger Str. 57
35037 Marburg
Tel. 06421/29 97-0

STADTALLENDORF
Marburger Str. 2
35260 Stadtallendorf
Tel. 06428/30 58

WETZLAR
Hermannsteiner Str. 46
35576 Wetzlar
Tel. 06441/37 78-0

BUTZBACH
Roter Lohweg 27
35510 Butzbach
Tel. 06033/96 66-0

FRIEDBERG
Frankfurter Str. 9-15
61169 Friedberg (Hessen)
Tel. 06031/72 20-0
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Freude am Sparen!

Abb. zeigen Sonderausstattung

HyundaiTUCSONAdvantage
1.6 Benzinermit 110 kW (150 PS) Neuwagen,Navigationssystem,Rückfahrkamera,
Apple CarPlay™ &Android Auto™,Voll-LED-Scheinwerfer u.v.m.

Monatliche Leasingrate ab1) 199 €
Einmalige Leasingsonderzahlung 2.306,50 €

Hyundai KONAElektro Basis & Effizienz-Paket
Elektromotormit 115 kW (156 PS) Neuwagen,Navi,Rückfahrkamera,Apple CarPlay™ &Android
Auto™,Voll-LED-Scheinwerfer u.v.m.Reichweite 377 - 512 km**nachWLTP.

Monatliche Leasingrate ab1) 349 €
Einmalige Leasingsonderzahlung 3.443,00 €

hyundai-nau.de

AutohausNauGmbH UnternehmenssitzGießen
AnderAutomeile 20
35394Gießen
Telefon: 0641 / 95 35 - 0

Marburg
Gisselberger Str.57
35037Marburg a.d.Lahn
Telefon: 06421 / 29 97-0

Friedberg
Frankfurter Str.9-15
61169 Friedberg (Hessen)
Telefon: 06031 / 72 20 0

*Sämtliche Informationen zumUmfang der Herstellergarantie finden Sie unter: www.hyundai.de/garantien**Die tatsächliche Reichweite kann unter Alltagsbedingungen abweichen und ist von verschiedenen Faktoren abhängig, insbesondere von persönlicher Fahrweise, Streckenbeschaf-
fenheit, Außentemperatur, Nutzung von Heizung und Klimaanlage sowie thermischer Vorkonditionierung. 1) Vertragslaufzeit 48Monate,max.Laufleistung p.a. 10.000 km,zzgl.Fracht- u.Bereitstellungskosten inHöhevon 1.095,- €.Ein Leasingangebot derHyundai Leasing ist ein Service derAllane SE,
Dr.-Carl-von-Linde-Str. 2,82049 Pullach im Isartal, für die derAngebotsleistende als ungebundenerVermittler tätig ist.

Kraftstoffverbrauch der beworbenen Modelle kombiniert 7,0 l/100 km; CO2-Emissionen komb. 159 g/km. Stromverbrauch 14,6 kWh/100 km, CO2-Emissionen komb. 0 g/km. (Alle Werte nach WLTP)

Jetzt
zugreifen!

BIENVENUE CITROËN
Neu bei Nau in Gießen!

C3 AIRCROSS PureTech 110 Stop&Start
You, 81 kW/110 PS, Ganzjahresreifen, Klimaautomatik,
Einparkhilfe hinten, Apple CarPlay/Android Auto,
LED-Scheinwerfer, Verkehrszeichenerkennung u.v.m.

189,–
Ab

mtl.1
€

ohne Anzahlung

C3 PureTech 83 Stop&Start You, 61 kW/83 PS
Klimaanlage, Bluetooth Freisprecheinrichtung,
DAB-Radio, Geschwindigkeitsregler, Verkehrs-
zeichenerkennung u.v.m.

13.490,–
Ab

€2
Barpreis

C3 PureTech 83 Stop&Start Plus, 61 kW/83 PS
Klimaautomatik, Apple CarPlay/Android Auto,
Freisprecheinrichtung, LED-Scheinwerfer,
7“ Touchscreen u.v.m.

149,–
Ab

mtl.1
€

ohne Anzahlung

1Ein Kilometerleasingangebot (Bonität vorausgesetzt) für Privatkunden der Stellantis Bank SA Niederlassung Deutschland, Siemensstraße 10, 63263 Neu-Isenburg, zzgl. 1.095,- € Überführungskosten, für den Citroën C3 PureTech 83 Stop&Start Plus, 61 kW/83 PS, Benziner, 1.199 cm³ oder für den
Citroën C3 Aircross PureTech 110 Stop&Start Plus, 81 kW/110 PS, Benziner, 1.199 cm³; jeweils bei Leasingsonderzahlung: 0,00 €; Laufzeit: 36 Monate; 36 x mtl. Leasingrate; Laufleistung: 10.000 km/Jahr. Angebote gültig bis zum 31.03.2024. Mehr- und Minderkilometer (Freigrenze 2.500 km) sowie eventuell vorhandene Schäden werden
nach Vertragsende gesondert abgerechnet. 2 Privatkundenangebot gültig bis zum 31.03.2024. Beispielfoto zeigt Fahrzeug dieser Baureihe, dessen Ausstattungsmerkmale nicht Bestandteil des Angebotes sind.
VERBRAUCHS- UND EMISSIONSWERTE NACHWLTP: KRAFTSTOFFVERBRAUCH (KOMBINIERT): 6,1 - 5,4 L/100 KM, CO2-EMISSIONEN (KOMBINIERT): 136 - 123 G/KM.
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Sport in Kürze
Tennis: Bei den 38. deutschen Hallenmeister-
schaften der Herren 30 hat Felix van Kann 
vom TC Bad Homburg in Leimen das Viertel-
�nale erreicht. Nach einem glatten 6:1 und 6:3 
gegen Jonas Vormweg vom FC Stella Bever-
gern musste sich der Taunus-Starter dem spä-
teren deutschen Meister Nils Brinkmann vom 
TC Olympia Lorsch mit 2:6 und 2:6 beugen.
Basketball: Die Südhessen Juniors bestreiten 
die ersten beiden Begegnungen der Playoffs 
um die deutsche Meisterschaft der weiblichen 
U18 (WNBL) am kommenden Sonntag um 14 
Uhr gegen die BSG Basket Ludwigsburg im 
Primodeus-Park in Bad Homburg sowie am 
24. März um 16 Uhr in der Rundsporthalle in 
Ludwigsburg.

Volleyball: In der Aufstiegsrunde der Oberli-
ga Hessen bestreiten die Damen der HTG Bad 
Homburg am Samstag um 17 Uhr ihr letztes 
Saisonspiel beim TV Waldgirmes II.
Fußball: Der Kreisjugendtag 2024 �ndet am 
Montag, 18. März, im Dorfgemeinschaftshaus 
in Laubach statt und beginnt um 19 Uhr. Da-
bei steht neben Ehrungen auch die Wahl des 
Kreisjugendwarts und seines Stellvertreters 
auf der Tagesordnung. 
Fußball: Auf der Sportanlage im Tannenwald 
in Oberstedten stehen sich die U17-Nach-
wuchsmannschaften der Bundesligisten VfB 
Stuttgart und 1. FC Köln am Samstag, 23. 
März, um 13 Uhr in einem Freundschaftsspiel 
gegenüber. (gw) 

Die aktuellen Fußballtermine
Verbandsliga Süd: DJK Sportfreunde Bad 
Homburg – TS Ober-Roden (So., 15.00).
Gruppenliga Frankfurt/West: FC 09 
Oberstedten – Spvgg. 03 Fechenheim, FSV 
Friedrichsdorf – FV Bad Vilbel, FV Stierstadt 
– FG 02 Seckbach, Spvgg. 05 Oberrad – FC 
Neu-Anspach, SV Gronau – SG Ober-Erlen-
bach, FC Tempo Frankfurt – FC Kalbach (alle 
So., 15.00), 1. FC-TSG Königstein – Türki-
scher SV Bad Nauheim, FC Karben – SV 
Bosnien/Herzegowina Frankfurt (beide So., 
15.30).
Kreisoberliga Hochtaunus: DJK Sport-
freunde Bad Homburg II – FC Neu-Anspach 
II (So., 12.45), FSV Friedrichsdorf II – SG 
Wehrheim/Pfaffenwiesbach (So., 13.15), Ein-
tracht Oberursel – FC Mammolshain, SpVgg 
05/99 Bomber Bad Homburg – Usinger TSG, 
SV Teutonia Köppern – SG Oberhöchstadt, 1. 
FC 04 Oberursel – SG Westerfeld, SG Esch-
bach/Wernborn – FSV Steinbach (alle So., 
15.00).
Kreisliga A Hochtaunus: 1. FC-TSG König-
stein II – FSG Merzhausen/Weilnau/Weilrod 
(So., 13.00), SG Eschbach/Wernborn II – EFC 
Kronberg, SpVgg 05/99 Bomber Bad Hom-
burg II – SG Ober-Erlenbach II (beide So., 
13.15), TV Burgholzhausen – FC 06 Weißkir-

chen, SG Eintracht Feldberg – SGK Bad 
Homburg, SV Seulberg – SG Wehrheim/Pfaf-
fenwiesbach II (alle So., 15.00).
Kreisliga B Hochtaunus: Eintracht Oberur-
sel II – Usinger TSG II, SV Teutonia Köppern 
II – SG Oberhöchstadt II, SV Seulberg II – 
SG Hundstadt (alle So., 13.00), TV Burgholz-
hausen II – FC 06 Weißkirchen II, SG Ein-
tracht Feldberg II – SG Westerfeld II (beide 
So., 13.15), FSG Laubach/Grävenwiesbach/
Mönstadt/Niederlauken – EFC Kronberg II 
(So., 15.00).
Kreisliga C Hochtaunus: FSG Laubach/
Grävenwiesbach/Mönstadt/Niederlauken II 
– FC Mammolshain II (So., 13.15), SV Bom-
mersheim II – TSV Vatanspor Bad Homburg 
II, SG Wehrheim/Pfaffenwiesbach III – FSG 
Merzhausen/Weilnau/Weilrod II (beide So., 
15.00)
Frauen-Kreisoberliga Frankfurt: SG Born-
heim/GW Frankfurt II – 1. FVV Oberursel 
(Sa., 16.00).
Frauen-Kreisliga A Hochtaunus: EFC 
Kronberg – FC Laubach (Sa., 18.00).
Frauen-Kreisliga B Frankfurt: TV Burg-
holzhausen – 1. FVV Oberursel II (Sa., 
17.00), SG Westerfeld II – FSG Niedermitt-
lau/Lieblos/Neuses II (Sa., 18.00). (gw)

Basketball-Camps in den Osterferien
Oberursel (ow). In den Osterferien veranstal-
tet die Basketballabteilung der TSG Oberursel 
zwei Basketball-Camps für alle interessierten 
und begeisterten Kinder und Jugendliche der 
Jahrgänge 2006 bis 2014 sowie 2013 bis 
2017.
Das erste Camp für die älteren Jahrgänge �n-
det von Dienstag, 2. April, bis Freitag, 5. Ap-
ril, täglich von 8.30 Uhr bis 16 Uhr statt. Ge-
leitet wird das Training von Headcoach Vin-
cent Bellebaum und seinem Team.
Das zweite Camp für die jüngeren Kinder 
geht von Montag, 8. April, bis Freitag, 12. Ap-
ril. Auch hier wird täglich von 8.30 Uhr bis 16 

Uhr geübt. Geleitet wird das Training von 
Männer-Coach Amci Terzic und Team. 
Beide Camps �nden in der Sporthalle des 
Gymnasiums Oberursel statt. Bei kleinen 
Spielen, Trainingsparcours und Turnieren ler-
nen die Teilnehmer alle Aspekte des Basket-
balls kennen. Dabei steht der Spaß immer im 
Vordergrund. Das Camp ist sowohl für Anfän-
ger als auch für bereits erfahrene Spieler ge-
eignet. Zum Camp gehört ein täglich warmes 
Mittagessen, Obst und Getränke sowie ein 
Camp-T-Shirt und ein Basketball.
Weitere Informationen und Anmeldung im In-
ternet unter www.tsgo-basketball.de/camp.

Bommersheimer Volleyballer
spielen am Sonntag in Naurod
Oberursel (gw). In der Volleyball-Oberliga 
Hessen müssen die Männer des TV Bom-
mersheim am 18. und letzten Spieltag am 
Sonntag um 18 Uhr beim Tabellen-Schluss-
licht TG Naurod in der Kellerskopfhalle 
antreten. Die Bommersheimer um Spieler-
trainer Patrick Hehl benötigen dabei einen 
Sieg in drei oder vier Sätzen, um auch in 
der Saison 2024/25 der Oberliga Hessen 
auf jeden Fall anzugehören – unabhängig 
vom Ausgang der übrigen vier Begegnun-
gen. Zur Erinnerung: Das Hinspiel gegen 
Naurod hatte der TVB am 25. November in 
der Sporthalle der Philipp-Reis-Schule in 
Friedrichsdorf mit 3:0 gewonnen. Ebenfalls 
noch nicht ganz frei von Sorgen um den 

Klassenverbleib in der Oberliga Hessen 
sind auch die Frauen des TV Bommers-
heim, die beim Saisonfinale am Samstag 
um 19 Uhr in der Bernhard-Faust-Halle bei 
der TG Rotenburg antreten müssen. Dabei 
geht es für beide Mannschaften um „Alles 
oder Nichts“, denn nur der Gewinner dieses 
Spiels gehört auch in der kommenden Sai-
son 2024/25 der Oberliga Hessen an. Vor 
dem letzten Spieltag steht der TVB mit 
zehn Punkten hinter der SG Volleys Mar-
burg/Biedenkopf II (16) auf Platz zwei der 
Abstiegsrunde, gefolgt von der TG Wehl-
heiden (10) und der TG Rotenburg (9). Nur 
die Teams auf Platz eins bis drei verbleiben 
in der Oberliga. 

Der letzte Sieg für Coach Michael Weil
Wehmut kam auf, und wie versprochen hat 
das Team nochmal alles für einen besonde-
ren Menschen in die Waagschale geworfen: 
Die Basketballerinnen der TSG Oberursel 
haben ihrem Trainer Michael Weil zum Ab-
schied einen 58:24 Sieg gegen Makkabi 
Frankfurt geschenkt. Damit beenden sie die 
Saison in der Platzierungsrunde der Da-
men-Bezirksliga auf dem dritten Platz. 
Nach fast 20 Jahren an der Seitenlinie der 
Damenmannschaft und 42 Jahren ehren-
amtlicher Tätigkeit verabschiedete sich Mi-
chael Weil von seiner Mannschaft und dem 
Verein. Ein gelungener Abschluss seiner 
langen basketballerischen Laufbahn. Ob-
wohl die Leistung der 1. Damenmannschaft 
aus Oberursel nicht immer überzeugend 
war, hatten die Basketballerinnen das Spiel 
zu jeder Zeit im Griff. Sie starteten mit ei-
nem 10:5 im ersten Viertel ins Spiel. Der 
zweite Spielabschnitt war geprägt von ei-
ner schwachen Manndeckung, den Oberur-
selerinnen fiel die Zuordung, insbesondere 
bei Fast Breaks der Gäste, schwer. Somit 
ging es mit 26:17 in die Halbzeit. Nach der 
Pause ließen sie den Frankfurterinnen aller-
dings kaum noch eine Chance und gewan-
nen das dritte Viertel mit 14:3 und das letz-
te mit 18:4. Angeführt von Hanna Fischer 
(14 Punkten) und Maike Weis (11 Punkte) 
überzeugte  das Team mit einer geschlosse-
nen Mannschaftsleistung in diesem emoti-
onalen Spiel. Foto: Knobl

TSGO siegt in Lumdatal: 
Der Klassenerhalt ist fast sicher
Oberursel (js). Mit einer starken Abwehrleis-
tung und einem überragenden Torwart  Julian 
Friedl haben sich die Handballer der TSG 
Oberursel einen hochverdienten Sieg bei der 
HSG Lumdatal erarbeitet. Am Ende gewann 
das Team von Trainer Florian See souverän 
mit 25:19 Toren im Auswärtsspiel in Raben-
au. Der Landesliga-Aufsteiger hat damit den 
Klassenerhalt bereits sieben Spieltage vor 
dem Saisonende nahezu sicher und ist dem 
aktuellen Tabellenfünften aus Lumdatal mit 
nur noch einem Punkt Rückstand wieder dicht 
auf den Pelz gerückt. Der letzte Brocken 
kommt mit der aktuell auf dem vierten Platz 
liegenden HSG Dotzheim/Schierstein am 
nächsten Sonntag um 18 Uhr als Gast in die 
Hochtaunushalle Bad Homburg, die restlichen 
Spiele sind gegen Mannschaften aus der unte-
ren Tabellenhälfte. Bei einem Sieg gegen 
Dotzheim könnte sogar Platz vier noch in 
Reichweite rücken, die Wiesbadener Vorstäd-
ter müssen noch gegen die drei Top-Teams 
ran.
Mit begrenztem Optimismus ist die TSGO an-
gesichts des Ausfalls von vier Stammspielern 
ins Gießener Land gefahren, allerdings auch 
mit der Vorgabe, maximale Leidenschaft und 
Kampfeswille zu bieten. Das 31:28 im Hin-
spiel war von �ottem Angriffsspiel auf beiden 
Seiten geprägt, am Samstagabend galt die alte 
Regel, dass vor allem die Abwehr Spiele ge-
winnt. Und das mit kaum Wechseloptionen, 

denn auch Lukas Bick auf der Bank war nicht 
wirklich einsatzfähig. Deswegen tauchten auf 
dem Spielbogen die Namen von Giovanni Ile-
stro – seit zwei Jahren nur noch in der „Zwei-
ten“ aktiv – und von David Weiß auf, der we-
gen studienbedingter Auslandsaufenthalte ei-
gentlich gar nicht mehr trainiert und spielt, 
aber wenn er da ist, bedenkenlos eingesetzt 
werden kann. 
So kam der Rumpfkader zu kurzen Ver-
schnaufpausen, mit Friedl als Bank im Kasten 
schaukelte sich die TSGO bei mehrfachem 
Führungswechsel bis zum 8:6 für Lumdatal 
durch die erste Halbzeit. Vier Tore in Folge 
zum 10:8 für Oberursel versetzten den Gast-
gebern einen Knacks, auch sie mussten mit 
Marcel Köhler auf ihren wichtigsten Tor-
schützen verzichten. Das musste die TSGO 
nicht, auf Bennet Wienand (acht Tore, davon 
drei Siebenmeter) war einmal mehr Verlass, 
sechs Feldtore erzielte Linksaußen Robert 
Oliver Avemann, Mertzlin (3), Rummel, Lju-
bic, F. Juli (je 2), Dießner und Gogolin (je 1) 
sorgten für die weiteren Treffer. Mit einer 
12:10-Führung ging Oberursel in die Pause, 
nach zwei weiteren schnellen Toren zu Be-
ginn der zweiten  Halbzeit zum 14:10 über-
nahm die TSGO immer mehr die Kontrolle 
über das Spiel und zog schließlich auf acht 
Tore Vorsprung (23:15) davon. Genug, um in 
den letzten Minuten einen Gang runterschal-
ten zu können.

Gold und Bronze bei den
Hessischen für Mia Hartmann
Hochtaunus (fk). Diesen Namen wird man in 
Zukunft bestimmt noch öfter in der Zeitung 
lesen: Bei den hessischen Hallenmeisterschaf-
ten der Altersklasse U16 in Frankfurt/Kalbach 
hatte Mia Hartmann gleich doppelt Grund 
zum Jubeln. Die Schülerin im Trikot des TV 
Dornholzhausen (TVD) holte sich am Sams-
tag in der W15 mit einem tollen Finish den 
800-Meter-Titel und setzte sich in 2:49,43 
Minuten mit knappen 0,16 Sekunden Vor-
sprung gegen Alina Vogeler (LG Bad Soden-
Neuenhain) durch. Am zweiten HM-Tag folg-
te dann über 300 Meter (43,62 sec.) noch eine 
Bronzemedaille. Vereins- und Altersklassen-
kollegin Helene Aschenbrenner ging hier 
nach 46,59 Sekunden als Zwölfte von der 
Bahn. 
Über 4x200 Meter der W15 ge�el der Nach-
wuchs des KLV (Laura Leticia Strauss, Nuri 
Hoesna, Felicitas Frint, Emma Schwilp) mit 
einem vierten Platz (1:54,17 min.) unter 14 
Teams. Startläuferin Laura Leticia Strauss 
(noch W14) beendete das 60-Meter-Finale in 
8,30 Sekunden (ZL 8,23 sec.) als Siebte. Hin-
zu kam noch ein sechster Platz im Finale über 
60 Meter Hürden mit der neuen Bestleistung 
von glatten zehn Sekunden. Nur ganz knapp 

dahinter �itzte in 10,05 Sekunden (ebenfalls 
Bestleistung) Hoesna Nuri (7.) über die Ziel-
linie. Bei den Jungen der M15 kam Lutz Wei-
denbach (TVD) nach 7,77 Sekunden in der 
ersten Runde bis ins Finale. Das endete für 
den jungen Kurstädter nach 7,83 Sekunden 
auf dem achten Platz. Team-Kamerad Damian 
Schneider (auch M15) konnte als Sechster 
über 300 Meter nach 40,67 Sekunden wieder 
durchschnaufen. Im 60-Meter-Vorlauf war für 
Damian mit 7,94 Sekunden Endstation. 
Hoch hinaus ging es für Lou Lemaire (HTG 
Bad Homburg/M15), der im Hochsprung bei 
1,74 Metern als hessischer Vizemeister über 
die Latte �og und damit eine neue persönliche 
Bestmarke aufstellte. Nur Vincent Wende (TG 
Schwalbach) war mit 1,77 Metern eine Höhe 
besser als der junge Kurstädter. 
Für die M14-Youngster Jannis Keller und Jan-
nik Rösner (beide TV Oberstedten) stand bei 
den „Hessischen“ vor den Toren Bad Hom-
burgs eher das Sammeln von Erfahrung bei 
hochklassigen Wettkämpfen im Fokus. Jannik 
wurde im Vorlauf über 60 Meter mit 8,51 Se-
kunden gestoppt, bei Jannis waren es 9,08 Se-
kunden. Rösner brachte als Zehnter bei der 
Weitenjagd noch 4,70 Meter in die Wertung. 

19. Oberurseler Bike-Marathon
Oberursel (ow). Der mittlerweile 19. Oberur-
seler Bike-Marathon wird in diesem Jahr am 
Sonntag, 7. Juli, statt�nden. Die Breitensport-
Veranstaltung richtet sich sowohl an sport-
lich-ambitionierte Mountainbiker, als auch 
Hobby-Radler sowie Familien mit Kindern.
Angeboten werden drei Rundstrecken mit 29, 
47 und 72 Kilometern beziehungsweise 550, 
1050 und 1750 Höhenmetern rund um den 
Feldberg. Start und Ziel ist auf dem Gelände 
der Klinik Hohe Mark. Es ist keine vorherige 
Anmeldung notwendig. Im Startgeld in Höhe 
von zehn Euro ist ein Freigetränk im Ziel in-

klusive. Das Event ist eine Breitensportveran-
staltung für alle Altersklassen ohne Zeitnah-
me und ohne Wettkampf, bei der der Spaß am 
Mountainbiken und Radfahren im Vorder-
grund steht. Der Oberurseler Bike-Marathon 
zählt mit über 800 Teilnehmern zu den größ-
ten Mountainbike-Veranstaltungen in Hessen. 
Mit rund 70 Helfern organisiert der Verein 
Mountain Sports Oberursel das jährlich statt-
�ndende Event bereits seit 2004.
Weitere Informationen erhalten Interessenten 
im Internet unter www.mountain-sports-ev.de 
oder auf Facebook und Instagram.
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Farbige Blütenpracht für jeden Gartenboden
(DJD). Mit ihrer Blütenpracht zählen 
Rhododendren zu den beliebtesten 
Gartenp� anzen. Die immergrünen 
Laubgehölze eignen sich für Beete 
und Kübel sowie teils auch als 
Hecke. Viele Gartenbesitzer scheuen 
allein den hohen P� egeaufwand, 
gerade mit Blick auf die Bodenquali-
tät. Dabei gibt es heute Züchtun-
gen, die auf jedem humusreichen 
Gartenboden wachsen können und 
dazu p� egeleicht sind. So weisen 
zum Beispiel die Inkarho-Rhodo-
dendren nur minimale Boden-
ansprüche auf, auch höhere pH-
Werte können ihnen nichts anha-
ben. Ebenso sind diese Gehölze un-
emp� ndlich gegenüber Schädlin-
gen und Krankheiten. Unter www.
inkarho.de gibt es viele P� egetipps 
und Adressen von Gartencentern, 
wo die neuen Rhododendron-Arten 
erhältlich sind.

Mit ihren üppigen Blüten und den unterschiedlichen Farben sind Rhodo-
dendren eine Bereicherung für jeden Garten - zum Beispiel in einem 
kräftigen Purpur. Foto: DJD/www.inkarho.de

CRO - BAU
Elektroarbeiten · Trockenbau

Sanitärarbeiten · Malen · Tapezieren
Fliesen-, Parkett- u. Laminatverlegung 
Fassadendämmung · Gartenarbeiten
Abbrucharbeiten · Entrümpelungen

Zvonimir Kovacevic · 01578 - 3 16 33 13
www.cro-bau.de · info@cro-bau.de

1983 - 2023

Unser Leistungsprogramm:
Spezial Fassadenanstrich • Eigener Gerüstbau

Kunststoffputz • Malerarbeiten • Wärmedämmung
Tapezierarbeiten • Trockenbau • Brandschutz

Am Salzpfad 19 · 61381 Friedrichsdorf
Tel. 0 60 07 - 71 44 · Handy 0171 - 78 28 192 · Fax 0 60 07 - 93 06 44

E-Mail: maler@zoeller-u-john.de  ·  www.zoeller-u-john.de

Meisterbetrieb • Ausbildungsbetrieb
Mitglied der Maler- und Lackierer-Innung

Dingeldein GmbH

Schornstein-, Dach-
und Ofen-Technik

Alles rund um den Schornstein
Dacharbeiten aller Art

Kaminöfen und Kamine
Ofenstudio Bad Vilbel

Meisterbetrieb

Tel. 06101 - 12 83 99
Zeppelinstr. 14 · Bad Vilbel · Gewerbegeb. Am Stock

www.dingeldein-schornstein.de

Ofenstudio
Bad Vilbel

KAMINE & KAMINKASSETTEN
SPEICHERÖFEN & SCHORNSTEINE

Große Verkaufs-
& Ausstellungsfläche

Zeppelinstraße 14 · 61118 Bad Vilbel
Tel. 0 61 01 / 80 33 144

www.ofenstudio-gmbh.de

Bäume fällen, schneiden und 
roden. Gartenpfl ege und Ge-
staltung. Tel. 06171/6941543 

Firma FR Oberurseler 
Forstdienstleistungen 

www.oberurseler-
forstdienstleistungen.de

Sandstrahlen
Verzinken • Pulverbeschichten
Alles in einer Hand
www.sandstrahlarbeit.de

Tel. 06122 5873680

Über 60 Jahre
Komplettservice
rund um den

Zugelassener Fachbetrieb nach Wasserrecht 
u Tank-Reinigung u Tank-Sanierung u Tank-Demontage

	 u Tank-Stilllegung u Tankraum-Sanierung u Tank-Neumontage

TANK-MÄNGELBEHEBUNG
Auch bei gefülltem/teilgefülltem Tank. 

Der Heiz- und Warmwasserbetrieb läuft weiter.
Tankrevision-Stadtler GmbH • 65933 Frankfurt/M • Lärchenstr. 56
% 069 / 39 26 84 • % 069 / 39 91 99 • Fax 069 / 39 91 99 od. 38 01 04 97
tankrevision-stadtler@t-online.de • www. tankrevision-stadtler.de

Oberursel: % 06171 / 7 43 35  •  Wiesbaden:% 06122 / 50 45 88
Mainz:% 06131 / 67 28 30 •  Heusenstamm:% 06104 / 20 19

Merzhausener Straße 4 - 6 
61389 Schmitten-Brombach 

Telefon 06084  42-0
www.fenster-mueller.de

OB SIE 
BAUEN ODER 

RENOVIEREN ...
... staunen Sie, was alles mit  

Fenstern und Türen möglich ist.

Die Oberurseler Woche im Internet:
www.taunus-nachrichten.de

 I M M O M A R K T

Frankfurter Straße 51
65779 Kelkheim
Tel. 0 61 95 – 720 42 40
www.schreinereipreuss.de
E-Mail: info@schreinereipreuss.de

Neuer Showroom mit über 400 m² Fläche
AUSSTELLUNG:

Parkettböden
Vinylböden
Möbel
Küchen
Fenster
Haustüren
Innentüren
Treppen
Terrassenböden
Pflegemittel

A N  A L L E  I M M O B I L I E N � B E S I T Z E R :
SIE PLANEN DEN VERKAUF IHRER IMMOBILIE ?

Ich helfe Ihnen – mit 26 Jahren Berufserfahrung ! 
kompetent – diskret – verlässlich – erfolgreich !

C a r s t e n   N ö t h e
Immobilienmakler

Herren-v.-Eppstein-Str. 18 ∙ Bad Homburg

Tel.: 06172 - 8987 250
www.noethe-immobilien.de

carsten@noethe-immobilien.de

MEIN VERSPRECHEN: KEIN BESICHTIGUNGSTOURISMUS !

Suchen Sie eine Immobilie?
Hier könnte Ihre Anzeige stehen.

Anzeigen-Hotline 
(06171) 6288-0

Fußbodenfachbetrieb 
Parkett · Designboden · Teppich 

Celiker GmbH
Tel.: 0174 3204279

www.mc-fussbodenbau.de

Pro� tieren Sie als 
Werbetreibender 

von der Akzeptanz 
unserer Zeitung!

„Künstliche Intelligenz“ in der Kunst
Hochtaunus (how). „Künstliche Intelligenz“ 
lautet das Thema der diesjährigen Ausstellung 
„Kunst aus Schulen“, die der Kunstverein Bad 
Homburg „Artlantis“ mit Unterstützung des 
Hochtaunuskreises ausrichtet. Insgesamt zehn 
weiterführende Schulen aus dem Hochtau-
nuskreis haben teilgenommen und Werke aus 
dem Kunstunterricht für die Ausstellung ein-
gereicht. 
Mit dabei sind in diesem Jahr die  Humboldt-
schule Bad Homburg (Lehrkraft: Hayko Spit-
tel), das Kaiserin-Friedrich-Gymnasium Bad 
Homburg (Nora Krätke und Margareta Ku�e-
ta), die Philipp-Reis-Schule Friedrichsdorf, 
(Alexandra Schlaaff und Rahel Walldorf), die 
Bischof-Neumann-Schule Königstein (Gabri-
ele Nentwig-Flohr und Anja Raabe), die St.-
Angela-Schule Königstein (Nina Groll), das 
Taunusgymnasium Königstein (Natalia 
Schendzielorz), die Altkönigschule Kronberg 
(Anna Talkenberger und Nina Borsch-Jan-
ßen), das Gymnasium Oberursel (Michaela 
Hagen), die Integrierte Gesamtschule (IGS) 
Stierstadt (Birte Waldeck) und die Max-Ernst-
Schule Weilrod-Riedelbach (Katharina 
Brand). Zur Ausstellungseröffnung konnte 
Kreisbeigeordneter Dr. Frank Ausbüttel in 

Vertretung von Landrat Ulrich Krebs auch die 
Schulkunstpreise der Johann-Isaak-von-Ger-
ning-Stiftung überreichen. Die Preisjury be-
stand in diesem Jahr aus Alexander Jackson, 
Kuratoriumsvorsitzender der Johann-Isaak-
von-Gerning-Stiftung, dem Künstler und 
„Artlantis“-Mitglied Markus Elsner sowie 
Sabine Mauerwerk aus dem Vorstand des 
Landesverbands der Jugendkunstschulen in 
Hessen. Vergeben wurden ein dritter Preis, 
versehen mit einem Einkaufsgutschein für 
Künstlermaterial im Wert von 100 Euro an die 
Philipp-Reis-Schule Friedrichsdorf, Jahr-
gangsstufe 12, ein zweiter Preis, versehen mit 
einem Einkaufsgutschein für Künstlermaterial 
im Wert von 250 Euro an das Kaiserin-Fried-
rich-Gymnasium Bad Homburg, Jahrgangs-
stufe Q2, und ein erster Preis, dotiert mit ei-
nem Preisgeld von 500 Euro zur Förderung 
des Kunstunterrichts an das Taunusgymnasi-
um Königstein, Klasse 6e. 

! Zu sehen ist die Ausstellung in der Gale-
rie Artlantis, Tannenwaldweg 6, in Bad 
Homburg bis zum 17. März, montags bis 

freitags von 15 bis 18 Uhr sowie samstags 
und sonntags von 11 bis 18 Uhr.

Bemerkenswerte Arbeiten von Schülern zum Thema „Künstliche Intelligenz“ zeigt die Galerie 
des Kunstvereins „Artlantis“ noch bis Sonntag. Foto: Artlantis/Frank Olbrich

Finkenweg gesperrt
Oberursel (ow). Der Fin-
kenweg ist aufgrund einer 
Baustelleneinrichtung auf 
Höhe der Hausnummer 31 
bis einschließlich 22. März 
voll gesperrt. Bis dahin ist 
die Straße eine durchlässige 
Sackgasse für Fußgänger 
und Radfahrer.

Kinder-Flohmarkt
Oberursel (ow). Am Sams-
tag, 16. März, darf zwischen 
11 und 15 Uhr in den Räu-
men der Kindertagesp�ege 
Farbenfroh, Bommershei-
mer  Straße 81, gestöbert 
werden. Baby- und Kinder-
kleidung werden zum Ver-
kauf angeboten, und auch 
Kinderwägen, Wippen und 
Co. suchen einen neuen Be-
sitzer. Die Anreise mit dem  
Bus ist ideal, da sich direkt 
vor der Tür die Bushaltestel-
le „Wallstraße“ be�ndet.

Größtes Pferdedorf
Oberursel (ow). Bommers-
heim, auch „das größte Pferde-
dorf Hessens“ genannt, hat 
eine andere Entwicklung ge-
nommen als die große Schwes-
ter Oberursel. Prägend sind die 
zahlreichen Vereine und Ge-
meinschaften. Das Schulwe-
sen, aber auch das kirchliche 
Leben mit religiösen Malen 
und der Besuch der St.-Aure-
us-und-Justina-Kirche sind 
Teil einer Tour, die von der 
Stadtführerin Marion Unger 
am Sonntag, 17. März, um 11 
Uhr angeboten wird. Die Füh-
rung beginnt „Im Himmrich“ 
an der Burgruine und endet 
etwa um 13 Uhr im Gemein-
schaftsgarten. Die Teilnahme-
gebühr von fünf Euro unter-
stützt das Projekt. Weitere In-
fos bei Marion Unger unter 
Telefon 0178-1895599.
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 S T E L L E N M A R K T

Für unser 4-Sterne Hotel in Oberursel suchen wir SIE
zum baldigen Eintritt als 

HOUSEKEEPING MITARBEITER
d/m/w in Vollzeit od. Teilzeit

Auf Wunsch Kost & Logis im Haus möglich.
PARKHOTEL AM TAUNUS

Hohemarkstr. 168 · 61440 Oberursel · Tel. 06171-9200
bewerbung@parkhotel-am-taunus.de

Nachhilfelehrer:innen
auch gerne Ü60

für alle Fächer + Stufen
gesucht.

Tel. 06175 - 7843

jobs.phorms.de

als Lehrkraft für das Fach Deutsch an unseren 
Grund- und Sekundarstufen

Wir suchen dich!
Unterstützung 
durch Teaching 
Assistants

         Frankfurt am Main, 
Steinbach (Taunus), Dreieich 

Kinderbetreuungsperson 
 für Privathaushalt mit 3 Kindern (5, 
10, 12) in Bad Homburg gesucht! 
Di., Mi., Do. nachm. bis 19.00 Uhr. 
Bei Interesse auch mehr Std. – bis 
zu 35 Std./Wo. Gerne englischspr.  

Nähere Infos: 
pme Familienservice GmbH

anna.kyriakopoulos@
familienservice.de

069-920208-140

Ausbildung zur(m)  
Medizinische(n) Fachangestellten

Du möchtest einen medizinischen Beruf erlernen  
ohne Nachtdienste und Wochenendarbeit?

Du möchtest mit Menschen in einem wertschätzenden  
Umgang arbeiten?

Du möchtest in einem ehrlichen und offenen Team  
aufgenommen werden?

Dann bist Du bei uns richtig. 
Wir bieten Dir eine qualifizierte Ausbildung 
zur MFA (w/m/d) in einer TÜV-zertifizierten  
Praxis für ganzheitliche Frauenheilkunde 
und Geburtshilfe.

Wir freuen uns über Deine Bewerbung per E-Mail an 
praxis-haeger@t-online.de

Die Frankfurt International School in Oberursel sucht

Reinigungskraft - Minijob (m/w/d) 

Bereit für eine saubere Veränderung? Wir suchen eine Reinigungs-
kraft für unsere private Schule.
Ihre Aufgabe ist es, die Reinigung der Gebäude und des Campus 
durchzuführen.
Werden Sie Teil unseres Teams, bewerben Sie sich jetzt unter 
reception@fi s.edu. 

Frankfurt International School
An der Waldlust 15 • 61440 Oberursel

Wir suchen ab sofort

Kellner (m/w/d) 

aushilfsweise 
oder in Festanstellung.

Zum Rühl Oberursel
Kurmainzer Straße 50

Tel. 06171 / 73477

Mitarbeiter (m/w/d)
für Oberursel und 

Ffm-Riedberg zum Auffüllen von 
Regalen und für Reinigungsarbeiten 

ab sofort gesucht.

Minijob, Teilzeit, Vollzeit, Mo. - Sa., 
Kenntnisse der deutschen Sprache.

Grigorian
Gebäudereinigung & Logistikleistungen

Mobil 0176 - 721 49 115

Wir beraten Sie gerne:

www.taunus-nachrichten.de

Suchen Sie eine/n Mitarbeiter/in?

Anzeigen Hotline: Tel. 06171/62880
Wir beraten Sie gern.

Kleiner Mittwoch 
mit hoher Bühne

Wo junge Menschen ein und aus gehen, bringt 
der Verein „Kunstgriff“ in seiner Reihe „Klei-
ner Mittwoch“ am 20. März etwas jüngere 
Kollegen auf die Bühne. Für die nächste Auf-
lage von „Artistik und Plaudereien“ zieht der 
„Kunstgriff“ in die „Portstrasse“ um. Dort ist 
die Bühne für die Artisten ausreichend hoch 
– anders als im Kulturcafé „Windrose“, wo 
der „Kleine Mittwoch“ eigentlich zu Hause 
ist. Moderator Kai Ahnung wird am 20. März 
ab 19.30 Uhr das Akrobatik-Duo „Judith und 
David“ sowie die Pole-Artistin Johanna be-
grüßen. Sie werden Kostproben ihres Kön-
nens geben sowie im Gespräch mit Kai Ah-
nung ihre „Sportart“ und sich selbst vorstel-
len. Der Eintritt ist frei, der „Kunstgriff“ wird 
aber wie immer mit dem Hut rumgehen. 

Erster „KI-Kompass“
Oberursel (ow). Der „KI-Kompass für Unter-
nehmen“ ist eine neue Reihe, initiiert von der 
Wirtschaftsförderung der Stadt Oberursel und 
veranstaltet von den zwei lokalen KI-Exper-
ten Michael Schmid (messbar GmbH) und 
Reto Kiefer (Screenion GmbH). Ziel ist es, 
Unternehmern KI-Orientierung zu geben und 
mit Informationen so zu versorgen, dass es 
ihnen kurz- und mittelfristig möglich ist, KI 
erfolgreich in ihrem Betrieb zu integrieren. 
Der 1. „KI-Kompass“ �ndet am Dienstag, 19. 
März, um 19 Uhr im Kulturcafé Windrose, 
Strackgasse 6, statt. Infos und Anmeldung im 
Internet unter www.oberursel.de/ki-kompass. 

Wohnraumanpassung
Oberursel (ow). Am Donnerstag, 18. April, 
veranstaltet die Stadt Oberursel im Rathaus, 
Raum E10, von 15 bis 16.30 Uhr den Fach-
vortrag „Wohnraumanpassung und Zuschüs-
se“ mit Natalia Heuser, Hessische Fachstelle 
für Wohnberatung der Arbeiterwohlfahrt 
(Awo), Bezirksverband Hessen-Nord. Der 
Vortrag ist kostenfrei. Die Teilnehmer erhal-
ten Informationen zu Hilfsmitteln (Haltegrif-
fe, Mobilitätshilfen), Beratung für die Wohn-
raumanpassung (Sanitärbereich, Zugang), 
Verbesserungsvorschläge und Planungstipps 
sowie Informationen über Kostenträger und 
mögliche Zuschüsse. Eingehende Beratung 
bieten die VdK-Fachstelle für Barrierefreiheit 
– Barrierefreies Wohnen und Leben unter Te-
lefon 069-71400258 oder per E-Mail an bar-
rierefreiheit.ht@vdk.de oder die Allgemeine 
Wohnraumberatung für Kunden, Caritas P�e-
ge und Betreuung Oberursel, unter Telefon 
06172-59760170. Weitere Infos bei der Be-
auftragten für ältere Menschen und Menschen 
mit Behinderung, Katrin Fink, unter Telefon 
06171-502289. Um Anmeldung wird gebeten.

„Rekatholisierung“
Hochtaunus (how). Das Stadtarchiv Bad 
Homburg lädt zum nächsten Vortrag in der 
Reihe „Aus dem Stadtarchiv“ für Mittwoch, 
20. März, um 19 Uhr (Einlass 18.30 Uhr) in 
die Villa Wertheimber, Tannenwaldallee 50,  
ein. Thema des Vortrags ist „Widerständig-
keit, Kollaboration und Partikularinteressen 
– Rekatholisierung als gemeindliches Ereig-
nis in Ober-Erlenbach und Oberursel am Be-
ginn des 17. Jahrhunderts“. Referent ist Prof. 
Dr. Alexander Jendorff von der Justus-Liebig-
Universität Gießen. Der Eintritt ist frei.

Wahlen beim TVW
Oberursel (ow). Am Freitag, 15. März, �ndet 
um 20 Uhr die 135. Jahreshauptversammlung 
des TV 1889 Weißkirchen in der Vereinsturn-
halle, Oberurseler Straße 16, statt. Unter an-
derem stehen Wahlen auf der Tagesordnung. 
Alle Mitglieder sind eingeladen

Synode tagt
Hochtaunus (how).  Die Synode des Evange-
lischen Dekanats Hochtaunus wird am Frei-
tag, 15. März, ab 16 Uhr in der Auferste-
hungskirche, Ebertstraße 11, in Oberursel ta-
gen. Auf der Tagesordnung stehen unter ande-
rem Berichte. Gäste werden um Anmeldung 
per E-Mail an dekanat.hochtaunus@ekhn.de 
oder unter Telefon 06172-308855 gebeten.

Tag der offenen Tür in Kastel
Oberursel (js). „Mit Angst kann man kein 
Spiel gewinnen.“ Das Fazit von Trainerin 
Charlotte Frölich nach der 31:36-Niederlage 
ihrer TSG Oberursel bei der TG Kastel klingt 
ein wenig ernüchternd. Es war mal wieder so 
ein Spiel, bei dem die Führungskräfte an der 
Seitenlinie bisweilen kopfschüttelnd etwas 
hil�os wirken. Wenn die Botschaft nicht mehr 
in den Köpfen der Spielerinnen ankommt. 
„Wir haben uns nicht gewehrt und vor allem 
in der ersten Halbzeit und in den ersten Minu-
ten nach der Pause einfach alles aus irgendei-
nem Grund geschehen lassen“, so Frölich. 
Und zack, war das Spiel weg, den Ton gaben 
nur noch die Gastgeberinnen an. 
Nach gutem Auftakt mit eigener 7:5-Führung 
für die TSGO war plötzlich der Stecker gezo-
gen wie oft in der Anfangsphase der Saison, 
als es noch nicht so rund lief wie zuletzt mit 
dem Festsetzen auf dem zweiten Platz der 
Handball-Landesliga. Dieser schöne Platz 
hinter dem designierten Aufsteiger HSG Hun-
gen/Lich ist jetzt verloren, Dutenhofen/
Münchholzuhausen und Eibelshausen/Ewers-
bach sind an Oberursel vorbeigezogen. Kastel 
gelang plötzlich fast alles, übernahm beim 
11:8 das Match, kam über 16:11 zur 
19:14-Pausenführung. Die TSGO wirkte le-

thargisch, wurde erst wacher und aktiver nach 
einer Auszeit, die Frölich nach 37 Minuten 
nahm. Da stand es dummerweise schon 25:15 
für die Gastgeberinnen, einmal mehr war Ezgi 
Yoslun bei deren Sturmlauf die treibende 
Kraft, die zweitbeste Torfwerferin der Liga 
erzielte acht Treffer. Für die TSGO war Char-
lotte Ried mit neun Toren noch erfolgreicher, 
allein der Abstand war zu hoch für eine Wen-
de des Spiels. 
Wie im Hinspiel beim 34:34 war die TG Kas-
tel der erwartet unangenehme, bissige Gegner, 
der nur mit viel  Abwehrkraft und mentaler 
Stärke in den Griff zu bekommen ist. Das jun-
ge Team hat auch das drauf, aber eben nur 
phasenweise. Etwa bei der Aufholjagd nach 
dem frustrierenden 15:25-Zwischenstand, als 
beim 23:26 und später 27:29 in der 52. Minu-
te neue Hoffnung aufkeimte. Sie zerstob 
schnell wieder, Charlotte Frölich blieb nur ein 
weiteres an diesem Tag ernüchterndes Fazit: 
„31 geworfene Tore sind an sich zufrieden-
stellend, 36 kassierte Tore sprechen realistisch 
für keine Abwehr“. 
Am Samstag erwartet die TSGO die HSG 
Kleenheim/Langgöns um 17 Uhr in der Hoch-
taunushalle Bad Homburg zum vorletzten 
Heimspiel der Saison.

„1974 – Abba, Fußball, Energiekrise“
Hochtaunus (how). Im Jubiläumsjahr 2024 
beschäftigen sich auch die Ausstellungen mit 
dem Museumsgeburtstag. Den Auftakt bildet 
die große Sonderschau „1974 - Abba, Fußball, 
Energiekrise. Das Gründungsjahr des Frei-
lichtmuseums Hessenpark“, die ab Sonntag, 
17. März, in der Stallscheune aus Asterode zu 
sehen sein wird.
1974: Der Ölpreisschock vom Herbst 1973 
wirkt sich auf den Alltag und die deutsche 
Wirtschaft aus, im Sport feiert die Nation 
zwei Siege: Die Fußball-Nationalmannschaft 
bringt den Weltmeistertitel und Eintracht-
Frankfurt den DFB-Pokal nach Hause. 
Inmitten des Geschehens wird im September 
1974 in Neu-Anspach der Grundstein für das 
Freilichtmuseum Hessenpark gelegt. Ein Ort 
zur Bewahrung und Präsentation des kulturel-
len Erbes der Region ländliches und klein-
städtisches Hessen ist damit aus der Taufe 
gehoben. Anlässlich des 50. Museumsge-
burtstags wirft die Sonderausstellung einen 
Blick auf das Gründungsjahr. Was bewegte 
die Menschen damals? Welche Themen waren 
von gesellschaftlicher Relevanz und stehen 
auch heute noch im Diskurs? Die sechs All-
tagsbereiche Energiekrise, Fußball, Wohnen, 
Gleichstellung, Gastarbeiter in Deutschland 
und Musik stehen exemplarisch für den Zeit-
geist des Jahres 1974 und werden schlaglicht-

artig beleuchtet. Original-Exponate sowie 
Zeugnisse in Ton und Bild ermöglichen eine 
Reise zurück ins Jahr 1974. An Medienstatio-
nen können Besucher die WM-Wasserschlacht 
im Frankfurter Waldstadion samt verschosse-
nem Elfer von Uli Hoeneß miterleben oder in 
der Verkehrserziehungssendung „Der 7. Sinn“ 
die heutzutage eher skurril anmutende Ein-
schätzung weiblicher Fahrkünste nachvollzie-
hen. Eine Jugendzimmer-Einrichtung, 1974 
im Main-Taunus-Zentrum in Sulzbach erwor-
ben, weckt Erinnerungen an eine Zeit, in der 
sich nicht nur der Traum vom eigenen Heim 
im Grünen, sondern auch der Wunsch nach 
einem Raum zur Entfaltung für Kinder und 
Jugendliche etablierte. Ein originaler Opel 
Kadett C in zeitgemäßem Orange lässt die 
Herzen aller Autofans höherschlagen, und 
wer tanzen will, �ndet eine kleine Kabine mit 
Discokugel und zeitgenössischer Musik, die 
echtes 70er-Feeling auslöst. 
Wer sich vor oder nach dem Ausstellungsbe-
such stärken möchte, �ndet auf dem Markt-
platz und in der Hofanlage aus Hadamar den 
ersten Bauernmarkt der Saison. Um 15 Uhr 
steht zudem eine öffentliche Jubiläumsfüh-
rung auf dem Programm. Wie und warum ka-
men über 120 Gebäude ins Museum? Woher 
stammen sie? Und wer lebte dort eigentlich? 
Treffpunkt ist hinter dem Eingangsgebäude.



„Der Rote Schwan“ geht seiner „Wege“

Die Künstlerinnen Karen Bisignano, Birgit Reinecke und Katja Sternkopf – zusammen sind sie 
„Der Rote Schwan“ – zeigen in der Kreuzkirche, Goldackerweg 17, in einer neuen Ausstellung 
eine Auswahl ihrer Werke. Die Vernissage �ndet am Sonntag, 17. März, im Rahmen des Got-
tesdiensts um 10.30 Uhr statt. In einer zweiten, sich direkt ab P�ngstsonntag, 19. Mai, anschlie-
ßenden Ausstellung präsentiert die Gruppe Werke zum Thema „Natur im Verborgenen“. Wäh-
rend sich „Der Rote Schwan“ bisher mit dem Thema „Mensch“ über Ausstellungen und Akti-
onen wie Innehalten, Kommunikation und Leben im Umfeld auseinandersetzte, widmet sich 
die Gruppe jetzt mit den „Wegen“ einem neuen Thema. Jede der drei Künstlerinnen geht hier-
bei ganz buchstäblich ihren individuellen Weg: So ergibt sich ein facettenreiches Bild. Geöffnet 
ist die Ausstellung mittwochs von 14 bis 17 Uhr, während zeitgleich das Café Herzenswärme 
im Erdgeschoss der Kreuzkirche zum Verweilen einlädt und die Bücherei geöffnet ist. Außer-
dem können die Werke rund um die Gottesdienste bestaunt werden. Auch der Erwerb der Bilder 
ist möglich: Thematisch passend gehen 20 Prozent des Verkaufserlöses als Spende an die Pfad-
�nder Oberursel vom Stamm der Grauen Bären. Foto: „Der Rote Schwan“

„Saitenwind“-Konzert
Oberursel (ow). Für Sonntag, 17. März, lädt 
die Musikschule Oberursel um 17 Uhr zum 
großen „Saitenwind“-Konzert in die Christus-
kirche, Oberhöchstadter Straße 18, ein. Dabei 
geht im wahrsten Sinn der Wind durch die 
Saiten: Beim Jahreskonzert des Fachbereichs 
Bläser musizieren Blasinstrumentalisten mit 
den Harfen-Schülern der Musikschule. Ein 
vielseitiges Programm entsteht in dieser Be-
gegnung: Musik aus Irland und Werke aus der 
Barockzeit sind dabei, Werke von Mozart, 

Jazz- und Pop-Klassiker sowie Klezmer-Mu-
sik und zeitgenössische Ensemble-Werke mit 
klangvollen Titeln wie „Cuba Dream After 
The Storm“ von Alfredo Rolando Ortiz oder 
„Cholita“ für Flötenchor, Harfenensemble 
und Perkussion von Sophie Dufeutrelle. Das 
Programm präsentieren große und kleine En-
sembles mit verschiedenen Blasinstrumenten 
wie Flöten, Oboe und Klarinette – und natür-
lich mit Harfen. Der Eintritt zum Konzert ist 
frei, Spenden sind willkommen.

– Kalenderwoche 11 Donnerstag, 14. März 2024OBERURSELER WOCHE • STEINBACHER WOCHESeite 20 

Jetzt einliefern zur 
nächsten Versteigerung!

Fuchstanzstraße 33 · Tel. 06171-2790467
www.auktionshaus-oberursel.de

AUKTIONSHAUS
berurselO Bio. Teppich-Hand-Wäsche

Seit 1991 in Friedrichsdorf
Hugenottenstr. 40

Tel. 0 6172 -76 36 20

ITALIAN FASHION
Emporio Armani

D. Exterior (Made in Italy)
Exklusive Mode 

für Damen
Louisenstr. 64 

61348 Bad Homburg
Tel. 06172/5938337
Tel. 0172/6956140

Lichtspiele 

klimatisiert 7.1

Lichtspiele 

klimatisiert 7.1

Lichtspiele 

klimatisiert 7.1

14.3. – 20.3.2024

Geliebte Köchin
Do. + Fr. 20.15 Uhr, Sa. 17.15 Uhr
–––––––––––––––––––––––––

Wunderland –
vom Kindheitstraum

zum Welterfolg 
Fr. + Mo. 18.00 Uhr
Sa. + So. 15.00 Uhr

–––––––––––––––––––––––––
Anatomie eines Falls

Sa. 20.15 Uhr
–––––––––––––––––––––––––

Barbie
So. 17.15 Uhr, Di. 20.15 Uhr (OV)

–––––––––––––––––––––––––
Vermeer – Reise ins Licht

So. 20.15 Uhr, Di. 18.00 Uhr
–––––––––––––––––––––––––

Live im Kino:
Konrad Beikircher

Mi. 20.00 Uhr
–––––––––––––––––––––––––

Internationale Woche 
gegen Rassismus –

Willkommen bei den Hartmanns 
Mo. 20.15 Uhr

AUSWAHL VERANSTALTUNGEN
FRANKFURT +

BACH, MATTHÄUSPASSION
Freiburger Barockorchester
Alte Oper Frankfurt
16.03.2024, 20.00 Uhr ab 36,00 €

7. Sonntagskonzert
Frankfurter Opern- und Museumsorchester
Alte Oper Frankfurt
17.03.2024, 11.00 Uhr ab 44,00 €

DEUTSCHES SYMPHONIEORCHESTER 
BERLIN
Alte Oper Frankfurt
17.03.2024 29,00 – 85,00 €

J. S. BACH – JOHANNESPASSION
Dreikönigskirche Frankfurt
24.03.2024, 18.00 Uhr 34,70 €

IGOR LEVIT, Klavier
Berliner Barocksolisten
Alte Oper Frankfurt
27.03. – 06.04.2024 46,80 – 90,80 €

YUNDI PLAYS MOZART
Alte Oper Frankfurt
13.04.2024, 20.00 Uhr 57,65 – 170,50 €

ROBIN HOOD – das Musical
mit der Musik von Chris de Burgh
Alte Oper Frankfurt
22.04.2024 ab 32,40 €

DAVID GARRETT TRIO
Alte Oper
10. + 11.05.2024, 20.00 Uhr ab 73,00 €

DIRTY DANCING
Das Original live on Tour
Alte Oper Frankfurt
03. – 14.07.2024 ab 47,40 €

ANNETT LOUISAN
20 Jahre Bohème
Alte Oper Frankfurt
30.09.2024 ab 59,90 €

JOJA WENDT
"Spiel doch mal leiser!"
Alte Oper Frankfurt
12.10.2024 ab 42,90 €

AUSWAHL VERANSTALTUNGEN
OBERURSEL +

Héloïse Carlean-Jones
Kammermusik mit Harfe Solo
Hospitalkirche Oberursel
14.04.2024, 17.00 Uhr 22,00 €

Rena Schwarz „Comedy“
Alte Wache Oberstedten
26.04.2024, 20.00 Uhr    19,70 €

Amadeus 
Stadttheater Oberursel
26.04.2024, 20.00 Uhr ab 16,00 €

„HEILIG ABEND“ – 
Ein gar nicht weihnachtliches Stück
Kunstbühne Portstraße Oberursel
14. + 15.06.2024, 20.00 Uhr 17,00 €

Garnier’s Keller Friedrichsdorf
26. + 27.04.2024,
03. + 04.05.2024, 20.00 Uhr 17,00 €

Matchbox Bluesband feat. Rainer Weißbecker
Kunstbühne Portstraße Oberursel
05.05.2024, 17.00 Uhr     22,00 €

„Die erfolgreiche Frau“ – Theater
Alte Wache Oberstedten
16.05.2024, 20.00 Uhr 19,70 €

Dietrich Faber: „positiv!“
Alte Wache Oberstedten
21.06.2024, 20.00 Uhr    19,70 €

SaxLAN - Saxophonorchester 
Hospitalkirche Oberursel
30.06.2024, 17.00 Uhr    22,00 €

EBBELWOI STRAUSSWIRTSCHAFT 
ALT ORSCHEL

"Kriesch ich en Wein..."
20. – 22.06.2024, 19.30 Uhr  ab 25,40 €

Pit Hartling wirkt Wunder
29.06.2024, 18.00 Uhr  ab 28,00 €

Äppelwoi Bingo
09.08.2024, 19.30 Uhr  ab 24,40 €

Bäppi und die Hessebube
10.08.2024, 19.30 Uhr  ab 24,40 €

Magic Monday Show
23. + 24.08.2024, 19.30 Uhr  ab 28,00 €

Kim Chi Stutzinger and Friends
„Tag des o� enen Denkmals“
Kreuzkapelle im alten Friedhof
08.09.2024 ab 22,00 €

 Jean Phillip Bordier Quartett
Kulturcafe Oberursel
29.09.2024 ab 24,00 €

La Serena
Musikalische Entdeckungsreise
Stadthalle Oberursel
17.11.2024, 17.00 Uhr ab 22,00 €

AUSWAHL VERANSTALTUNGEN
 BAD HOMBURG

„Die Äppler Show“ Eine hessische Revue
Deutsches Äppelwoi Theater im
Kurhaus Bad Homburg
immer freitags ab 23,40 €

SCHNEEWITTCHEN
Classico Ballet Napoli
Kurtheater Bad Homburg
16.03.2024 39,50 – 64,50 €

HOTEL BOSSA NOVA
Speicher im Kulturbahnhof
16.03.2024 23,00 – 26,00 €

Eine Frau braucht einen Plan
Komödie
Kurtheater Bad Homburg
23.03. – 26.03.2024 ab 19,70 €

SEBASTIAN KOCH
liest aus E. C. Conte Corti 
„Der Zauberer von Homburg“
Kurtheater Bad Homburg
23.03. – 26.03.2024 ab 19,70€

Im weißen Rössl
Komödie
Kurtheater Bad Homburg
07.04.2024  ab 33,90 €

Bad Homburger Schlosskonzerte 2023/2024

5. Orchesterkonzert
Kurtheater Bad Homburg
13.04.2024 ab 38,00 €

15. Poesie- und Literaturfestival Bad Homburg

Katharina Thalbach
Kurtheater Bad Homburg
29.05.2024, 20.00 Uhr 36,85 – 59,40 €

WALTER SITTLER & JOHANN v. BÜLOW
lesen aus „Ich gebe Ihnen mein Ehrenwort:
Die Weltgeschichte der Lüge“
Kurtheater Bad Homburg
01.06.2024 ab 37,00€

Hotline: 069-13 40 400

Wochen- und Monatskarten im 
Ticketshop Oberursel erhältlich

Ticketshop Oberursel  ·  Kumeliusstraße 8  ·  61440 Oberursel 
Ö� nungszeiten: Mo – Fr. 9.00 – 18.00 Uhr,

Sa. 9.00 – 14.00 Uhr

Ein Service für die Leser der

WocheWoche
SteinbacherSteinbacher

Lösen
Sie Ihr

E-Rezept
rund

um die
Uhr ein!

www.ihre-apotheker.de

Wir bringen Ihnen Ihre Bestellung
im gesamten Rhein-Main-Gebiet 

kostenfrei nach Hause.

… oder besuchen Sie uns vor Ort!

  

Foto: Marc Schrott

Expertenrat
Apotheker-Preise?
In der Drogerie gibt es das billiger?
Magnesium, Tees und Nahrungsergänzungspräparate. Glauben 
Sie das auch? Das Vorurteil ist lange geprägt. Aber ist das noch 
zeitgemäß? Das Traurige ist, dass hier Birnen mit Äpfeln vergli-
chen werden. Denn
wer schaut schon auf die Verpackung? Wir als Apotheker schauen ganz genau darauf. 
Es sind die Konzentrationen, die genauen Verbindungen der Wirkstoffe sowie bei 
pflanzlichen Präparaten deren genauer Gehalt, auf die es ankommt. Produkte, die in 
einer Apotheke empfohlen werden, haben eine weit größere Prüf- und Beweisstrecke 
hinter sich bringen müssen.
Und dennoch sind alle Preise von verschreibungspflichtigen Arzneimitteln in Deutsch-
land völlig gleich. Das ist durch die Apotheken-Arzneimittel-Preisverordnung gere-
gelt. Online-Apotheken im Ausland sind da auch nicht günstiger. Jedes Rezept kostet 
überall genauso viel.
Der Unterschied liegt im Servicepaket der lokalen Apotheken. Die fachliche Erstbe-
ratung ist kostenlos. Wir produzieren spezielle Präparate auf Verordnung durch den 
Arzt. Die Servicezeiten reichen über die Öffnungszeiten hinaus in die Nachtdienste. 
Mit unserer E-Autoflotte versuchen wir sogar bei Bedarf, die Medikamente innerhalb 
eines Tages zum Patienten zu bringen. Das gelingt meistens, denn unser Lager wird 
10 Mal täglich von unseren Lieferanten versorgt. Für unsere Kunden investieren wir 
in eine größtmögliche Verfügbarkeit – ein großes Lager. Am Ende des Jahres können 
sich unsere Kunden einen Jahresauszug für die Steuererklärung machen lassen.

Unser Team von 40 Apothekern oder die Service-Hotline der Prime-Website 06171 
9161 444 beantworten gern Ihre Fragen.

Ihr
Marc Schrott
Fachapotheker für Allgemeinpharmazie

Central Apotheke
Inhaber: Apotheker Marc Schrott e.K.
Bahnstraße 51, 61449 Steinbach
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Internet-Fakes? 
Beratung nutzen!
Es gab noch nie so viele Heil-
versprechen im Internet wie in 
diesen Tagen. Abnehmen? Fit 
bleiben? Haarwuchs? Falten? 
Für alles gibt es Tröpfchen und 
Wundermittel nach minutenlan-
gen Vorträgen für den Superan-
gebotspreis. Seien Sie kritisch! 
Fragen Sie bei Ihrem Apotheker 
nach, was in den Präparaten 
steckt und wie hoch die Kon-
zentrationen sind. Denn allzu 
oft werden gute Wirkstoffe in 
viel zu geringer Dosierung für 
überteuerte Preise angeboten. 
Und wehe Sie haben einmal 
lange genug diesen Werbestra-
tegien zugehört, dann tauchen 
sie so oft auf, dass man schon 
meint, es wäre die Wahrheit. 
Hier kommt der erste Tipp. Lö-
schen Sich regelmäßig die Coo-
kies. Lassen Sie sich nicht von 
Multikapitalgesellschaften fan-
gen, denn diese verdienen nur 
mit Ihren Träumen. Wir haben 
in Deutschland eine großartige 
Situation. Die Beratung bei dem 
regional verfügbaren Apotheker 
ist kostenlos. Sie brauchen kei-
nen Termin und erhalten aktuelle 
Informationen, die wissenschaft-
lich fundiert und evidenzbasiert 
sind. „Fragen Sie Ihren Arzt 
oder Apotheker!“ denn zu den 
Aufgaben des Apothekerberufs 
gehört es, den Menschen ganz-
heitlich zu beraten. Individuelle 
Medikamenten-Kombinationen 
werden darauf geprüft, ob sie 

zusammen eingenommen wer-
den können. Der Apotheker kann 
auch beurteilen, ob der Preis 
zum gewählten „Mach mich fit 
und glücklich“-Präparat passt. 
Übrigens gilt besondere Vorsicht 
bei Produkten, die aus dem Aus-
land, wie Non-EU Länder, aber 
auch Osteuropa oder sogar die 
Niederlande stammen. Dort sind 
die staatlichen Regelungen teil-
weise schwächer und auch we-
niger streng kontrolliert.

Unser Team von 40 Apothekern 
oder die Service-Hotline der Pri-
me-Website 06171 9161 444 be-
antworten gern Ihre Fragen.

Ihr
Marc Schrott
Fachapotheker 
für Allgemeinpharmacie

Central Apotheke
Inhaber:
Apotheker Marc Schrott e.K.
Bahnstraße 51
61449 Steinbach

Marc Schrott
Apotheker

-WISSEN

Apotheker-
Preise?
In der Drogerie gibt es das bil-
liger? Magnesium, Tees und 
Nahrungsergänzungspräparate. 
Glauben Sie das auch? Das Vor-
urteil ist lange geprägt. Aber ist 
das noch zeitgemäß? Das Trauri-
ge ist, dass hier Birnen mit Äp-
feln verglichen werden. Denn 
wer schaut schon auf die Verpa-
ckung? Wir als Apotheker schau-
en ganz genau darauf. Es sind die 
Konzentrationen, die genauen 
Verbindungen der Wirkstoffe so-
wie bei pflanzlichen Präparaten 
deren genauer Gehalt, auf die es 
ankommt. Produkte, die in einer 
Apotheke empfohlen werden, 
haben eine weit größere Prüf- 
und Beweisstrecke hinter sich 
bringen müssen. 
Und dennoch sind alle Preise von 
verschreibungspflichtigen Arz-
neimitteln in Deutschland völlig 
gleich. Das ist durch die Apo-
theken-Arzneimittel -Preisver-
ordnung geregelt. Online-Apo-
theken im Ausland sind da auch 
nicht günstiger. Jedes Rezept 
kostet überall genauso viel.
Der Unterschied liegt im Service-
paket der lokalen Apotheken. Die 
fachliche Erstberatung ist kos-
tenlos. Wir produzieren spezielle 
Präparate auf Verordnung durch 
den Arzt. Die Servicezeiten rei-
chen über die Öffnungszeiten 
hinaus in die Nachtdienste. Mit 
unserer E-Autoflotte versuchen 
wir sogar bei Bedarf, die Medi-

kamente innerhalb eines Tages 
zum Patienten zu bringen. Das 
gelingt meistens, denn unser La-
ger wird 10-Mal täglich von un-
seren Lieferanten versorgt. Für 
unsere Kunden investieren wir 
in eine größtmögliche Verfügbar-
keit – ein großes Lager. Am Ende 
des Jahres können sich unsere 
Kunden einen Jahresauszug für 
die Steuererklärung machen las-
sen. 

Unser Team von 40 Apothekern 
oder die Service-Hotline der Pri-
me-Website 06171 9161 444 be-
antworten gern Ihre Fragen.

Ihr
Marc Schrott
Fachapotheker 
für Allgemeinpharmacie

Central Apotheke
Inhaber:
Apotheker Marc Schrott e.K.
Bahnstraße 51
61449 Steinbach

Marc Schrott
Apotheker

-WISSEN

Alkohol ist 
ein Zellgift!
Gerade sind Studien veröffent-
licht worden, wie es um die Al-
koholabhängigkeit in Deutschland 
steht. Und leider hat „Corona“ 
mit den vielen beruflichen, emo-
tionalen und finanziellen Sorgen 
die Abhängigkeitszahlen gerade 
bei den Frauen nach oben getrie-
ben. Frauen vertragen weniger Al-
kohol als Männer. Da sie zumeist 
weniger Körpervolumen haben 
liegt eine geringere Konzentration 
des Enzymes für den Alkoholab-
bau (Alkoholdehydrogenase) vor. 
Aktuell sind 8 Millionen Frauen 
und 17 Millionen Männer alko-
holabhängig und damit für über 
200 Folgeerkrankungen prädes-
tiniert. Pro Jahr kommen 20.000 
Neuerkrankungen bedingt durch 
Alkohol dazu. Alkohol ist ein Zell-
gift und seine negative Wirkung 
reicht von Leberschäden über 
Krebs, Diabetes bis zur Herzer-
krankung. Eine Modena-Studie 
weist darauf hin, dass Alkohol 
langfristig den Blutdruck steigert. 
Bei kontinuierlichem Konsum von 
vier Standardgetränken erfolgt 
eine systolische Blutdruckerhö-
hung um 5mm HG. Als riskanter 
Alkoholkonsum gilt für Frauen 
ein und bei Männern zwei Stan-
dardgetränke (kleines Bier/1/8tel 
Wein/Doppelter Schnaps/Glas 
Sekt) pro Tag. 
Auf die Frage nach Nahrungs-
mittelergänzungen zur Förde-
rung der Gesundheit ist meine 
Empfehlung oft: Lassen Sie den 
Alkohol einmal wenigsten für 

eine Fastenphase weg. Die Re-
generation kann erstaunlich sein. 
Bei dauerhaftem Alkoholkonsum 
entsteht ein B1-Mangel, der irre-
versible Gehirnschäden zur Folge 
haben kann. 
Insofern kann nur bewusster Um-
gang helfen. Eine große Flüssig-
keitszufuhr in Form von Wasser 
mit Elektrolyten (z.B. Elotrans) 
vor dem zu Bett gehen, hilft ei-
nem Kater vorzubeugen. Aber am 
besten hilft, auf den Alkohol zu 
verzichten.

Unser Team von 40 Apothekern 
oder die Service-Hotline der Pri-
me-Website 06171 9161 444 be-
antworten gern Ihre Fragen.

Ihr
Marc Schrott
Fachapotheker 
für Allgemeinpharmacie

Central Apotheke
Inhaber:
Apotheker Marc Schrott e.K.
Bahnstraße 51
61449 Steinbach

Marc Schrott
Apotheker

-WISSEN

Der neue Podcast:
www.apothekeprime.de/

podcast

Der neue Podcast:
www.apothekeprime.de/

podcast

Der neue Podcast:
www.apothekeprime.de/

podcast

Wer nicht neugierig
ist, erfährt nichts.
Johann Wolfgang von Goethe




